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Don Amtsrichter Dr. Thiesing.

Es ist merkwürdig , wie tief die Abneigung , persönlich mit
den Gerichten in Berührung zu kommen , dem Volke im Blute
steckt. Mit Zittern und Zagen tritt da ein Mütterchen , das
üi der nichts weniger als weltbewegenden Sache Müller ge¬
gen Schulze bekunden soll, ob beim Miethen der Müllerschen
Wohnung halb - oder vierteljährliche Kündigung ausgemacht
ist, vor den Richtertisch und versichert, daß sie in Ehren sechzig.
Jahre alt geworden sei und daß es .ihr nun noch passiren müs¬
se, vor Gericht zu kommen . Aber auch manchem sonst durch¬
aus verständigen Menschen rieselt so etwas wie ein Unbeha¬
gen über den Rücken, toenn er die gerichlliche Vorladung in
Händen hält , die ihn in etwas barschem Anüsstil aussordert,
an dem und dem Tage vor dem Königlichen Amtsgericht in
B. — Zimmer Nr . — zu seiner Vernehmung als Zeuge zu
erscheinen, zumal wenn es dann drohend weiter heißt , daß
unentschuldigtes Ausbleiben eine Verurtheilung in die da¬
durch verursachten Kosten , sowie in eine Geldstrafe bis zu 300
Mark , eventuell in eine Haftstrafe bis zu sechs Wochen nach
sich zieht , und wenn gar noch, von einer „ zwangsweisen Vor¬
führung " die Rede ist. Eine erhebliche Steigerung dieses
ungemiithlichen Gefühls ergreift aber den Kulturmensch n,
wenn ihm der ominöse Brief in die Sommerfrische nacheilt
und ihn , der eben froh ist, dem Lärm der täglichen Geschäfte
und der Hast und Unruhe des Großstadtlebens glücklich ent.
rönnen zu sein, so jäh aus allen Wonnen des goldenen Fe-
rientraumes ausschreckt. Er kämpft in einer Aufwallung
trotzigen , durch den Genuß der Freiheit gekcästigten Auslehn.
Mlgsgefühles einen kurzenKampf , ob er dem staatlichen Gebo¬
te den Gehorsam weigern soll. Gar zu sehr locken die Berge
und Wälder oder die wogenden Fluchen der See . Allein
schreckhafte Vorstellungen von dumpfen Gefängnißmauern
oder gar die Furcht , daß die Allmacht des Staates in der Ge¬
stalt eines Gendarmen in das Idyll Hineinplatzen werde , um
ihn vom Fleck weg „zwangsweise vorzuführen ", bringen allen
Trotz zum Schweigen , und murrend fährt er nach Haus , um
ant festgesetzten Tage als guter Staatsbürger seine Pflicht
zu erfüllen . Ein Trost ist ihm wenigstens geblieben : die
Reise hat ihn nichts gekostet, die vergütet ihm ja die Staats¬
kasse, sammt einem anständigen Betrag für Zehrgeld.

Aber o weh ! Zu seinem Schrecken erfährt er bei der Ge-
richtskasse, daß die Sache nicht so einfach ist. Die Ladung ist
ihm in seiner Wohnung am Ort oder im Bezirk des Gerichts
„zugestellt " und ihm von seinen Angehörigen mittelst Briefes
nachgesandt . Das Gericht ging also von der Voraussetzung
aus , daß der Zeuge um an Gerichtsstelle zu erscheinen , keine
weitere Reise zurückzulegen habe . Wäre dem Gerichte die
ivirftiche Sachlage bekannt gewesen, so hätte es wahrscheinlich

Kleines Feuilleton.
„Achtung! Kurbel nur einmal drehen !" Die Nichtbeachtung

dieser Weisung hat, wie aus Berlin geschrieben wird , dem Kom-
. vns Hugo Heinrich in Rixdorf eine Anklage wegen fahrlässiger
"Körperverletzung eingetragen. Um im Aufträge seines Chefs eine
eilige Bestellung zu bewirken, hatte der Kommis den Fernspre-
Her eines benachbarten Kaffeehauses, der zwei Nebenanschlüsse
besaß, mit Erlaubniß eines Kellners benutzt. Da er nicht sofort
-Verbindung erhielt, wurde er ungeduldig und drehte trotz der an
jeder Fernsprechstelle angeschlagenen Warnung die Kurbel mehr¬
mals hintereinander herum. Leider hatte die Nichtbeachtung der
Vorschrift in diesem Falle sehr beklagenswerthe Folgen . Durch
die schnelle, mehrmalige Umdrehung der Kurbel entstand Stark-
ström in der Leitung, die Telephonistin Fräulein Theuerkanf , die
die Verbindung vermittelte, erhielt einen elektrischen Schlag an
dessen Folgen sie für längere Zeit aufs Krankenlager fesselten und
arbeitsunfähig machten. Es gelang, den Kommis als Urheber des
Unfalles zu ermitteln . Der Angeklagte gab zu, die Kurbel in sei¬
ner Ungeduld, ohne sich etwas Böses dabei zu denken, mehrmals
derumged'reht zu haben. Nur der Umstand, daß der Fernsprecher
wej Nebenanschlüsse hatte, wodurch der Kommis nicht mit Si-
cherheit der That überführt werden konnte, führte seine Freisprech-
arg herbei.

Von seiner eifersüchtigen Frau erschlagen. Das DirektionS-
vstglied der Schi fff ahnSgesellschast„Adria " G . Thot NI Budapest

längere Feit mit der Schauspielerin S 'donie Bacsa em Ver-
Wtnitz und pflegte das Mädchen in dessen Wohnung zu besuchen.
Die Gattin Thots erhielt nun Kenntniß von der Untreue ihres
hatten, und Abends erschien sie plötzlich in der Wohnung der
Schauspielerin, wo sie Thot antraf . Es kam zu einem großen
Sandal : die Elevin entfernte sich schließlich ans dem Zimmer,
SS Herr und Frau Thot blieben allein . Plötzlich offtete sich die
Dhur des ginimers und Frau Thot stürzte mit dom Rufe heraus:
keinem Manne ist unwohl geworden !" Die Hanslerüe , die nun

,b»s Zimmer betraten , fanden den Mann ans dem Boden liegend
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entweder auf den Zeugen , wenn thunlich , verzichtet oder den
Termin bis zu seiner Wiederkehr verschoben, oder ihn durch
das Gericht seines augenblicklichen Aufenthaltes im Wege der
Rechtshilfe vernehmen lassen und auf diese Weise der Partei
oder dein Fiskus die Reisekosten erspart . Und deshalb wird
unserem unglückseligen Sommerfrischler der Ersatz seiner
Auslagen für Reise und Zehrung rundweg , abgeschlagen.

Das sieht sehr hart aus , ist .es aber nicht . Denn in den
Lädungssorniularen steht groß und deutlich gedruckt, daß der
Zeuge , wenn er den in -der Ladung angegebenen Aufenthalts¬
ort inzwischen verlassen habe , oder ihn bis zum Termin wech>-
seln sollte, davon schleunigst Anzeige machen solle. Das Ge¬
richt will und muß eben in die Lage versetzt werden können,
darüber zu entscheiden ob die persönliche Anwesenheit des
Zeugen trotz der Verlegung seines Aufenthaltsortes und der
vermehrten Kosten erforderlich ist. Unterläßt der Zeuge die
gewünschte Benachrichtigung , und kommt eigenmächtig ange¬
reist , so hat er die Folgen , d. h. die Kosten , auf seine Kappe
zu nehmen , wenn das Gericht nicht ausnahmsweise der An¬
sicht sein sollte, daß sein Erscheinen nothwendig und eine Ver¬
schiebung des Termins unthunlich gewesen wäre . Nur in
diesem Falle erhält er die Kosten zugebilligt , nachdem er sie
durch Belege (Rückfahrkarte oder eine amtliche Bescheinigung)
nachgewiesen hat . (Natürlich hat er keinen Vergütungsan-
spruch, wenn er nicht wieder znrückfährt , etwa weil seine Fe¬
rienzeit so wie so zu Ende gewesen wäre .) Dies ist durch¬
weg die Praxis der Gerichte . Doch soll nicht verhehlt wer¬
den, daß das Reichsgericht einmal ausgesprochen hat , der An¬
spruch aus Reisekosten werde nicht schon um deswillen ausge¬
schlossen, weil der Zeuge bei rechtzeitiger Anzeige von einem
näheren Gericht hätte vernommen werden können . Man
verlasse sich hierauf aber lieber nicht , sondern mache dem Ge¬
richt sofort die gewünschte Anzeige , wobei man nicht vergesse,
die aus der Ladung befindliche Geschäftsnummer anzugeben.
Sodann warte man ruhig ab . Denn nur wenn eine neue,
direkt an den jetzigen. Aufenthaltsort gerichtete Ladung ein-
trifft , muß man reisen , kann aber bei weiter Entfernung auf
Bewilligung eines Vorschusses aus der Staatskasse antragen.
(§ 166 Gerichtsverfassungsgesetz .)

Da übrigens die Post , wenn der Adressat eines zuzustel¬
lenden Schreibens den Aufenthaltsort gewechselt hat , das
Schreiben nicht nachsenden darf , sondern es dem Gerichte zu¬
rückgeben muß , so kann der Sommerfrischler in die geschilder¬
te Lage überhaupt nur dadurch kommen , daß entweder der
betreffende Postbeamte unrichtig verfahren hat , oder daß die
Zustellung als sogenannte Ersatzzustellung an Familienange¬
hörige , Hauswirthe usw . erfolgt und die Landung von diesen
Personen item Adressaten zugeschickt ist, oder daß der Som¬
merfrischler seine Reise erst nach Empfang der Ladung ange¬
treten hat . Daß die Angehörigen im Falle der Ersatzzustell - I
img dem Zeugen das Schriftstück zusenden , ist natürlich zweck- i

niäßig , da ja das Gericht nicht wissen kann , daß der Zeuge
nicht selbst in den Besitz der Ladung gelangt ist, und ihn daher
beim Ausbleiben im Termin in Strafe nimmt , weil die
Ladung ordnungsgemäß zugestellt ist. Selbstverständlich
würde die Strafe nachträglich wieder aufgehoben , wenn der
Zeuge darthut , daß er erst nach Rückkehr von seiner Reise von
der Ladung Kenntniß erhalten hat.

Zum Schluß sei noch bemerkt , daß der Zeuge , falls die
Unterbrechung seiner Sommerfrische , z. B . weil er eine Kur
durchmacht , für seine Gesundheit nachtheilig ist, auch dann nö°
thigenfalls unter Beifügung eines ärztlichen Attestes Ent¬
bindung von seiner Zeugnißpflicht erwirken kann, wenn das
Gericht an sich sein Erscheinen trotz der entstehenden Reise¬
kosten verlangen würde.

8er ruinfdi*japemlfdie Krieg.
Ileua japanfdie Erfolgs.

Wie in Tokio amtlich bekannt gegeben wird , besetzte eine
japanische Abtheilung in der Gegend von Weijuanpumen am
10. ds . Lienwacheh , ohne auf Widerstand zu stoßen, besetzte
ferner Jangemulinzu , 20 Meilen nordöstlich von Wcipienpa-
men , und verdrängte den Feind , der auf der nach Kirin füh¬
renden Straße , mehr nordwärts weiter ging . Eine andere
Abtheilung vertrieb am 19. ds . dm Feind aus Jangzulrng,
10 Meilen nördlich von Weijuanpumen und besetzte Hügel,
nordwestlich von Schihaiwozu und nördlich von Jangzuling
gelegen ; sie verdrängte auch den Feind , der Stellungen im
Norden und Nordosten innehatte . In der Gegend von Tu-
schangtu rückte eine Äbtheilung der Japaner gegen die Eisen¬
bahn vor , vertrieb den Feind und besetzte die Hügel südlich
von Suimeaozu , 18 Meilen nordöstlich von Tuschangtu . Beide
Parteien erlitten in den Kämpfen nur leichte Verluste.

Dem Daily Telegraph wird aus Moji gemeldet, daß die
Lage des russischen Heeres hoffnungslos sei. General Line-
witsch könne nicht mehr thun , als einen schwachen Versuch
machen , die Vorwärtsbewegung der siegreichen Japaner zu
hemmen . Eine wirksame Vertheidigung gegen die japani¬
schen Angriffe sei ausgeschlossen . Die russische Kavallerie ha¬
be so gut wie gar nichts über die Bewegungen der Japaner
während der letzten Tage zu erkunden vermocht, da Marschall
Oyama es gut verstanden hat , seine Truppenverschiebungen
äußerst geschickt zu verschleiern . Die Russen haben keine
Ahnung , von welcher Richtung der Hauptangriff erfolgen
wird . Die Japaner haben bereits alle wichtigen Positionen
genommen , welche für die Erlangung des Sieges von Bedeut¬
ung sind . Die nächste russische Niederlage dürste viel nieder¬
schmetternder werden , als alle bisherigen.

Ungsstchtensr vampker.
Der in Sidney eingetrofferie Dampfer Prinz Siegis-

mund berichtet , daß er cgn 1. Juni nördlich von Luzon durch
iSBsm

— er war tobt. Die Frau behauptet , daß ihr Gatte sich im Ver¬
lause des Streites so aufgeregt habe, daß er plötzlich einen Herz¬
schlags erlitten habe; da der Todte aber an der linken Schläfe
eine tiefe Wunde hat, so ist es möglich, daß die eifersüchtig« Frau
ihren Gatten erschlagen hat. Frau . Thot , die Elevin Bacsa und
deren Quartiergeberin , eine Trafikantin , wurden laut der „N.
W. T ." der Polizei übergeben.

^ Fiasko eines königlichen Freiers . König Alfons , der junge
Freier hat kein Glück. Me spanischen Heirathspläne sind geschei-
tert . Wie versichert wird , war das Projekt der Herrath des
Königs Alfons mit der Prinzessin von Connaught vom spanischen
Minister des Aenßeren Villanrntia ansgegangen , der sich zu¬
gleich dabei mit der Hoffnung getragen haben soll, seinen Posten
in dem arg gefährdeten spanischen Kabinett mit dem Botschafter-
Posten in London zu vertauschen. Bei dem Entschluß der Prin¬
zessin, den Antrag abzulehnen , spielte eine wesentliche Rolle der
Umstand, daß sie ihre Konfession nicht wechseln wollte. Mög¬
lich, daß auch eine andere Affaire mitspielt . Denn aus Paris
wird berichtet: Der junge König hat seine Reise nach England
beendet, ohne daß hierbei der Plan einer Verlobung des Königs
mit der Prinzessin Patricia von Großbritannien irgend ein«
Förderung erfahren hätte . In Pariser Kreisen wird dies aufrichtig
bedauert ; denn man befürchtet, daß nunmehr Alfons bei seinen
demnächstigen Besuchen in Berlin und Wien eine deutsche oder
österreichischePrinzessin für die Würde einer Königin von Spa¬
nien auswählen könne. Hieran knüpfen sich aber noch manche an¬
dere Erzählungen , die erkennen lassen, daß ein 18jähriger König
doch noch von anderen Gefiihlen als von den ausschließlichen
Rücksichten ans die hohe Politik beherrscht wird . Es ist zweifel¬
los , daß das französisch-englisch-spanische Einvernehmen , wie es
Lord Balfonr und Herr DelcaW wünschten, mit dem englisch-
spanischen Vcrlobungsplanc rechnete, während in Spanien beson.
ders die kirchlichen Kreise dem Plan « nicht günstig waren . Diese
hätten aber kaum geglaubt daß sie in Paris selbst eine über¬
raschende Unterstützung finden würden . Man versichert in recht
glaubwürdiger Weise, daß der junge König in Paris eine sehr

heftige Neigung zu einer allerdings sehr schönen ftanzösischen
Schauspielerin gefaßt habe. Diese Leidenschaft soll den König
derart gefesselt haben, daß er in London ziemlich zerstreut gewe¬
sen sei. Zum Unglück gelangte die Kunde von diesem Gerücht
sofort nach Madrid , und die Kömgin -Mjutter , die in ihrer kurzen
Ehe selbst sehr viel unter der Neigung Alfons 12. zu einer Schau¬
spielerin zu leiden gehabt hatte , schickte sofort einen Hofkavalier
aus Madrid nach London , um dem jungen König die ernstesten
Vorstellungen zu machen. Die Königin verlangte dabei in der
bestimmtesten Form , daß Alfons ans den für die Rückreise in
Aussicht genommenen Jnkognitoaufenthalt in Paris verzichten
solle, was der junge König auch zusagte. Natürlich hatten dienst¬
beflissene Agenten die Kunde von dem Pariser Zlbentener schleu¬
nigst auch am Londoner Hofe verbreitet . Augenblicklich soll auch
am spanischen Hofe zwischen dem König und seiner Mutter eine
merkliche Verstimmung vorherrschen.

Ein kleiner Held. Von der heldenmüthigen Rettungsthat
eines Knaben der eine Gesellschaft Erwachsener beschämte, wird
der „Boss. Ztg ." aus der Schweiz berichtet. Das Jungvolk einiger
Dörfer machte eine gemeinschaftliche Bergfahrt auf das Stock¬
horn bei Thun . Auf dem Abstieg verleiteten einige übermüthlge
ältere Burschen die jüngeren Theilnchmer , «inen näheren, aber
gefährlichen Fußsteig einzuschlagen. Hierbei glitt ein Itjähriges
Mädchen ans und stürzte den felsigen Abhang hinunter. Run
wurde: den Großen so bange , daß sie schmählich davonliefen.
Nicht so der kleine 12jährige Ed . Tanner . Er kletterte der Ab»
gestürzten mit eigener Lebensgefahr nach und fand sie aus mehre-
ren Wunden blutend , jedoch noch lebend am Fuße einer ziemlich
hohen Felswand . Der tapfere junge Retter bemühte sich eifrig,
die Wanden zu verbinden und das Mädchen sicher zu betten.
Dann klomm er noch einmal durch die Felsen, um aus einer
Sennhütte Hilfe herbeiznrufen . Nur mit großer Anstrengung und
Gefahr erreichten die Sennen den fast unzugänglichen Ort . Die
Abgestürzte wurde an Seilen in die Höhe gezogen und so in
Sicherheit gebracht.
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den ruifiiyM Kreuzer' Tnjcpr angehalien wurde. Der Kreu¬
zer gab zwkf'bli^ e 'Schüsse in der Richtung des Dampfers ab,
ließ ihn jedoch nach Prüfung seiner Papiere paffiren.

Die Friedensfrage.
Aus amtlichen Washingtoner Kreisen verlautet , daß jetzt

die Unterhandlungen hinsichtlich des Abichlusses des Waffen¬
stillstandes in der Mandschurei im Gange sind.

Die Verwaltung des fernen Olfens.
Aus Petersburg , 23. Juni , wird uns gemeldet: Ein heute

bekannt gegebener kaiserlicher Erlaß besagt: Angesichts der
Nothwendigkeit, die Prüfung der Hauptfragen der Verwalt-
uug d?tz fernen Ostens mit der im Reiche in Geltung befind¬
lichen allgemeinen Ordnung für die Erledigung der Geschäfte
der Gesetzgebung und der höheren Verwaltung zu vereinigen,
wird die Aushebung des Sonderkomitecs für den fernen
Osten nebst der Kanzlei dieses Komitees besohlen.

Port Arthur.
Das Untersuchungskomiteefür die Kapitulation Port Ar¬

thurs ist nach Durcharbeitung sämmtlicher Dokumente zu dem
Resultate gelangt, daß die Kapitulatioujtnumgänglich war,
da weder von der Land-- noch' von der (Leeseite Hilfe zu er¬
warten war . Die Kommission stellte, da sich der größte Theil
der Zeugen in japanischer Gefangenschaft befindet, einstwei¬
len ihre Thätigkeit ein.

* * *

Die Volksvertretung.
Nach den von Bulygin ausgearbeiteten Vorschlägeir soll

die russische Volksvertretung aus 500 Mitgliedern best.hen,
die von dem Volke aus 5 Jahre gewählt werden, Sämtliche
Mitglieder vereint bilden das Plenum . Unabhängig von
diesem zerfällt die Duma in 10 Sektionen , wovon 9 je einen
besonderen Zweig der Gesetzgebung zu verwalten haben. Ten
Präsidenten der Duma bestimmt der Zar persönlich. Jede
Sektion hat ebenfalls einen Präsidenten , der vom Zaren aus
den Mitgliedern der Duma gewählt wird . Jedes Duma¬
mitglied erhält jährlich 2400 Rubel Diäten . Die Themata,
welche der Duma zu unterbreiten sind, fallen mit jenen des
Reichsrathes derart zusammen, daß die Dumas sämmtliche
Vorlagen der Minister auf Erlaß neuer Gesetzesvorschläge so¬
wie aus Abänderung bestehender Vorschriften prüfen und eine
genaue Durchsicht des Reichsbudgets vornehmen.

Die Unruhen.
Aus Lodz, 22. Juni , wird gemeldet: In den Straßen der

Stadt wurde Heute eine große Kundgebung veranstaltet, an
der sich etwa 70000 Personen betheiligten. Tie Menge zog
mit 25 rochen Fahnen durch die Straßen . Es wurden auf¬
wieglerische Reden gehalten. Die bewaffnete Macht war an¬
fänglich nicht anwesend, später schritt Militär ein und machte
von der Waffe Gebrauch; dabei wurden 18Personenge-
t v t e t und etwa 100 v e r w u n d e t.

Nach Blättermeldungen sind in dem Fabrikort Iwanow
Wosnensk große Arbeiterrevolten ausgebrochen. Bei einen:'
Zusammenstoß zwischen Arbeitern und Soldaten wurden 28
Personen, darunter ein Säugling , erschossen, zahlreiche an¬
dere verwundet. Nähere Nachrichten fehlen, da die Demon¬
stranten die Delegraphenleitungen zerstörten.

* * *

lTelcgr - mme.)
£in Flankenangriff.

London, 23. Juni . Die Abendblätter veröffentlichen ein
Telegranrm aus Guntschuling, demzufolge Dienstag mne
starke japanische Streitkrast plötzlich die Nachhut der russnchen
rechten Flanke än griff.  Nachdem weitere japamsche
Truppen erschienen waren , wurde der Kampf aus dem ganzen
rechten Flügel der Russen allgemein.

Die Friedensoortchläge.
Newhork , 23 . Juni . Der „Sun " meldet aus Tokio:

Kriegsminister Terauchi setzte die Armee von den Friedens¬
vorschlägen in Kenntniß , er fügte jedoch hinzu, der Verlaus
der Verhandlungen sei keineswegs abzusehen; die Soldaten
müßten sich aus eine längere Ausdehnung des Krieges gefaßt
machen.

Der Aufstand in eriwan.
Petersburg , 23. Juni . Der Aufstand im Gouverne¬

ment Eriwan nimmt einen Schrecken erregenden Umfang an.
Die Zahl der Auf ständigen  wird auf 40,000 ge¬
schätzt . Im Kreise Scharuchanski überfiel erne Bande Auf¬
ständischer vier armenische Dörfer unter Rauben und Bren¬
nen Es fand eine reguläre Schlacht statt, wobei es über 100
Tote gab. Zum Schutze der Ansiedelungen rückte eine Kom¬
pagnie des 5. Schützenregiments und darauf noch eme Ab-
theilung Kosaken an. Nachts warfen sich die Kuppen auf
die Rebellen, nahmen 870 gefangen, tö t e t e n den Anführer
und erbeuteten ihre schwarze mit der Hand des Propheten ge¬
schmückte Fahne . Es wurden eine Menge Waffen und weis
mazedonischenProklamationengefunden, worin Sunniten wie
Schiiten zun: Kampf gegen die Armenier aufgefordert wer¬
den Der Aufstand geht auch auf die benachbarten Gouver-
uements über. In Sunhalari fand ein Gefecht zwischen Kur¬
den, Tartaren und Militär statt. Die Soldaten mußten dre
Bajonette gebrauchen. Zwei Dörfer wurden der diesem
Kamps eingeäschert. Die Tartaren rauben das Vieh beson¬
ders der Armenier . Viele Armenier nehmen aus Angst den
muhammedanischen Glauben an.

Karte vom Kriegsschauplatz.
• Wie sehr auch die Friedenstrompeten ertönen — die Ja-
paner lassen sich in ihren kriegerischen Operationen auch ker¬
nen Augenblick aufhalten . Sie haben eine neue Offensivbe¬
wegung entrirt , die sie mit der ihnen eigenen Verve und
Energie durchführen. Die fortgesetzten japanischen Angriffe
aus die russischen Stellungen nehmen eine immer brertere
Front an , die natürlich den Endzweck haben, die russischen
Flügel zu umfassen. Auf dem russischen rechten Flügel scheint
ihnen die Umfassung noch nicht gelungen zu sein, dagegen
reussirten sie im Zentrum und aus der großen Straße von
Tieling nach Chardin , und dieser Kampf dauert augenblick-
iich>noch fort . Bei Liaujangwopin wollten die Russen einen

Effolg erzielt haben, indessen sind die Berichte so verklaum-
lirt , daß man gm thui , den endgültigen Erfolg der japani¬
schen Anstrengungen abzuwarten. Im großen und ganzen
kann man die augenblicklichen Plänkeleien nur als Einzelge-
sochte der Vortruppen betrachten. Erfahrungsgemäß letten
diese aber immer eine Hauptaktion der Japaner ein, und da¬
rüber wird das nähere wahrscheinlich erst in mehreren Tagen
bekannt werden.

me an der Leitung der öffentlichen Sicherheit in den Küsten¬
bezirken noch in änderen der algerischen Grenze lern er lie¬
genden Distrikten, wolle aber auf der Konferenz befürworten,
daß eine andere Macht, etwa Spanien , von der allgemeinen
Kongreßkommissionmit dieser Ausgabe zu betrauen sti . Ron-
vier ist über die in London geführten deutsch-englischen Be¬
sprechungen vollkommen unterrichtet und wegen der gebessec-
jen Aussicht der allgemeinen Verständigung befriedigt.

Fürst Urubefjkoi,
der Sprecher der Semstwo-Deputation beim Zaien.
Fürst Trubetzkoi, Professor an der Universität Moskau,

ist in Rußland eine der stärksten Stützen der Agitation einer
mäklichen Volksvertretung , die dazu bestimmt ist, der m ver¬
schiedenen Klassen der russischen Bevölkerung herrschenden
Korruption ein Ende zu machen. Vielfach hat er zu ofsent-
lichen Fragen Stellung genommen, und überall hat er sich

hurch seinen unerschrockenen Mannesmuth Freunde gemacht.
Auch jetzt war er der Sprecher der Semstwo-Deputation , die
versuchte, dem .Zaren die Augen zu öffnen und ihm die Er¬
richtung einer Volksvertretung auf das wärmste ans Herz
legte. Die Ansprache des Fürsten Trubetzkoi an den Zaren
zeichnete sich durch zielbewußte_Wahrheitsliebe und schon¬
ungslose Unerschrockenheit aus : sie machte auf den-Zaren den
tiefsten Eindruck, und hoffentlich führt sie dazu, daß endlich
in Rußland einer Kulturnation würdige Zustände eintreten.

Poiififdie Cagsssüeberüdu.
* Wiesbaden, 23. Juni 1905.

Zur Illarokkofra&e.
Ministerpräsident Rouvier erklärte in den Wandelgäng¬

en der ffanzösischen Kammer gegenüber Deputirten : die Ver¬
handlungen zwischen Frankreich und Deutschland nahmen den
normalsten Verlauf.  Jeder Wahrscheinlichkeitnach
werde die von der französischen an die deutsche Regierung ge¬
richtete Note bezüglich Marokkos offiziös den Signaturmach¬
ten der Madrider Konvention mitgetheilt werden.

Aus Tanger wird gemeldet: In der Stimmung der fran¬
zösischen Kreise Deutschland gegenüber ist eine merkliche Bes¬
serung eingetreten, hingegen wird häufig geäußert Englands
Widerstand gegen den Gedanken einer Konferenz verstoße ge¬
gen den Geist des englisch-französischen Abkommens über Ma¬
rokko. Das führende französische Lokalblatt „Journal de
Maroc " tritt entschieden für die Theilnahme Frankreichs pn
der Konferenz in Tanger ein.

Im französischen Ministerium des Aeußerer m man
überzeugt, daß wenigstens einer der wichtigsten Differenz-
punkte, die bei den BesprechungenRadolins und Rouviers zu
Tage traten , die von Frankreich zu seinen Gunsten verlangte
Grenz-Regulirnng bet Adjida ohne Einspruch Deutschlands
durch direktes Uebereinkommen Frankreichs mit dem Sultan
sich werde regeln lassen. Im Zusammenhänge damit durfte
die Abreise des gegenwärtig in Paris weilenden Juinot
Eambetta nach Fez stehen. Minder einfach liegt nach franzö¬
sischen Anschauungen die Angelegenheit der Schaffung eines
Polizeikorps in den Küstenbezirken. Dem Figaro zufolge be¬
ansprucht Deutschland zwar keineswegs für sich die Theilnah-

Die Thronrede König Oskars.
Aus Stockholm, 21. Juni , wird gemeldet: In der Thron¬

rede des Königs bei der E r ö f f n u n g des schwedischen
Reichstags  heißt es : Zu meinem Kummer hat das Reich,
das beinahe ein ganzes Jahrhundert durch Bande, die das
Gesetz bestimmte, mit Schweden vereint gewesen ist, gegen
mein Wollen und geschworener Abrede zuwider Maßregeln
getroffen, uin sich von diesen Banden loszumachen. Vor¬
würfe sind gegen mich gerichtet worden, daß ich durch einen
Verstoß gegen die Verfassung diese Schritte veranlaßt hätte;
aber ich habe so gehandelt, wie mein Gewissen  es mir ge¬
boten, und bin überzeugt, daß jeder, der mit Unparteilichkeit
die Verhältnisse beurtheilt , mir recht geben und auch finden
wird, daß meine Handlungsweise, wie sie in allem innerhalb
des Rahmens der Verfassung gelegen hat, mir auch von auf¬
richtiger und ehrlicher Rücksicht  auf das wahre Wohl
der beiden Reiche eingegeben worden ist. Das Geschehene
bedeutet aber nicht nur einen Eingriff in meine Rechte als
norwegischer König, es zielt auch dahin, die durch Abrede mit
Schweden bestehende Union zu brechen.  Es geht
also auch sehr nahe das schwedische Volk an , und unter diesen
Umständen habe ich, meiner Pflicht gemäß, Sie ohne Zöger¬
ung einberufen , damit Sie zusammen-mit mir überlegen kön¬
nen, welche Schritte wir infolge des Entschlusses des Stor-
things thuu müssen, und un: die Maßregeln zu treffen, dre
am besten geeignet sind, die für Schweden schädlichen Folgen
abzuwenden. De- Vorschlag, den ich Ihnen in dieser Hinsicht
verlege, zielt nicht daraus , dem Unrecht mit Machtmitteln zu
begegnen. Wie bedeutend die Union für die Sicherheit der
skandinavischen Völker auch sein mag, sie ist nicht die Opfer
wertst, die Zwangsmaßregeln nöthig machen würden . Eine
Union würde wahrhaftig Schweden wenig nutzen, die man
in solcher Weise Norwegen aufzwänge. Stein, das schwedische
Volk möge sich von kluger Selbstbeherrschung leiten lassen,
iind Gott gebe ihm Kraft und Einigkeit, innerhalb der ei e-
neu Grenzen das wiederzusinden, was es durch die Auflös¬
ung der Union verliert . ,

Die norwegischenBlätter geben der allgemeinen Besrr--
digung über den Vorschlag der schwedischen Regierung zur
Unionskrisis Ausdruck und sagen, daß man mit Recht erne
friedliche Auslösung der Union in absehbarer Zeit erwarten
dürfe, falls die in der Thronrede ausgesprochenenBestrebung¬
en bei dem schwedischen Reichstage Unterstützung finden.

Das Stockholmer „Astonbladet" sagt : Besonderes Be¬
fremden erregt es , daß die Bedingungen, unter denen Schwe¬
den aus die Unionstrennung eingehen kann, erst sestgeietzt
werden sollen. „Stockholms Dagblad" schreibt: Tie Rede de^
Staatsministers xief keinen tiefen Eindruck hervor ; wenn der
Reichstag der Regierungsvorlage zustimmt, wird er danM
einen Mißerfolg der schwedischen Politik in den letzten hundert
Jahren besiegeln, aber es fällt uns schwer, zu einem anderen
Schritte zu rachen, als zu den: von der Regierung vorgeschla¬
genen. „Nay Dagligt Allehanda" schreibt unter Anderem-
Anstatt dem König zu empfehlen, den Weg, den die nationale
Ehre vorschreibt, zu betreten, gab die Regierung dem Könige
den Rath , der unter den gegenwärtigen Verhältnissen der un¬
glaublichste und ani wenigsten klügste war . Sie rieth dem
Könige, die Ermächtigung des Reichstages zu fordern, Ver¬
handlungen mit dem aufrührerischen Storthing aufzuyehmen.
Fest steht nunmehr , daß die Regierung, welche in ruhigen Z--'
ten zum Nutzen des Landes gewirkt habe, einer führende-'
Stellung in ernsten Zeiten nicht gewachsen' st. Dte letzk»
Hoffnung Schwedens ruht nunmehr auf dem Reichstage.

Stockholm, 23. Juni . (Tel.) „Nya Dagligt Allehan¬
da" will wissen, die Regierung habe am Dienstag ihr uo-
schiedsgesuch eingereicht. Das Blatt verlangt , daß ein
iterium aus allen Parteien , ein Koalitionsministerium , 0?'
bildet werde. — „Astonbladet" zufolge erwartet man. daß me
erste Kammer es ablehne, der jetzigen Regierung die
macht zu Verhandlungen mit Norwegen zu geben. Du
jorität der ziveitcn Kammer stehe ungefähr auf den: Regie
ungsstandpnnkt , doch erwarte man auch hier heftige AngE
ans die Regierung.

_
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Kolli, der neue griechifdie minillerpräHdenf.
Der König von Griechenland hat den früheren Premier¬

minister Ralli mit der Bildung eines neuen Kabinetts aus
Mitgliedern der Partei Delyannis beauftragt . Vo .läufig
hat sich Ralli zwei bis drei Tage Bedenkzeit ausgebeten.
Herr Ralli erfreut sich in Griechenland keines besonderen Ru¬
fes , er hat schon bei früheren Gelegenheiten das einzige Re¬

nommee , welches er -esaß, nämlich das der Aufrichtigkeit , ein¬
gebüßt , als er fein altes Parteioberhaupt Delyannis zu täu¬
schen versuchte und einen Theil von dessen Anhängern zur Be¬
gründung einer eigenen Partei an sich heranziehen wollte.
Auch in auswärtigen Fragen hat er während seiner damali¬
gen sechsmonatigen Amtsdauer nicht mit besonderem Glück
operirt.

DeullchlandL
* Berlin , 23. Juni . Die Herrenhauskommission für

die Berggesetz Novelle  hat gestern ihre Arbeiten mit
Ausnahme des Entwurfes über die Mutungssperre beendet.

Ausland.
* Srcwyork , 23 . Juni . Der aus dem diplomatischen

Dienst entlassene frühere Gesandte Äowen beginnt einen neu¬
en Skandal,  indem er die Presse mit neuen Anklagen ge¬
gen den Unterstaatssekretär Loomis überfluthet und Doku-
niente aus dem Lezationsarchiv veröffentlicht . Im Lichte
dieser Enthüllungen erscheint auch Loomis , gegenwärtig Hahs
Vertreter , nicht einwandsfrei . Er hat offenbar in Caracas
dunkle Geldgeschäfte gemacht.

Schlagende Wetter . Aus Essen wird gemeldet: Durch eine
schlagende Wetter -Explosion wurden auf der Zeche Dahlbusch zwei
Bergleute getödtet und zwei andere verletzt.

Familiendrama . Man meldet aus Neusalz a . d. Oder . 22.
Juni . Vergangene Nacht erschlug die geschiedene Frau des Hüt-
tcnschmieds Gohle mit Beilhieben ihren siebenjährigen Sohn , so¬
wie ihre neunjährige Tochter und ließ sich einige Stunden spä¬
ter von einem Eisenbahnzuge überfahren . Sie hatte die That aus
Furcht vor einer Strafe wegen Diebstahls begangen.

Bauunfall . Ter B . L.-A. meldet aus Berlin : In Wilmers-
dorff ereignete sich ein schwerer Bauunfall , bei dem zwei Arbei¬
ter getödtet wurden.

Vom Drcschgrafeu. Der B . L.-A. meldet aus Berlin : Das ge-
gen den Grasen Pückler erlassene Redeverbot, das von dem hie¬
sigen Polizeipräsidium ausging , ist jetzt durch eine Verfügung des
Ministers des Innern aufgehoben worden..

Naubausall . Der B . L. A. meldet aus Kiel : Schwer verletzt
wurde der Oberleutnant Arnold: aufgefunden.Er erhielt seineVer-
letzungen durch drei Rowdies , die ihn überfielen und ausraub-
ten; sein Zustand ist sehr ernst.

Von den Schlachtfeldern. Mian meldet aus Dijon , 22. Juni:
Heute wurden die Gebeine der hier in den Kämpfen von 1870—71
gefallenen Franzosen, Deutschen und Garibaldianer feierlich un¬
ter der Eskorte von Truppen nach dem neuen Kirchhof überge-
siihrt. General Labatnt widmete allen Gefallenen warme Worte
des Gedächtnisses. Der Bürgermeister von Dijon ehrte besonders
das Andenken der gefallenen Deutschen.

Ein Bahnunglück bei Mentor (Ohio) hat 21 Menschenleben
gefordert. Man vermuchet, daß es von verbrecherischer Hand
herbeigefuhrt worden ist, da eine Weiche falsch gestellt war.

Abgestürzt. 'Ein Telegramm meldet uns aus Zürich : Eine
Dame, welche in Schnlstarasp zur Kur weilte, stürzte in die
Clemgiasschluchtund ertrank . Die Leiche ist geborgen worden.

Panik bei einer Prozession. Die Voss. Ztg . meldet aus
Warschau: Während der Fronleichnamsprozession entstand in der
Krakauer Vorstadt aus unbedeutender Ursache eine Panik . In
dem wilden Gedränge wurden mehrere Frauen und Kinder ver¬
letzt.

Eins der Umgegend.
'+' Dotzheim, 21. Juni . In der heutigm Gemeinde.

thSsitzung  wurden u. a . folgende Beschlüsse gefaßt : Die
sige» Lehrer reichten zum dritten Mal eine Eingabe zwecks
Höhung der Alterszulage auf 200 A ein . Der Gerne,nderath
amte der Eingabe zu und diese folt zur entsprechenden Be-
ußfassung der Gemeindevertretung vorgelegt werden. Auf An-
Ü wird beschlossen, der bisherigen Judengasse den Namen

Adolfstraße beizulegen. Der Kriegerverein sucht um unentgeltliche
Abgabe von Dekoraüonslaub zur Ausschmückung der Orts,
straßen bei dem im Juli stattfindenden 25jährigen Stiftungs¬
fest nach. Dem Anttag wird stattgegeben. — Heute Märzen
wurden von einem Radfahrer in der Mühlgasse 2 Kinder über¬
fahren.  Die Kinder kamen mit dem Schrecken davon, während
der Radfahrer stürzte und mehrere Hautabschürfungen davon
trug . Den Radfahrer triffl keine Schuld , da ihm die Kinder ins
Rad hinein liefen.

[T] Schierstein , 22. Juni . Der Fronleichnamstag
Wurde von den Angehörigen der katholischen Kirche in festlicher
Weife begangen. Die Prozession bewegte sich durch die verschiedenen
festlich geschmückten Straßen in der Nähe der Kirche, worauf
der Gottesdienst folgte. Am Nachmittag trafen sich die Mitglieder
des katholischen Kirchenchors und viele Andere in den Räumen
des Saalbau „Tivoli ", wo unter Mitwirkung des Schiersteiner
Musikvereins einige ftöhliche Stunden verlebt wurden. — Der
Stand unserer Weinberge  ist ein außerordentlich günfttger.
Die Belaubung ist tadellos und auch die Gescheine sind in zu¬
friedenstellender Weise entwickelt. Zur Zeit stehen sie in voller
Blüche, da ja das Wetter sehr günsttg ist. Geht die Entwicklung
so weiter wie bisher , so ist diesmal wieder auf einen zufrieden¬
stellenden Herbst zu rechnen. — Die Kirschaner nie  auf den
Kirschbergen nach der „Haid " zu ist jetzt ln vollem Gonge. Die
Ernte ist in der Qualität zufriedenstellend, quantitativ jedoch we¬
niger . — Heute Morgen gegen 5 Uhr wurde ein Luftbal¬
lon,  der aus der Richtung von Langenschwalbach kam, bemerkt.
Er wufjte dann eine Wendung und flog in der Richtung nach
Bingen zu davon.

* Mainz , 21. Juni . Der Dachdeckermeister Weidmann
stürzte in der Lotharstraße von einem Dache und verstarb
eine Stunde später im Hospital.

s. Lorch, 22, Juni . Gestern Morgen 9 Uhr fanden Arbeiter
an einem Wege nach Presberg einen etwa 28jührigen Hand¬
werksburschen bewußtlos  in seinem Blute liegend. Er hatte
sich offenbar in selbstmörderischer Absicht das Leben nehmen wol¬
len, indem er sich mittelst des Glases seines Taschenspiegels die
Pulsadern öffnete. Man schaffte ihn in das hiesige Krankenhaus:
sein Zustand ist nicht lebensgefährlich. Dem Vernehmen nach
handelt es sich um einen Metzgergesellen aus Beffungen bei
Darmstadt , der angeblich wegen Arbeitslosigkeit sich das Leben
nehmen wollte. — Die gestrige Fronleichnamsprozession verlief
in der schönsten Weise.

s Lorch, 23. Juni . Die im> vorigen Jahre in verschiedenen
Weinbergen der hiesigen Gemarkung ausgesundenen Reblaus-
herde werden gegenwärtig einer sorgfältigen Untersuchung unter¬
zogen. Es werden Gräben durch die betreffenden Grundstücke
gezogen und die ausgewogene Erde darauf sorgfälttg untersucht,
ob die im vergangenen Jahre vorgenommene Turchtränkung des
Bodens mit ätzenden Säuren gewirkt hat. . Die Mitglieder der
Reblauskommission sind bei den Arbeiten zugegen.

* Frankfurt a. M -, 22. Juni .' Vergangene Nacht fuhr der
um 1 Uhr 18 Min . ftüh vom Hauptbahnhos nach dem Gnber-
bahnhof fahrende Uebergabezug Nr . 8151 am Hellerhof einem
dort passirenden Güterzug in die Flanke. Maschine und drei Wa¬
gen des Uebergabezuges entgleisten  und wurden stark be¬
schädigt. Der Führer dieses Zuges hatte das Haltesignal über¬
fahren. Bei dem Zusammenstoß wurde ein Bremser unerheblich
verletzt. —• Der Wirth Max Schubert , der hier eine Weinwirth-
schast betreibt und die bei ihm bedienstete Kellnerin Hedwig
Händel aus Leipzig wurden wegen schwerer Kuppelei  ver¬
haftet. Gegen den Wirth liegt außerdem Verdacht des Mord¬
versuchs vor.

* Darmstadt , 21. Juni . Der große Patentprozeß  der
Firma Zeiß u. Co. in Ofsenbach gegen die Continental Kantschnü
und Gutapercha -Kompagnie, Hannover , dessen Werch auf 500 000
Mark festgesetzt wurde, ist heute endgültig vor der Berufungs-
kammiier zu Gunsten der Letzteren entschieden worden.

’WelnsZeltung,
S . Eltville , 21. Juni . Die heute hier in der „Burg Eraß"

abgehaltene Versteigerung  von Rauenthaler Faß - nnd
Flaschenweinen von Jakob Schraub Wiesbaden , erzielte bei gu¬
tem Besuche ein recht befriedigendes Ergebniß . Ausgeboten wur¬
den 49 Nummern Weißweine verschiedener Jahrgänge , von de¬
nen 20 Nummern zurückgingen. Die Weine waren schöne Sa¬
chen und stiegen von der mittleren Stufe bis zu den allerfeinsten
Auslesen. Ergebniß für 11 Halbstück 1902er 8190 A,  durch¬
schnittlich für ein Halbstück 739 A  Ergebniß für 4 Halbstück und
1 Viertelstück 1904er 6540 .lk, durchschnittlich 1453A  für ein
Halbstück. Der Gesammterlös betrug 25718,20A  Die Weine wur¬
den mit Fässern und mit Glas versteigert.

Kunft, ftifferolir und MlenlckM
Königliche Säiaufpiele.

Donnerstag , den 22. Juni . Zum ersten Male : „Wenn
die Binde Mt ". Schauspiel in 4 Akten von Volkmar
Böhme.

Der Autor , der auf verschiedenen Bühnen schon zu Worte
gekommen ist, hat in diesem seinem neuesten Werke ein Stück
geliefert , dessen Bühnenwirkung nicht zu bestreiten ist. Die
Handlung ist interessant und spannend , der Ausbau zeugt von
großer technischer Geschicklichkeit, jede Szene ist ihrer Wirkung
sicher, jede Rolle dankbar . Ein voller theatralischer Erfolg
wird diesem Schauspiel nirgends versagt bleiben und seinem
Urheber unumwundene Anerkennung seiner dichterischen und
dramatischen Befähigung einbringen.

Die Handlung ist in kurzen Zügen folgende : Der
Bankier Warneck versteht seine' zweite Frau Andrea nicht so
zu nehmen , wie sie es verdiente . Trotz aller Liebe gehen bei¬
de ohne Berständniß für einander durchs Leben und Andrea
leidet schwer. Ein Freund Warnecks , der ziemlich schuftig
gesinnte Lebemann Mühlfeld , ist leidenschaftlich für Andrea
entbrannt und sucht sie mit gemeinen Mitteln für sich zu ge¬
winnen . Er benutzt eine große finanzielle Verlegenheit seines
Freundes zu seinem Zweck, stellt ihm ein Depot zwar zur Ver¬
fügung , zwingt aber hinterher Andrea durch die Drohung.

Warneck wegen Depotunterschlagung vor den Staatsanwalt
zu bringen , zu einem Rendezvous . Indessen fällt er schön
vorher als Opfer der tödtlich beleidigten charakterstarken
Frau . Mit einer ihr zufällig , zur Hand stehenden Flinte er¬
schießt sie den Verführer in ihrer maßlosen Erregung , als er
sich nach jener Erpressungsszene von ihr entfernt . Sie ent¬
flieht , niemand weiß um ihre Schuld , und Warnecks Haus ist
verödet . Erst als ein Unschuldiger des Mordes an Mühlseld
bezichtigt wird , kehrt Andrea zurück und klagt sich selbst an.
Bei der Erkenntniß der Größe ihres Charakters fällt endlich
ihrem Gatten die Binde von den Augen und echte, wahrhafte
Liebe umschließt beide . Mit dieser Handlung , deren Voraus¬
setzungen oft genug im Leben Vorkommen mögen und die im
Stande sind , lebhaftes Interesse wach zu halten , ist eine rüh¬
rende Nebenhandlung verknüpft , die wohl die schönsten Züge
des Stückes enthält . Margot , WarncckS Tochter aus erster
Ehe , ist erblindet , und man ist ängstlich bemüht , ihr die Span¬
nung zwischen ihren Eltern und späterhin die hercingebrachte.
Katastrophe zu verheimlichen . Ihr Jugendgeliebter Fritz
Schröder , der als Augenarzt aus Kairo zurückkommt, operirt
sie mit Glück und sie wird in demselben Moment sehend, wo
sie das Wioderfinden der Gatten erleben darf.

Es ist viel Packendes und Schönes in die bühnenmäßige
Ausgestaltung dieser von Haus aus etwas romanhaften
Handlung hineingelegt . Um das Stück auch literarisch
werthvoller erscheinen zu lassen , wäre es allerdings erforder¬
lich, daß die psychologische Motivirung der beiden Hauptcha-
raktere mehr ins Breite ginge und ein wirkliches Problem hier
ausgestellt und gelöst würde . Am besten sind unter den Fi¬
guren gelungen das junge Liebespaar und der alte Lootsen-
kommandeur in P . Hinriksen , der Schwiegervater Warnecks,
der eine ziemlich umfangreiche und wohl auch die dankbarste
Nolle zu spielen hat , obwohl er selbst nicht direft in die Hand¬
lung emgraft Den Gestalten des Ehepaares Warneck
möchte man , wie gesagt , eine Vertiefung wünschen, ihre ge¬
genseitige Spannung vertrüge eine stärkere Moftvirung , ihre
Charaktere mehr Detaillirung . Daß Andrea von vornherein
die Umwerbung Mühlfelds so schroff abwcist , spricht zwar für
ihre Charakterstärke , aber die Theilnahme der Hörer wäre
größer , wenn sie eine innerliche Schuld aus sich lüde . Der
verhängnißvolle Skuß dürste Wohl nicht vor den Augen der
Zuschauer auf der Bühne fallen . Dem romanhaften Eharak-
ter der Handlung entsprechend müßte man hier , am Schluß
des zweiten Aktes , im Ungewissen bleiben , so daß sich der
Mord und seine Urheberschaft im dritten und vierten Akte
mit der Antheilnahme der Zuhörer selbst erst nach- und nach
aufklärte . Jedenfalls kann man weiteren Schöpfungen des
Verfassers mit dem Bewußtsein entgegenblicken, daß hier ein
starkes dramatisches Bühnentalent spricht, von dem man auch
einmal den „ großen Wurf " erwarten darf.

Gespielt wurde , trotz einiger Unsicherheiten , vorzüglich,
jede unserer künstlerischen Kräfte setzte ihr bestes ein . Herr
Tauber  und Frau R e n i e r gaben dem Ehepaar Warneck
durch starken schauspielerischen Einsatz Bühnenkraft, ' Frl.
Maren  fand für die blinde Margot innig rührende Töne;
Herrn V a I l e n t i n s Hinriksen war von portrastähnlicher
Lebenszeichnung ' Herr S chw a b profilirte den kalten Schur¬
ken Mühlfeld mit Schärfe ; Herr Mal che r als Dr . Schrö¬
der war , wie immer in solchen Rollen , von gewinnender ju¬
gendlicher Liebenswürdigkeit ; die kleineren Rollen des Land-
gerichtsraths , Pächters Grotjahn und des Strolches fanden
m den Herren Zollin , Andriano und Weinig  ge¬
staltungskräftige Vertreter . Herr Regisseur Mebus  hatte
das Stück mit liebevoller Sorgfalt in Scene gesetzt.

Das Publikum zeigte sich sehr angeregt ; der erste Akt ge¬
fiel von vornherein und nach dem dritten und vierten wurde
der Autor lebhaft , gerufen . Wir wünschen ihm Glück zu sei.
nem ehrlich errungenen Erfolg . H. G,

* Wiesbaden, 23. Juni 1905.

Hus der Ulaglffratslifzimg.
nur mit Ouellenangabrg-stallcr)

Ein Legat von 12000 A,  welches durch letztwillige Ver¬
fügung des am 5. Juni l. I . hier verstorbenen Rentners Herrn
I . F . Mi Engelmann dem Armenfonds der Stadt Wiesbaden
vermacht worden ist, wurde vom Magistrat dankend angenomr
rnen, vorbehaltlich der Herbeiführung der Königlichen Geneh-
niigung.

Der Johannistag.
Der morgige 24. Juni ist dem Andenken an Johannes den

Täufer gewidmet und zwar wurde dieser Tag mit Bezug auf
das Bibelwort Joh . 30, 3 gewählt : „Er muß wachsen, ich aber
muß abnehmen ", wobei die Gestalt des Heiligen offenbar mit
der Sonne , die vom Johannistage an , wie das Volk sagt, wieder
abwärts geht, identifizirt worden ist. Aus der Einführung des
Johannistages läßt es sich übrigens am bfften und deutlichstem
ersehen, wie das Christenthum bei seinem Sicgeszuge sich anfangs
den heidnischen Festen anzupassen resp. sich unmerklich an deren
Stelle zu setzen verstand , denn schon unsere germanischen Vorsah. .
ren begingen den 24. Juni als Tag der Sonnenwende unter al¬
lerhand settsamen und feierlichen Bräuchen , von denen sich manche
bis auf die Jetztzeit erhalten haben. Von diesem Tage ab — das
wußten auch unsere heidnischen Altvorderen — wendet« sich die
Sonne — sie, die bis dahin ständig emporgestiegen war, ging nun
wieder abwärts , tiefer und tiefer sank ihre strahlende Scheibe,
mehr und mehr nahm ihre belebende Kraft ab — Baldur , der
reinste der Äsen, schickte sich zum Sterben an . Mächtige Feuer
loderten darum in der Sonnenwendnacht zu Ehren des Liĉ -
gottes auf Bergesgipfeln empor und brennende Räder wurden
von diesen zu Thal gerollt , um die nun erfolgende Abwartsbe-
wegung des schimmernden Gestirns anzudeuten. Die christliche
Legende aber berichtet uns hinsichtlich der Johannisfeuer , daß
Herodes, als er die Häscher ausschickte, den Johannes gefangen
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zu nehmen, jenen den Befehl ertheilte , sobald sie des Täufers
habhaft geworden seien, ein Feuer auf dem nahegelegenen Ber¬
gesgipfel zu entzünden, damit er auf diese Weise rasch Kunde
davon erbtest. Jp der Nacht aber erblickte Herodes plötzlich au - -
überall in der Runde Feuerzeichen auf den Bergen , sodaß er nicht
jpußte, wo man den Johannes gefangen genommen. Die Jo¬
hannisfeuer galten ehedem als schutzbringend gegen Zauberei und
Unheil. Buben und Mädchen suchten dabei die Flammen der
Holzstöße unter Absingung von Liedern paarweise zu übersprin¬
gen, doch wurde dieser Brauch schließlich behördlich verboten. An
die Johannisnacht knüpft sich mancherlei Aberglaube. Ein verkohl¬
tes Reis vom Johannisfeuer unter das Dach gesteckt, schützt das
Haus vor Brandschaden, ein Bad um die Geisterstunde genom¬
men gi4 gks besonders heilkräftig , auch der vor Sonnenaufgang
gesammelte Thau solt ein wirksames Mittel gegen Krankhmten
abgeben. Steckt man mit dem Glockenschlag 12 den Kopf aus dem
Fenster , so ist das erste Geräusch, das man vernimmt , von Be¬
deutung für die Zukunft, den Mädchen, die in der Johannis»
nacht einen K^ anz aus neunerlei Kräutern unter das Kopfkissen
legen, erscheint der künftige Freier im Traum etc. etc. Da Jo¬
hannes als der Schutzpatron der Freimaurer angesehen wird,
begehen auch die Logen den 24. Juni als hohen Festtag. Be¬
züglich der Witterung gelten vom Johannistag folgende Bauern¬
regeln : „Bor Johanni bitt um Regen — Nachher kommt er un¬
gelegen", „Wenn der Kuckuck noch lang nach Johanni schreit —
Giebt 's Nässe, Mißwuchs und theuere Zeit ." „Vorm Johannis¬
tag — die Gerste man nicht loben mag."

Zum Raubmord in Rüdesheim.
Unser Rüdesheimer H-Korrespondent bericht» uns über

den Fall noch folgendes : Aus den weiteren Feststellungen an
der Leiche des zu Rüdesheim ermordeten jungen Mannes hat
sich ergeben , daß der Ermordete sicher dem Ärbeiterstande an¬
gehört hatte . Darauf deuten die Schwielen an den Händen
hm . Den zurückgelassenen Hut musi der Thätec , vor dem
Ermordeten stehend und ihm am Hals fassend, auf dem Kopf
gehabt haben ; nur die Kopfform ist mit Blut stark bespritzt.
An dein Jgckest ist qn der rechten inneren Seite , dort , wo die
innere Tasche zu sitzen pflegt , das Futter herausgerissen wor¬
den . Bei dem Toten , bei dem Uhr und Geld fehlen , ist die
Hülle einer größeren Reisekarte gesunden , die Karte mög¬
licherweise von dem Thäter mitgenommon worden . Opfer
und Thäter dürften auf der Reise zusammengetrofsen , der
Tote Handwerksbursche sein . Es kann nach seinem Aussehen
bezweifelt werden , daß er bis zuletzt im Besitz eines Rades ge¬
wesen ist. Das Haar kann als kastanien - (roth ) -braun be¬
zeichnet werden . Irgendwelche Merkzeichen am Körper sind
nicht festgestellt . Ein Fahrrad ist in Geisenheim in der kürz¬
lich gemeldeten Weise nicht verkauft wordeu . Von dem That-
ort und dem Orte , an dem die Leiche gefunden wurde , sind
eine Anzahl Photographien gemacht worden . Auch die Leiche
wurde so, wie sie gesunden war , und in gewaschenem Zustande
photograpbirt . Die tätlichen Verletzungen , welche durch die
Schädeldecke in das Gehirn gehen , befinden sich sämmtlich an
der rechten Hälfte des Kopfes , die linke Hälfte ist wenig ver¬
letzt, giebt aber nur ein unklares Bild , wie der Ermordete bei
Lebzeiten ausgesehen hat . Am übrigen Körper befinden sich
keine Verletzungen . Kopf und Hände waren über und über
mit Blut und Schmutz besudelt . Mitgetheilt sei noch, daß die
Leiche nicht 1,62 Meter , sondern nur 1.53 Meter groß ist. Die
ersten Meldungen sprechen von 1,62 Meter , was auf einer un¬
richtig vorgenommenen Messung beruht . — In Rüdesheim
und der Umgebung sind die verschiedensten Gerüchte im
Schwünge . Thatsache ist nur , daß man bis jetzt noch recht we¬
nig Spuren und Anhaltspunkte von dem Thäter oder den
Thätern hat . Am 7. Juni 1905 ist nach Hanau der 20 Jahre
alte Schoriis < infegergehülfe Alfred Kubon.  aus Groß-
Strelitz gekommen . Er benutzte dort init seinem Fahrrad
bei der Durchfahrt einen für Radfahrer verbotenen Weg,
wurde von einem geheimen Schutzmann aiigehalten und ver¬
suchte diesem zu entfliehen . Unter dem Verdacht , das Fahr¬
rad gestohlen zu haben , wurde er sestgenommen . Die Un¬
tersuchung ergab aber« daß das Rad sein rechtmäßiges Eigcn-
thum war . Auffallend ist nun , daß ec nach den Feststellung¬
en der Hanauer Polizeibehörde genau die gleiche Kleidung
trug und das gleiche Aussehen hatte , wie der Ermordete zu
Rüdesheim . In Hanau freigelassen , führte Kubon 53 Jl  bar
bei sich. Sein Fahrrad trug die No . 113 079, die Marke war
„Konkurrenz ". Zu dieser Meldung ist noch hinzuzufügen,
daß sich gestern bei der Polizei in Hanau ein Bäckergeselle
meldete , der angab , er sei ein Schulkamerad des Kubon . Die¬
ser habe ihn im Mai d . I . besucht und ihm dabei gesagt , er
wolle zunächst nach Halle und alsdann mit dem Fahrrad an
den Rhein reisen . Die Hanauer Polizei hat über ihre Fest¬
stellungen an die zuständige Staatsanwaltschaft einen Be¬
richt eingesandt.

* Ter König von Dänemark und sein Bruder Hans fuhren
am Mittwoch im Automobil nach Königstein, um einer Einladung
zum Frühstück bei der Großherzogin von Luxemburg Folge zu
leisten. Alsdann begaben sie sich, abermals im Automobil , nach
Rettershof zmn Besuch der Prinzessin Sybille und des Freiherrn
von Vincke. Sie blieben den Nachmittag dort : auch die Land»
gräfin von Hessen war anwesend. Abends kehrten der König und
sein Bruder im Auto nach Wiesbaden zurück.

* Auszeichnungen. Dem Intendanten der Königlichen Schau,
spiele Dr - von Mutzenbecher  ist die Erlaubniß zur An
legung des Fürstlich Schwarzburgischen Ehrenkreuzcs 1. Klasse
vom Kaiser ertheilt worden . — Dem .Hausdiener Wilhelm
R ü b sa m e n bei der Blindenanstalt ist das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen worden.

e. T,er gestrige Fronleichnamstag wurde unter zahlreicher
Betheiligung der Mtglieder der katholischenKirche feierlichst be-
gangen Die übliche Fronleichnamsprozession , welche gegen
Ilhr von der Bonifatiuskirche ans ihren Weg durch die Luisen-

. spaße , Kirchgasse, Friedrich -, Wilhelm-, Rheinstraße und zurück
nach der Kirche nahm, fand seitens der Gemeindeongehyrigen,
vieler Vereine und Eorporationen starke Bethelllgung und ver-
lief bei deni herrlichen Wetter in imposanter Weise und mnster
gilsiger Ordnung . Am Nachmittag vereinigte sich die Kirchen
Gemeinde mit ihren Geistlichen an verschiedenen Ausflugspunk-
len unserer Stadt , um die weltliche Feier des Festes fröhlich zu
begehen.

* Walhallatheater. Die Operette „Bruder Stranbinger " von
Lincke maß heute eingetreiener Umstände halber ausfallen , wofür
„Madame Sherry " gegeben wird , welches Stück sich bisher einer
vorzüglichen Aufnahme beim hiesigen Publikum zu erfreuen hatte.

* Rcstdcnzthcater . Es wird hiermit nochmals auf das mor-
gen, 'Samstag , stattfindende erste Gastspiel der Resorm-Knnsi-
tänzerin Mlle . Viola Villany aufmerksam gemacht. Zu demselben
werden die beiden beliebten Einakter : „Die Zeche" von Ludwig
Fulda und „Monsieur Herkules" von G. Belly gegeben. Das
zweite Gastspiel findet am> Montag , das dritte und letzte am
Dienstag statt. Am Sonntag wird das Lustspiel „Auf der Sonnen-
feite" von Bl'u'lnenthal u. Mdelburg zürn zweiten Male gegeben.

* Von der Leitung der ausständigen Zimmerer wird ausge¬
schrieben: Bezüglich der Nottz in Nummer 144 vom 22.
ist zu erklären , daß von einer Abslcmung des Ausstandes gar
keine Rede sein kann. Ebenso unrichtig ist es, daß ein großer
Abfall von älteren Leuten zu verzeichnen sei. Wie in l«oem
Streik , sind auch hskt einige Zimmerer ihrer Sache untren ge¬
worden . Die Zahl dieser beträgt 9 und darunter sind zwei alte
Zimmerer von über 60 Jahren . Auch die Angabe m "er Num¬
mer vom 14. Juni d. I . entspricht nicht den Thatsachen, da kei¬
neswegs 100 Zimmerer weiter arbeiteten . Vielmehr gestaltete sich
die Situation bei Beginn deZ Ausstandes wre folgt . -vM en
Orten Wiesbaden , Biebrich, Bierstadl , Sonnenberg Dotzhnm
und Schierstein waren insgesammt 289 Zimmerer beschäftigt, da.
von legten die Arbeit nieder 241, sodaß 48 weiter arbeiteten.
Von letzteren wurden noch 8 für den Ausstand gewonnen. Dem¬
gegenüber gelang es den Meistern , 4 Mann von auswärts zuzu¬
ziehen, dazu die 9 Abtrünniggewordenen , sodaß augenblicklich in
38 vom Streik betroffenen Betrieben 53 Zimmerer beschäftigt
sind. Darunter sind eine Anzahl sehr alter , bisher als mventar
betrachteter Leute . Hieraus erhellt , daß der Bericht der vom
Ausstand betroffenen Meistern an starker Uebertrmbung leider.
Am Donnerstag , 22. Juni gestaltete sich die Lage- derj Ausstän¬
digen folgendermaßen : Als Streikende meldeten sich 76 Mann,
in 10 Betrieben arbeiten zu den neuen Bedingungen , d. h. sup
50 und 52 o%. Stundenlohn 71 Zimmerer . Abgereist sind 73 und
anderweitig untergebracht 11 Mann , Arbeitswillige 53. Un-
aünstig ist die Position der Ausständigen keineswegs und hoffen
dieselben auf einen vollen Erfolg . Aus welchen Gründen die Ar¬
beitsniederlegung erfolgte, wird in dieser Zeitung noch bespro¬
chen werden. . . „

tz . Tic automobilisirtc Landchai )e. Ern erfinderischer
Landbewohner kam aus die originelle Idee , seine altmodische
Kutsche in ein Automobil umzubauen . Er ersetzte einfach das
kostspielige Roß durch einen Motor . Gestern rappelte dieses
bewundernswerthe Gefährt , bei dessen Anblick man sich m
den Earneval versetzt glaubte , mit Blitzzuggeschwiadigkeit
durch die Aarstrahe über die Eiserne Hand . Entweder war
nun die Maschine für das Vehikel doch etwas zu kräftig , oder
die Deichselsteuerung für das Auto zu unpraktisch : plötzlich
brachen die Speichen des Vorderrades aus den Naben und
auf diese Weise wurden die beiden Insassen an ihrer weiteren
Spazierfahrt gehindert . Von dem nahegelegencn Hahn muß-
tn nun Leute requirirt werden , welche die Kutsche mit dem
Vordertheil auf einen Karren luden und das Fahrzeug unter
dem Gelächter der Vorübergehenden zur nächsten Ortschaft
transportirten.

* Gnstav-Adolsstiftnng. In Cronberg fand die 59. Jahres-
versommluug des Hauptvereins Wiesbaden der evangelischen
Gustav-Adolsstiftung statt . Von den Vereinsmitteln im Betrag
von 23000 A.  erhielten der Centralvorstand m Leipzig ' 000 JC,
zwanzig Diaspovagemeinden innerhalb des Vereinsgebwts 11500
A 51 auswärtige Gemeinden 3900X das gemeinsame Liebes-
werk 600 JL  Die Kollekte der beiden Festgottesdienste wurde den
Gemeinden Nied und Sindlingen zugesprochen, die der Nachver-
sammlnng den protestantischen Deutschen in Sudwestafrika.

G Eine kaum glaubliche Unverschämtheit possirte am Mitt¬
woch Abend auf der Landstraße Biebricl>-Kastel. Kam da m ra-
endem Tempo ein Automobil die Landstraße herauf , eine ge¬

waltige Staubwolke hinter sich lassend. Die Straße , welche zu
der abendlichen Zeit sehr stark von Fuhrwerken der Firma Dycker-
boff befahren wird , war so in Staubwolken gehüllt, datz man
kaum die Hand vor den Augen sehen konnte. Einem Arbeiter,
der neben seinem Fuhrwerk herging, und sich laut gegen dieses
rücksichtsloseJahren ausjprach , kam dies theuer zu stehen. Im
Fahren hielt nämlich plötzlich das Automobil , der eine Insasse
sprang heraus und schlug mit einer Art Hundepeitsche so au,
den überraschten Fuhrmann ein, daß dieser bald blutüberströmt
auf der Landstraße zusanemen brach. s!> Als der Automobilist
seine Kräfte in den Schlägen erschöpft halle, sprang er wieder
auf sein Automobil und fort ging's wie der Sturmwind . Bald
herbeigekommene Arbeiter fanden ihren Kollegen in einem jW“
merlichen Zustande . Sie schafften ihn in ein nahcgelegenes Haus
und ein Arzt aus Biebrich, der gerade des Weges kam, verband
den Bedauernswerthen . ^ . .._

* Die vergesst-,ien Handschuhe. Am 20. Juni verübte ein
unbekannter Gauner hier einen Diebstahl in einer Pension . Der
Dieb , der etwa 1,60 m. groß , schmal und schmächtig ist und An¬
fang der 20er steht, hat ein schmales Gesicht, dunkle . Haare und
kleinen Schnurrbart , die Augen steheü dicht bei einander , da der
Nasenrücken sehr schmal ist, die Augen sind groß und rund . Er
trägt einen Kneifer , schwarzen harten Filzhut , dunklen eleganten
Jakettanzug und gelbe Schnürschuhe. Er spricht hochdeutsch mit
polnischem Accent. Der Gapwer erschien in der Pension Schwe¬
den in der Sonnenbergerstraße unter der Vorgabe , mehrere
Liniimer unb einen Talon nnechen zu wollen. 8 ? Hefe fciixnnt*
Itcfje Zimmer zeigen. Nachdem er sich verabschiedet hatte, kam er
in 10 Minuten wieder und sagte, er hätte seine Handschuhe Ire-
gen lassen. Er wurde nun wieder durch sämmtliche Zimmer ge-
führt , wobei es ihm gelang, noch einmal in ein Zimmer Mrück-
zutreten Er entschuldigte sich, er hätte geglaubt, die Handschuhe
gerade in diesem Zimmer gelassen zu haben. Nach dem Berschwin-
den des sehr sicher auftretenden Menschen, der sich hier v. Ro-
gowski nannte , stellte man den Verlust einer großen, schweren
goldenen Herrenremontoiruhr ohne Sprungdeckel mit weißem
Zifferblatt und goldenen Zeigern fest. Auf dem Rückdeckel sind
verschlungene Kreise eingravirt.

* Die Landxs- und Jubiläumsausstellung in Mainz vom
14 bis 18. September d. I . wird auch von Ausstellern von wein
baulichen Maschinen und Geräthen stark beschickt werden. lieber
Haupt ist die Betheiligung von Maschinensabrikanten bereits eine
sehr rege Nachdem der Plan für die Ausstellung nunmehr fest-
gesetzt ist und die Ausstellung auf dem Gelände zu beiden Ufern
des Rheins stattfinden wird , ist auf dem linksrheinischen Term-
torinm ein Eingang von Mainz her , und aus dem rechwrhei-
Nischen einer von Castel und einer von Kostheim-Gustavsburg vor-

gesclwn̂ e^ Beamtenverein hält nächsten Sonntag
Nachmittag an der Bierstadter Warthe sein diesjähriges Kinder
fest ab. Bei Vertheilung der Gaben können nur diejenigen Kin¬
der berücksichtigtwerden, die spätestens um 5 Uhr auf dem Fest-

1 platz anwesend sind.
* sitr . 25 der Vakanzeuliste für Militäranwarter ist erschie¬

nen und kann in der Expediston des „Wiesbadener Generalan
zeiger" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.

20. Jahrgang-

fs Militärisches . Die zweite Abtheilung des hiesigen Artillerie.
Regiments absoloirt diesmal sein Scharfschießen auf der „Senne"
bei Paderborn sWesff.j Nun sind aber seit einiger Zeit die Pferde
dieser Abtheilung von einer Krankheit, sogenannte Brustseuche be¬
fallen , die nicht nur gefährlich, sondern auch ansteckend ist, und
die Abtheilung muß ohne Geschützbespannung den Exercitieu ob¬
liegen, resp. mit ebenfalls auf der Senne anwesenden Artillerie-
Regimentern die Bespannung wechseln. Gestern Nachmittag nun
am gesetzlichen Feiertage , waren die Artllleristen eifrig dabei,
die Geschütze zur Bahn zu befördern und zu verladen . Erneu -er-
hebenden Eindruck machte dieses Treiben -aut die zahlreichen sra-
ßenpassanteu gerade nicht; andererseits wird aber wegen der
Diensteintheilung den Vorgesetzten Militärbehörden wohl kerne
andere Wahl geblieben sein. Die Geschützmannschaft trat noch
gestern Abend ÜVi  Uhr die Reise nach der Senne an . Sollte die
Krankheit bei den Pferden der hies. Abtheilung noch 14 Tage an-
dauern , so wird die hies. Artillerie auch am Manöver nicht therl-
nehmen können. f .. . . .

* Vom Karouffcll gestürzt ist gestern Abend gegen 6 Uhr die
12 jährige Elise Klinge  in dem Vergnügungspark„Unter den
Eichen". Dos Mpdchen wurde mit leichten Verletzungen in das
städtische Krankenhaus gebracht. ,

* Diebstähle. Ein Dieb , der anfangs voriger Woche Heer
Portemonnaies und Uhren gestohlen hatte, ist in Frankfurt a . M.
festgenommen worden . Au dem itt N?. 143 d. Bl . von uns
berichteten Diebstahl ist nunmehr festgestellt, d-cch das rapamsche
Elfenbeinmesser einem Arzt in Frankfurt a. M . und die Lebenv.
mittel sWurst usw.j nebst einem ziemlich hohen Geldbeträge emem
Wirth in Frankfurt a . M . gestohlen wurden . — Vor dem Hause
Kaiser Friedrichring 47 wurde am vergangenen Samstag mu
Handkarren auf Federn , nallirfarben gestrichen, mit der Auf¬
schrift „Molkerst Fisches" gestohlen.

fs. Schlägerei . Zu einer argen Schlagerei kam es am Acllt-
woch Abend gegen 9 Uhr in der oberen Schwalbacherstraße . Ci-
vilisten waren unter einander in Differenzen geräthen, me bald
in Thätlichkeiten ausarteten . Einem der Leute wurde dabei ein
Nstsserstich in den Arm versetzt. Auch ein Soldat wurde ang^
griffen , er setzte sich zur Wchr und zog sein Seitengewehr , fedoch
wurde ihm dieses infolge der Uebermacht abgenommen und erst
dem Bemühen einiger hinzukommender Leute gelang es, dem
Soldaten die Waffe bieder zuzustellen. Ein Schutzmann stellte
die Personalian der Kampfhähne fest. ,

* Großes ALilitärkonzert findet heute und morgen m Gar-
tenrestaurant „Friedrichshof " statt. _

Hus dem öericfutsfaal
Sduourgerich*S‘>Sif3ung vom 21. 'Suni.

Todtschlagsvcrstich und Nöthigung.
Die Verhandlung gegen den Cigarrenhändler Kepler  aus

Frankfurt a. M . wegen Todtschlagsversuch und Nöchigung en-
dete mit einem Freispruch, da der Angeklagte bei Begehung der
That sich in unzurechnungsfähiger Geistersversassung befand.

Sdiwmgerichts-Sifjimg vom 23. 3uai
• Körperuerlsijung mit Uodeserfolg.
Die Anklagebank nehmen heute ein der Taglöhner Peter

Kaus,  der Lackirer Felix Jumeau  und der Taglöhner
Carl Belz,  alle von hier . Dem Ersteren wird Körperver¬
letzung mittelst des Messers und mit Todeserfolg , dem beiden
Anderen gemeinschaftlich - verübte einfache Körperverletzung
Sckuld ' gegeben . Am 2. März Nachmittags schon machte sich
der Bäcker M u s che i d in der Wirthschaft „zuin Hohenzol-
lern " an der Wellritzstraße außerordentlich lästig . Er trieb
allerlei Allotria , fing Händel mit den übrigen Gästen an,
und lärmte , daß es nicht anzuhören war . Der Lokollnhaber
forderte ihn daher auf , das Lokal zu verlassen . Das geschah
denn auch. Nachts zwischen 2 und z3 Uhr erschien er nicr,tS-
destoweniger wieder unter den Gästen und suchte . offenbar
-strich zu Anfang schon Sreit mit diesen . Der Wirth setzte
ihn , als gütliches Zureden nichts hals , unter Beihilfe eines
der anderen Gäste gewaltsam an die Lust . Muscheid aber
begab sich nicht nach Hause , sondern postirte sich kampfbereit
draußen auf der Straße . Mit Messer — erzählte je¬
mand im Wirthszimmer — stehe er draußen und scheine am
Ersten , der seinen Pfad kreuze, sein Müthchen kühlen zu wol¬
len . Diese Herausforderung glaubten sich die anwesenoen
Gäste nicht gefallen lassen zu sollen . 5—6 Mann hoch betra¬
ten sie die Straße , versetzten dem Störenfried einige Back¬
pfeifen und zwangen ihn , seines Weges iveiter zu gehen . Ber
dem Zusammenstoß scheint Muscheid der Hut zur Erde gefal¬
len zu sein. Er holte sich einen Schutzmann herbei , ivelckem
er angab , sein Hut werde drinnen im Lokale zurückgchalten,
und welchen er bat , ihm bei der Wiedererlangung behilflich
zu sein . In Gesellschaft des Schutzmanns zeigte sich Mu¬
scheid denn auch bald zum dritten Male in der Wirthschaft.
Als 'er aufg -efordert wurde , nun endlich nach Hause zu
mit der Warnung , daß ihm sonst leicht „Etivas " passtrn ^ kon-
uc , da entgegnete er , cs sei ihm gleich, ob er ans der Stell
ums Leben komme . Unmittelbar ircchhec faßte man ihn zum
zweiten Male am Wickel und brachte ihn vor die Thur Bei
ihrem Nachhausegehen kurze Zeit nachher aber streßen K . »s.
Jumeau und Belz wieder mit Muscheid zusammen und wie¬
der hielt der Mann kampfbereit das offene Messer in der
Hand . Das konnten sie stch ihrer Meinung nach nicht bieten
lassen Sie brachten ihre Frauen , die an dem Abend fortge¬
setzt in ihrer Gesellschaft gewesen waren , irach Hause , oaim
kamen sie zurück auf die Straße und stießen an der Ecke dw
Wellritz - und Helenenstraße wieder auf Muscheid . Ohne Wen
teres fielen sie zu dritt über ihn her , und Kaus versetzte ihm
dabei einen Stich in den Unterleib , während die übrigen M
mit Faustschlägen traktirten . Jni Krankenhaus , wohin Mu¬
scheid alsbald geschasst wurde , nahm die Heilung der an stw
nicht tätlichen Wunde den besten Verlauf . Schon war diesel¬
be nahezu vernarbt , da starb der Verletzte aber (am 6. AprU-
an den Folgen einer Lungenentzündung . Nach dem Gntacy
ten eines Sachverständigen war diese die Folge einer zur Z
seiner Verwundung bereits vorhandenen Erkältung , stw'
merhin sieht die Anklagebehörde insofern in der Verletzuns
die Todesursache , als ohne dieselbe die Lnnzenenizundui 'S
wahrscheinlich nicht eingetrcten wäre und ebensowenig der toi-
liche Verlauf . — Kaus gesteht zri, Muscheid gestochen zu 1°.
ben Den Mann ums Leben zu bringen , hat er naturlw
nicht beabsichtigt . Das Urtheil lautete gegen KanS aus -
Jahre Zuchthaus , Jmneau 15 Jl  Geldstrafe , Beiz 2 Monat-
Gefängniß , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft , Hartmaw
14 Tage Gefängniß . Rechtsanwalt Justizrath Heintzmann
vertheidigte den Hauptangeklagten Kaus.
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.̂rÄkaimnLr-8itzung vom 21. 3uni 1905.
3lücksälliger Diebstahl.

Die Wäscherin Anna Vieler arbeitete im Januar bei einem
htwgen Pmvatler nnd soll dabei durch zwei Handlungen je ein
Paar Schupe gestohlen haben. Sie verfällt in 4 Monate Gesang-
niß , worauf eine Woche von der Untersuchungshaft in Anrech¬
nung gebracht wird.
' Betrug.

Der Küfer Heinrich Schüler von Tarmstadt hat an seinem
leb cn Wohnsitz, Höchst, einer wider ihn erhobenen Anklage ge¬
mäß einem Kaufmann um 2 X  72 <§, betrogen, indem er ohne
zahlungsfähig zu sein, eine Zeche machte resp. sich Geld „borgte."
Mangels Beweis ergeht ein Freispruch unter Aufhebung des er¬
gangenen Strafbefehls.

LstztS Telsgmmms
eine Fami .'ie perorcnnf.

Stuttgart , 23. Juni . sPrivattclegraAiml . Bei einem gestern
ansgebrochenen Brande in Hörrenberg wurde ein von drei Fa-
milicn bewohntes Haus cingeäschert. Eine im Dachstock wohnende
Familie aus Vater , Mutter und 5 Kindern bestehend, kam in den
Flammen um.

Ein verhafteter Raubmörder.
-3 . Juni . (Pridvjchal.) Ein hier wsgen Dieb-

stapls verhafteter Kellner aus Neckarßyrtach bezeichnete der
Polizei einen gewissen Mogler  als " den steckbrieflich ge¬
fuchten Raubmörder der Familie des Metzgermeisters zu
Neckargartach , der sich in Mainz aufhalte . Die Polizei ver¬
haftete in einer Herberge den Mörder.

Die Marokko frage.
Paris , 23. Juni . Die Nachrichr einiger Pariser Blät¬

ter , daß 20 Eisenbahnzüge mit Truppeit pgch der Grenze ge¬
gangen sind, bestätigt sich, ist aber keineswegs  mii einer
Mobilmachung  in Zusammenhang zu bringen . Diese
Zuge gehen alljährlich Ende Juni vom Ostbahnhof ab, lim
Truppen nach dem Uebungsplatz von Mailly zu bring n.
Diese Hebung hat den Zweck, die Mannschaften des ersten
Jahrganges im schnellen Verladen zu exerzieeen.

Rom , 23. Juni . Amtlicherseits wird mitgetheilt , die
italienische Regierung habe sich angesichtZ der Schwierigkei¬
ten zwischen Frankreich und Deutschland bezüglich der inter¬
nationalen Konferenz entschlossen, - einen europäischen
K ongreß  anzuregen , aus welchem nicht nur die marokkani¬
sche Frage , sondern auch sämmtliche übrigen internasionaleu
Fragen welche bisher keine Lösung gesunden haben , ihre Er¬
ledigung finden sollen.

Paris . 23. Juni . Die Negierung ist hier sehr angenehm
b erührt  davon , daß in der deutschen Presse von gewissen Frank¬
reich in Marokko zustehenden Vorrechten ohne Groll gesprochen
wird und jetzt eine gleiche Anschauung zum ersten Miale in ei-
wem amtlichen deutschen Dokument fixirt sehen. Der Wichtigkeit
wegen die hier nach alter Tradition der Form gegeben wird,
läßt sich im Augenblick nicht voraussehen, welche Aufnahme daS
erneute Begehren Derttschlands, den möglichst raschen Zusammen¬
tritt der Konferenz nicht zu hindern , bei der Regierung ., dem
Parlament und der Bevölkerung finden wird.

Das Kabinett Ralli.
Athen, 23. Juni . Ralli  leistete dem König den Eid. Das

neue Kabinett wird morgen gebildet werden. Die Delyannisten
werden die Partei wieder Herstellen: sie erkennen an , daß neue
Steuern unerläßlich sind, nm, das Gleichgewicht im Budget hcr-
zustellen.

Ein Landesvertheidigungsrath.
Petersburg , 23. Juni . (Petersb . Tel .-Ag .) Nach den

am 21. Juni bestätigten Bestimmungen über den neu errich¬
teten Landesvertheidigungsrath , zu dessen Vorsitzenden , wie
bereits gemeldet , Großfürst Nikolaus Nikolajewitsch ernannt
worden ist, und dem der Kriegsminister , der Marin minister,
die Chefs des Generalstabes und des Marinehauptstabes und
die Generalinspekteure der verschiedenen Waffengattungen
angehören , soll der Landesvertheidigungsrath über die Maß¬
nahmen bezüglich derEntwickekung d er Militärmacht entsprech¬
end den gegebenen politischen Aufgaben Rußlands sowie über
die Vorschläge des Kriegsministers und des Marineministers
für den Fall eines Krieges berathen , ferner die Durchführung
der für die Landesvcrtheidigung ungeordneten Maßnahmen
beaufsichtigen und über Meinungsverschiedenheiten in Fra¬
gen der Landesvertheidigung entscheiden.

Die Lage in Eriwan.
Petersburg , 23. Juni . Der Statthalter des Kaukasus

bezeichnet in einem Telegramm an den Minister des Innern
über die Vorgänge in Erwin verbreiteten Privattelegramme
für der Wahrheit widersprechend . Es herrsche dort wieder
R u h e; nur in den Dörfern sei die Stimmung noch gespannt.

Explosion.
Moskau , 23. Juni . In dem großen Waarenmagazin

der Firma Bergmann & Stein fand aus unbekannter Ursache
eine Explosion  der dort ausgespeicherten chemischen Prä¬
parate statt . Das Magazin wurde vollständig zerstört . Viele
Personen waren verletzt. Der Schaden beläuft sich auf 5
Millionen Rubel.

Oer ruliil 'ck-scipcmilcsts Krieg.
Petersburg 23. Juni . Da hier ein Jriedensschluß nicht so

bald erwartet ' wird , werden die Truppentransporte nach der
Mandschurei beschleunigt. Mehrere Tausend Landoffiziere haben
sich nach dem fernen Osten begeben. Der russische Botschafter in
Rom , Murawtew , trifft demnächst hier ein, um an den Beralhun-
gen über wichtige diplomatische Fragen theilzunehmen.

Washington, 23. Juni . Roosevelt  unternahm kerne dr-
rekten Schritte bei Japan , um einen WaffensNllstand zu errei¬
chen. Er hat jedoch insofern seinen Einfluß nach dieser Richtung
geltend gemacht, indem er auf Humamtai ->grunde hmirnes.

Tokio 23 ^ uni Die Präliminar -Unterhandlungen werden
fortgesetzt und nehmen einen befriedigenden Verlauf . Die Mini¬
ster halten häufig Konferenzen ab._
Mekiro-Notatwnsdruck ^ Verlag der twiesvavener Verlags,
onstalt Emil Vommert  m Wiesbaden . Verantwortlich kur
Volitlk und Feuilleton : Cbesredakrmr Morr tz Schäfer:  kur
den übrigen Theil und Inserate Carl Nostel. vetoe zn

Wiesbaden.

j Ingemeursefiüle zu Mannheim
Stadt , subv. höhere technische Fachschule,

Programme kostenlos.

Kurhaus zu Wiesbaden .
Samstag 1, den 24 . Juni 1905.

Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlage
Morgens 7 Uhr:

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER
1. Choral : .Valet will ich Dir geben“.
2. Ouvertüre zu „Flotte Bursche “ Suppe.
3. Auf Flügeln der Naeht , Walzer Faust.
4. Finale aus „Die Hugenotten “ Meyerbeer.
5. Der Erlkönig , Bailade Frz . Schubert,
6. Vox populi, Potpourri Conradi.
7. Pariser Leben . Quadrille Bial.

Abonnements- Konzert
des

städtischen Knr - Orchesters
Unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFE3NI.

Nachinitfaus 4 Uhr.
1. Ouvertüre „Iphigenia in Aulis“, Schluss von R

Wagner
2. Schneewittchen , Märclmrbild
3. Norwegischer Künstler -Karneval Episode
4. Ouvertüre zu „Der Zigeuuerbaron“
5. Nussknacker Suite : al Ouvertüre miniature,

b) Danse des Mirliton «. c) Trepak
6. Scene und Arie aus „Luisa di Montfort für

Clarinette
Herr Seidel.

7. Nocturne Essdur
8. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber“

Ch. Gluck.
F. Bendel.
.1. Svendsen.
J . Strauss.

P. Tsehaikowski.

A. Bergson,

F . Chopin.
0 . Nicolai.

fCoi*Siayss zu Wiesbaden*
Samstag , den 24. Juni 1905,

Abends 8 Uhr.
bei anfgoliobcncm Abonnement:

Grosser l ]Jumii )ations4bend
verbunden mit

DOPPEL-KONZERT
des

städtischen Kur - Orchester*
unter der Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERN1

und der
Kapelle desFüs .-Reg.von Gersdoi‘ff(Kiir-Hess.yNr.80

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. 60TTSCHALK
Programm des Kur -Orchesters:

1. Ouvertüre zu ,,Norma“ V. Bellioi.
2. Fackeltanz . Es=dur M Moszkowski.
3. Fantasie aus „Cavalleria rusticana 11 P Maseagni.
4. Abscbieilsständchen , SoloTrompete F. Herturth.

Herr Sclrwiegk.
5. Rhapsodie No 1 F -dur F. Liszt.
6. Soiweigslied aus „Peer Gynt “, Suite No. 2 E. Grieg.
7. „Rosen aus dom Süden “, Walzer J . Strauss.
8. „Heil Europa “, Marsch F. v. Blon.

Programm der Kapelle des Regiments von Gersdorff.
1. Kombattanten *Marsh Grassmann.
2. Rakoczy -Ouverture K51er Bela.
3. Fantasie aus „Der Waffenschmied“ Schreiner.
4. Mondnacht auf der Alster, Walzer Petras.
5. Rosenlieder Ph . zu Eulenburg.

1. Monatsrose, 2. Wilde Rose.
3. Rankende Rose. 4. Seerose.
5. Weisse und rote Rose.

6. Chor der Friedensboten aus „Rienzi “ R. Wagner.
7. Intermezzo rosse Franke.
8. Potpourri über Studentenlieder Kohlmann.

Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der
Aufenthalt daselbst und in den Sälen, einschliesslich derjenigen
des Restaurants , nur Inhabern von Eintrittskarten zum Illumi¬
nationsabende gestattet.

Eintrittspreis : 1 Mark.
Karten -Verlcaut m den Eingängen zum Kurhauspark.
Bei ungeeigneter Witterung Abonnements -Konzert im Saale.

Städtische Kur -Verwaltung.

Konzerthaus zu den„Drai Königen“,
Wiesbaden . Äarttstratze 26. Inhaber: Koiirad Dcinlein Tägl.
Konzert des Kamen Rias - und Streichorchesters
,,Victoria “. Direktion: H. Mönci ) 7 Damen 3 Herren.
Am'aiiq an Wochentagen8 Nor, EoinuactS4 und 8 Uhr. Sonntags
oon llVj —l 1;, llbr: Frühschoppen -Konzert,

Viehhos .Marktbericht
fn. die Woche vom 15. bis 21. Juni 1905.

(FSwaren
«usge-
tr toben Qualität Pr ie von - bi«

Stück per M!. !Pf .i Mk. 31.

i 50 kg 75 80
i i?b ii. Schlacht- 70 75

^ 153
i.

n.
zewichl 68

6t)
— 72

6t
828 1kg 1 28 1 36
735 SSlecht- 1 50 1 60

gewicht. 1 ■20 1 60
121 1 41 1 ÖO

Anmerkung.

Ochsen . .

Siiitl: . . .

Schweine. .
Mastkälber
Landkäibcr
Häuunct

Wiesbaden, den 21. Juni 1905.
Städtische Tchiachtliauö'Lerrvultnnu

Auszug ans den 8ivMailds »Re :ii 'tcrn der Stadt
Wiesbaden vorn 23 . Juui IJ05.

Geboren:  Am 22. Juni dem Buchhändler Max Lücke
e. T ., Johanne Therese Emm.r Albertine Ernestine . — Am
20. Juni dem Maurergehülfen Wilhelm Löw e. S .. Karl
Franz . — Am 21. Juni dem Restaurateur Josef Keutmann e.
S ., August Friedrich . — Am 19. Juni dem Tapeziewrgehül-
fen Christian Geiß e. S ., Christian . — Am 17. Juni ' d.m
Gastwirth Karl Zimmerschied e. S . — Am 19. Juni d.m Te¬
legraphenarbeiter Jakob Presber e. T „ Karoline Elisabelhe.
— Am 20. Juni dem Lokomotivheizer Adam Hecht e. S .,
Adolf . Am 21. Juni dem Militäranwäcter Philipp
Schmidt e. S ., Christoph Paul . — Am 21. Juni deni Gäck-
nergehülfen Friedrich Hunn e. T ., Emma Babette . — Am 17.
Juni dem Tünchevgehülfen Jakob Münch e. T ., Emma Lina.

Aufgeboten:  Theaterdirektor Emil Nottmann in
Metz mit Berta Boma das. — Pförtner Karl Ewald Schellen¬
berg hier mit Luise Sophie Bchlert in Meiningen . — Dentist

Louis Klingelhofer hier mit Lena Dörbach in Bierstadt . —
Hausdiener Karl Reichert hier mit Maria Bantlin hier . —
Büreaugchülfe Emil Seid hier mit Karoline Rücker hier . —
Taglöhner Johann Pies in Biebrich mit Wilhelmine Schäfer
das. — Reisender Karl Hermann Heimbcraer hier mit Emma
Anna Nist in Aschaffenburg . — Maschinentlchniker Joses
Schildt in Nassau mit Elisabeth Wilhelmine Schmidt in Die-
ncthal . — Schreiner Hermann Preuß hier mit Anna Georg
hier . — Postbote Heinrich Sch^ itzspan hier mit Minna
Gehmlich hier.

Gestorben:  Am 20 . Juni Auguste Langmann , 7 I.
— 20 . Juni : Kurhaus -Lesezimmcr -Aufseher a. P . Wilhelm
Schäfer , 92 I . — 20 . Juni Arbeiter Jakob Wendling , 33 I.
21 . Juni Johanna geb. Herzfeld , Wittwe des Shnagogendie-
ners Nathan Moses , 79 I . — 22. Juni Alwine , T . des
Schriftsetz ^ s Wilhelm Ringel , 6 M . — 23: Juni Karoline
geh. Eberle , Ehefrau des Buchhalters Friedrich K .'öber, 4»
I . — 22 . Juni Gertrud , T . des Landwirths Georg Faust , 4
M.

Kgl. Stonvcsamt.

'V/asche fürĴ feugeborene
empfiehlt in reicher Wahl

Baby - ÄrtikeS -y
zu Gelegenheitsgeschenken, injeder P-eislage

Carl Claes
Wiesbaden , Bahnliofstrasse

so-
Dskkuig-Kllze

bei

Guggeaheim&Marx,
Marktstraße 14,

cm Schlosiplap,

Samsfags
UNd

Montag ; .
ÜÜsiie prafififdie Artikel!!

ÜSpottfiiffige Preise!!
Kommode -DeckkK, Halbleinen, Stück 50,
Knabeu - Waschblusen neue Waare , Stück 50,
Lavalliers , teils reine Seide , Stück 5V,
Herren-Netz-Jackeu Stück 50,
Herren Umlcge -Kragen 8 Stück 50,
Manschetten 58 Paar 50,
Vorhemden , weiß, 3 Stück 50,
Hosenträger , extra stark, L Paar 50.
Kinder Hemden , weiß, Stück 50,
Ktndsr -Schürzen 2 Stück 50 ,
Zier -Schürzen 2 Stück 50,
Elegante Cravatten Stück 50 ,
Markt -Tasche » , schwarzes Leder, Stück 50,
Datist -Tascheatücher Dtzd. 50,
Stickereien 4 */* Whter  50,
Einschlag Decken Stück 50.
Scheuertücher 2 Stück 50,
Staubtücher 0 Stück 50,
Damaft -Serviettcu 3 Stück 50,
Handtücher, prima , y4 Dtzd . 50,
Seiden -Batift zu Blusen, alle Farben , Meter 50,
Weifte Batiste a  jjaue Meter 50,
Rouleauxftoffe JOO cm breit, Meter 50,
Nips -Piqus . weift , Meter 50,
Farbige .Äicider -Satiu Meter 50,
Reinwollene N !ousselrne Meter 50.
Beste Wedrucks Meter 50,
Beste Ti .rmoserr Meter 50,
Federleincn , 80 cm breit Meter 50,
Beste Satin -Ängusta Meter 50,
Bettsedern , grau , Pfund 50,
Strolisackleineu , uni nnd earirt, Meter 50,
Weifter Bett -Danrast , roter Bett-

Damast , 80 cm breit , Meter 50,
Taimen-Futter , grau, 2 Meter 50,
Hemdeutuch, weiß voll 80 breit, 2 Meter 50,
Sport Flauell , feinste Qual ., Meter 50,
Flock-Piqus , weiß, Meter 50,

! ! Extra billig ! !
Dowlas oder Halbleiiien , z„ Bett -Tüchern ohne

Naht , 150 cm breit , 3524

jeder Meter 50  Pf.
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Arbeitsnachweis
bc§

Wiesbadener
„Generrll-Dmitztt"

wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
straße8 angeschlagen. Von 4'/, Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits-
markl k o st « n l o S in unserer
Expedition oerab folgt.

SteUengefuche

Ig . Krüulei«,
welches die Handelsschulebesucht
hat und in allen kausm. Fächern
firm ist, sucht passende Stellung.
Gefl. Off. u. M , 1a. 77 an die
Expcd. d. Bl. 2741

Ein junges Mädchen
sucht morgens leichte Beschäftig¬
ung. Näheres Hellmundstraße 44,
Dach, bei Seelbach. 2769

lodistin sucht Stellung als
4 1. Arbeiterin.

Off. erb. u, F . 8951 on die
Expcd. d. B!. 2952

Mädchenu. Frauen t in kurzer
Zeit das Fein- und Glgnzbügel»
gründlich und billig erlernen
3382 Bleichste. 14, 1. l.
^inc tüchü, riÄjpa . fjn >n ' alll

erfahrene PftdMNU ) Zweig,
des Haushalts bewandert, sucht
Stelle bei alleinstehender Dame od.
Herrn per so' orl od. später, «vent.
auch als Neisebeglciterin.

Off. u. 4. K. 900 an die Exp.
d. Bl._ 3236

Tüchtige
KrMkUjrßtgttin

mittl. Jahre s. Beschäftigung, auch
im Haushalt. Frau LS. Körser,
Ande rnach am Rhein. 1078

Eine Frau
sucht Monatsstelle(2—3 Stunden
morgens). Näh. Walramstr. 25,
Hkh., im Dach. 8337
junger Herr , erster Famiue.

sucht seine engl, und sranz.
Kenntnisse durch Conversationzu
vervollständigen und würde dafür
in selber Weise in Deutsch unter¬
richten. Off. u . R . J£ . an die
Exped. d. Bl. 2957

9 er langjähr, Buchhalter undCorrespondent e. Hi-s. Wein¬
großhandlung, mit prinia Nef. u.
Capital, sucht sich zu verändern.

G-fl. Off. enb H . 8 . 3304
yn den Verlag. 3304

Männliche Personen.
Maier und Anstreicher
sucht I . Tiegmuud , Jahn-
straffe8. _ 2969

gesucht. Neubau Bahnhof,
3193 Niedernhausen.

Tüchtige Maurer und
Taglöhner

gesucht 3495
_ Nheingauerstraße8, P.

1 jg. Friscurgehülse
»fort gesucht. 3326

Dotzheimerstraffc 88

Mockardeiter
gesucht von 1*1». Fnhr , Bad
Schwalbach. _ 1104

Schreiber
für Aushülfc für einige Wochen
gesucht.

Offert, u. H . W . 3466 an
den Verlag d. Bl. 3466
^Vür sof. z. Aush.. auch ftundenw.
ly Mas üinenschrciber oder
»Schretberin (System Underwvod)
für ein Anwallsburean gesucht
Rheinstraße 32, Pars., !. 3437

10—15  tücht.
Grrmdarbeiter
gesucht. Näh. bei Auer & Röder,
Ädlerstraße 61, 1. St. 3250

Grundgräber
gesucht. Näheres bei 1109

Joh Plöcker , Bierstadt,
_WieSbadenerstraßc 10.
15= 20 tücht. Taglöhner

sucht Carl Schmidt , Dotz.
heimerstraßc 94._3480

Ein sol. HMdursche
gesucht. 3898

P . Euders,
MichelSberg 32.

tiu liriift. Knlfbursche
z. 1. Juli gef. P . Lehr Wwe .,
Ellcnbogenaasse4. 3478
k̂ ür gleich oder später für ein

größeres Stabeisrn - u In
stallationS - Artikel -Magazin
ein durchaus 2934

pualöfßgeru. solider
gesucht. Genaueste Branchekennt-
ttiffe und etwas Schreibgewand-
hcit unbedingt erforderlich. Bei
befriedigenden Leistungen ist die
Stellung dauernd und sehr gut
bezablt. Schrift!. An cbote unter
Chiffre 8 . G . 8834 an die
Exped. d. Bl. 2834
HD« us dem Tennisvlatz der

Kurverwaltung werden
einige Balijungeu gejucht.
_ Stadt . Kur-Verwaltung,

Laufinnge,
14—16 Jabre , ges. 3272

R . Steib , Morjtzstr. 9.

Stauet Junge,
14—16 I ., wird als Hausburschc
u, zum Servireu gesucht. Nik.
Kopp . Walimsthlstraff- 32, 3485

guter Kamille f.
«»v das Bureau eines

Landcsvrodukten» vn gros -Gcsch.
gegen Vergütung gesucht. Offert,
unter h.  A . 2950 an die
Exped. 6. Bl_ 2657

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 674.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Eisen-Dreher
Friseur
Gärtner
Küfer
Maler — Anstreicher
Tüncher
Sattler
Schmied
Schneider a. Woche
Schuhmacher
Spengler — Installateure
Tapezierer
Wagner
Hcrrschafisdiencr
Fuhrknccyt
Kupserputzer
Landwirrhschaftl. Arbeiter

Arbeit Meilen:
Kaufmann
Maschinist
Heizer
Bureaugehülfe
Bureaudiener
Einkassicrer
Krankenwärter
Masseur

Weibliche Personen.
fÄaub , Monaissraa od. Mädchen
w vom 5. Juli ab auf 2—8
Sld . Vorm. ges. Vorzust. zw. 8
b. 10 Uhr Morgens 3451

Main êrstraße 21
»HF rbeiterinnen ges. Vt. Knögel,

Schneid.. Dorkstr. 3. 3331

'MMsMeriuneu
ges. .« roucubraucrki . 8482
f £»iu HauSmädche », im Besitz

guter Zeugn. u. bewandert
im Nähen u. Bügeln, p. sof. ges.
Näh, im Verlag d. Bl, 3396

SlUiberes Wiidchen
sofort gesucht 3254

Wellritzstraße 25, Molkerei.
Geübte

Taillkuarbeiterin
sofort gesucht 8395
_ Blüchcrplatz5, 3. links.

rtilro Tücht . 3 « r.
w  VvTS , bcitcrin für
dauernd zu engagiren gesucht.

Frau H . Usinger,
3188 Babnhofslr. 16.
»»Line periekle ilii £ lerin so-
v *' fort gesucht 3260

Friedrichstr. 14, H., P . r.

HvLUeiffzevgnäherinu. Lehrm. ges.
Herders,r. 2, P. 3332

Wisiltzes KcimI
u. Stellennachweis,

Westendstr. 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen rrbalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit gute Stellen angewiesen.

Ztleiderrnacherin
sucht Knndschasl>n u. auß. d. H.
Äiäh. Göbenstr. 17, Mtlb., 1. Ei.,
Morgens.  1110

3 Oft Mb'ägl.k.PersonentuV  ITl &a jed. Stand , verd
Nebenerwerb durch Schreibarbeit
Häusl. Tätigkeit, Vertretung rc,
Näheres Erwerbökentrnle in
Frankfurt a. M . 1157/256

BBSRÜ3KV.%&tkS5kirZmXXEBf

Nlntie-Wükn
Schwcisz -Sockcn , angenehmstes

Tragen, 8 Paar 1 Mk.
Filet Jacke « o Stück 1 Mk.
Hemdcutnch , blendend weiß, so¬

lide, gleichmäßiger Ware,
(sonstiger Prcit . 45—50 Pkg.

xer Meter),
3 Meter 1 Mk.

Wäsche, Schürzen, Bettwäsche
Gardinen etc. 3130

enorm billig.
Sächsisches Warenlager

M. Singer,
Ellenbogengasse 2.
Willi , Back,

3167 Mechaniker»
Wiesbaden, Hermannstratze6, P.

Ich übernehme Dr ^aecar-
beiten jeder Art. Reparaturen
an Fahrrädern und Motor¬
rädern . Automobils «eparire
ich au On und Stelle Per Post¬
karte komme ins Haus. Jede Ar¬
beit wird von inix ans das Genaueste
ausgesührt zu d. bill. Tagespreisen,

Eigene Reparai nr-Werkstüttc.
In Speterling-

Apfelwein,
selbstgekelterk. verzapft der Hinkel-
hauswirth. Schoppen 15 Vs. 2933
aErdbeeren , rägl. frisch, Abds.

von 8—9 Uhr zu haben
3009 Schwalbacherslr. 7, _

Traasrlfiig '©
0#
«9
3rt

f
2
y

m wts

Stück von Mark 5.— an.
Friedrich Seelbach,

Uhren Goldwarenu.OptischeArtikel.

Ganz

nmfanft
ist Reklame, die sich nicht bewahr¬
heitet. Ein Versuch bei mir wird
Sic aber befriedigen. Durch Er-
sparniß der Ladenmiethe und Ge-
lrgenheitskäufe offerire ich:

1 Posten

Herres- ssl
Zßszliszs-ÄszSze
nur neueste Muster und gute Ver¬
arbeitung, theilweife aus Roßhaare
gearbeitet (Ersatz für Maß), zu
sehr billigen Preisen. Herren- und
Jünglings -Lüstre-, Leinen» und
Loden- Joppen staunend billig.
Herren-u. Jünglingshosen, früherer
Preis 9,12,15 Mk., jetzt zur Hälfte
desselben. Knaben-Stoff- u. Wasch¬
anzüge, einzelne Blousen u. Hosen
in gr. Auswahl. Einzelne Saccos,
Westen u. sehr gute schwarze Hosen

für Kellner . 2709

Ncugaffe 22 ,
1 Stiege hoch.

ftc  i

Rohrstühle
werden gut und billig geflochten.

V. Diefenbach,
Hirschgraben7. 3252

Bestellung bitte per Postkarte.

Futterhäcksel
gibt billigst ab Strohhülsen-
fabrik , Weilstraße 18. 3246

la.Seife:
Weiße Kernseifep. Psd. 24 Pf .,
hellgelbe „ „ „ 23 „
weiße Schmierseife„ 18 „
gelbe „ 15 „

Otto Blumer,
Adelheidstrahe 76

Telefon 575. 3080

starke Sellerie - u. Lauch»v pflanzcn
zu haben bei 3477

Heinrich Rock, Gärtner,
Bierstadt.

HaarzöPfe,^
Scheitels , Touucts , Stirn-

frifureu.
Haarzöpfe IN allen Farben von
M. 2.50 an, Haarunterlagen
von 50 Plg. an, sowie alle vor
kommenden Haararbeiten werden
nalnrgetreu angesertigt und aufge-
arbeitrt zii bill. Preisen bei 1447

1/öhisi,  Friseur,
Bleichftraße, Ecke Helenenstraße.

Ins Auge
fallend ist jedes Gesicht ohne Haut-
unreiniqkeilen und Hautausschläge,
wie Mitesser, Finnen, Flechten,
Blütchen, Hautröte rc. Daher ge¬
brauche» Sie nur Steckenpferd-

Teerschwcfet -Seife
v. RcrgmnnnAt . Co ., Rad «'-
benl , Mit Schutzmarke: Stecken¬
pferd. L St . 50 Pf. bei: Ernst
KockS. C . Bortzehl . Otto
Schandua , Otto Siedcrt . Dro¬
gerie Otto Lilie . Drsgerie
Mocbuö . Taunusstr. 25 Robert
Lauter . C . W . PothS . 577

3 §mm  mit Kirschen
siiid zu verpachten Näheres
Hochheima. M., Mainzerstraße.
Hans „Güte Gottes." 3491
Vl& rtt « noch eine gute gesunde

alte Kartoffel esse» will,
per Kumpf 24 n. 2tz Pfg. zu Hab
Frankenstraste 4 bei Fritz
Wcrk.  3496

Lik kjskll
s. triahra pt

I in meinen Weinstuben

LikhstMknzrintz 12
am Dom. 327

Franz Kirsch,
We inh andl  u u g,

91 ainz . ^

Weinsäffev,
frisch geleert, in alle» Größen z.
haben. Albrechtstr. 32. 769,
lilu « üoo tzcdcrrolle werden
NliDUZt zu sehr bill. Preisen
gnt b-.orat. 3286

Friedrich Schlosser,
Richlslr. 2. 1. Si links.

per Möbelwagen
und. Federrolle
besorgt unter

„ . .. Garantie Ph.
Kinn , Rheinstri-ß»42, Leitend.,
Part._ 1990

Gebleicht
wird jetzt wieder RachtS bei
I . Ziß , an der verlängerten
Blücherstraße._700
Heirat !. Waise, r2 I , Venn.
9g  260,000 M.. m. Herrn, welch,
sich ein glückl. Heim gründ. ivill.
Verm. nicht Beb. Ehrend. Angcb.
u „Bcritas",Berlin N.39. 246/118
Heirat ! Ptchrere Häusl, erzogene
9g  verm. Dam. (5 - 200 000 M)
wünsch, bald. Ehe m. sol. strebst
Herren, wenn auch ohne Verm.
Send. Sie nur Adr. an Fides,
Berlin. Postamt 18. 247 118
4Ĥ 8sckic zum Bügeln wird an-

genommen und gut besorgt
Dotzheimerstr. 71, Mtlb., 3. St .,
l , bei Fr. Straß. _ 2293
r ^ leicer, Knabenanzüge. Weiß-zeug w. gut und billig an-
gefertcht 7994
_ Kirchgasse 19, 3. St . l.
^NL̂ äsche wird ichön gewaschen,

gebleicht und gebügelt. Näh.
Adolssällee6, Htb. 1. ^ 8150
tzMß-äsche zum Büge,» w. angen.

Secrobenür. N , M., P . 3616
HsL̂ äsche wird zum Waschenu

Bügeln angenommen. Näh.
Hellmundstr. 33, Bdh., D. l. 256
ilfidiVh * 3- ^ °ichen u. Bügle»
UNlsUjk w. angen. (gebleicht).
751 Roonstraße 20, Part

illllplgf

Elektr Klingelanlage ».
sowie Reparaturen werden pr u.
bill. ausgesührt. Näh. Hermann-
straße9, bei Becht. _ 8258
Verloren ein

Zahngebitz,
Unterkiefer. Gegen sehr gute Bel.
abzugeben bei Willi«, Ellenbogen-
gasse2, 2. St . _ 3468

Gefunden
1 Waschkorb. Näh. in der Exp.
d. Bl. 3476
^L9ahretEure beüigNenGüler! —

Lebt wie fromme Brüder I —
Laßt Euch nicht plagen von Wanzen,
Flöhen oder Ratten. Gar. Jung,
Kammerjäger, ist da ! Stömer-
betfl 21, 3. link«._3487

find«' jederzeit
djzkr, Ausnahme,

K Mondrion » Hebamme,
Walramstr. 27. 686

Berühmte
Kartendeiterm,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 102

Frau Jferger Wwe .,
Nettelbeckür. T. 2. (®ff ifforkstr.

diq t|fr=j)anoraa ia
Nheinktratze 37,

unterhalb des LuisenplatzcS

Jede Woche
zmi  neue Reisen.

Ausgestellt
vom 18. bis 24. Juni 1903.

Serie I:
Cochrnchina.

In letzter Zeit durch den Auf¬
enthalt der russischcn Flotte viel¬
genannte französiiche Besitzung in

Hintcr-Jndicn.
Saigon , Bien -Hoa und

Ankor -Ton
mit dem Leben und Treiben der

Eingeborenê,
Serie II:

Interessante Wanderung
durch Paris.

Täglich ge ffnet von inorgens 10
bis abends 10 Uhr. 620

Eine Reise 30, beide Reisen 45 Psg^
Schüler 15 u 25 Pfg.

Abonnement.

™ >k,
kauft u. bezahlt gute Preise für
gen. Herren- u. Damenkleid r,
Möbel, Gold- u. Silbenlache». 1649

/ 'Cim Flaschen biergeschästw. viel.
Privatabnehm, istw. andenv.

ttutern. preiswert zu verk. Näher
in der Exp. d. Bl. 3271
/LrulgehenoeS Schuhmacherge-

schuft j„ guter Lage, mit
vollständiger Einrichtung krank¬
heitshalber zu verkaufen. Offerten
unter O . P . 185 hauptpost-
lagernd._ 3385
^LLiaig zu verk. : Ein gut eiugef.
^7  Butler - und Eiergeschäfl, ver¬
bunden mit verschiedenen Bieren
und Thüringer Wurstwaren, paff,
für junge Leute. Off. u. A. H.
St. 11 a. d. Exv. d Bl. 2608

einen meiner beit). Ponys,
1,30 hoch, fromm, zngfest,

beste Traber. Preis 250 M. und
425 Ai. Tausche auch meine
beiden gea. einen kräf ig. Doppel-
'pony. Näh. im Berl. d. Gential-
r»n^eigetg. 1108
rf&cbte junge Fox-Terrier billig
>2/ zu verk. Schwalbacherstr. 65,
3. Et. 3391

Dkutsljjrr Kttkl
(Prachtexemplar), sehr treu, Rüde,
1'/, I . alt ff. coupirt, ist bill. zu
verkaufen Mauriliusüraße 12, bei
Büttucr . Cigarreuladen. 8483
'̂ dlichlhasen und Junge billig zu
iQ vk. Röderstr. 19,_ 3436
^anarienbähne , seinsie Bors.

(St . Seifert), zu vk. Bleich-
straße 41, Hth., 1. l. ^ 3492
^Llne fast neue Hundehnttr,
9A Erker̂.cstell und Fahnenschild
billig zu verkaufen. Zu erfragen
in der Exped. d Bl. 3473
tt ^«verrollen, 50 U. 25 Jtr ., zu

pere, Oranienstr. 34. 7466

HollflllltlMtll, t£Z ".
wie die Uebernxiblnc der Knndsch.
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl._ 3261
/ £ ine starke eichene Trcppc-

4.00X0 .60, zu verk. Näh^
Scdanstr. 5. Part . 3085
CSgute etcheue Fenster nur“ Läden. 1,00/2,00 Mir. groß.
1 zweiflügliges Thor zu ver¬
kaufen. Näheres Dotzheimer-
straße 80, 1._ 3024
rtfittiq . Paris. Tisch, cingei, für
»54' Liebhaber, zu verk. Händler
Verb Morlystr. 14, 2. _ 8366

4 graue pttpifnt
zu verkaufen 3879

Dotzheimerstr. 18. 1. (.

WaschmmlgeL,
sehr gut erhalten, billig zu verkauf.
Lnisenplatz3, 3. St . , l. 3410
Slstine gr. Bog lhccke und Käfige
Vv zu verk. Moritzstr. 32, Stb .,
bei Rath._3408

noch neuer Sportwagen,
^ doppelst (Patent ), zu verk.
Schwalbacherstr. 42, H. D. 3385

§VZiktoriastraße 31, bill. zu verk. :
'V  Slrandkorb , Schaukelstubl,
Gasöfen u. and. Ocfen, Garten-
stühle, versch Tische u. Stühle,
runder Garderobeständer, Walch
tit ffe, kl. Anrichtem Schrank. 2 gr.
NÄe Fahnen m. Stangen, gr.
Lampe, gr Waschmangel, Büge!»
tisch, F iegenschrank, Kludertische
u. -Wanne, Koblenkasten, Schirm¬
ständer, gr. lupf. Einmach'cffel,
Voqel' äsig. 3469
FHme große Bütte, verichiedene

Fässer, sowie ein noch sehr
gut erhaltener Zinnschrotspülcr
(Vcktorial billig zu verk. 3465

Dorkstraße 21. Bierhandiung
a ^»in last neuer Handkarren (z.
X? ' Abnebmrn) bill. zu verk.
KaMraffe41 (Ladenst ^ ^ 3̂499

Ekjsaschunik
mit Tresor, seines Stück, au! der
Bahn die Lackirung etwas raliipo-
nirl, billig abzugcbcn. Näheres in
der Erved. d. Bl._ 34. 9TTIlimaschme
und 1 Damen'ahrrad billig zu vk.
Bleichstraße 19. P._3283

2 HrmMkr - Wütr . ,
2 :1 Rllr., z» verk. Händler vcrb.
Näb. Laiigqasse 54. 1._ 3245
rfÄUt erti. eng!. Kmderivagcii zu
'S * verkauien Scharnhorststr. 4,
Part ., r._ 3282
v ) II verk. : 1 Papagkicnläfiq ia
0 gut wie neu, u. viele Rari¬
täten aus dem Hinierlandc von
Kamerun Kellerstr. 13, 2 2707
LtzLutiro. Flügel sehr billig zu

verkaufen Adelhridstraße ll
Elh., 1. St ., bei Wolfs. 6640
^Line gcbrauchie Haushaitungs»
>2/ Rädiiiaschine, eine gebrauchte
Schuhiiiacher-S-ähmaschineu. eine
gebr. Hobelbank billig zu verk.
Hermannstr. 15. Werkllntte. 3279

Gut erhaltenes
Damenrad,

Marke„Herkules" (bestes Fabrikat),
iu 40 A ark zu verkaufen

Mauritiusstr. 8, Hof. 2272

Reuer ^Taschc » ° Divan,
2sitzig 48 Mk., 3sitzig 58 Dtk..
Chaiselongue(neu) 19 Mk. Rauen-
Ihalerstraße 6, Part ., hinter der
Rinakirche. 8951

in gut erd. kl. Eisschrank, ein
Sopha, ein Kinder- ein Sport¬

wagen zu verk. Karlstraße 42,
1. Stock._ 3303
«A  vollst. Betten, hochh., f. neu.

1 Küchen-Einricht., mod. grün,
2 Tische, Schrank sofort zu verk,
Rauenthalerstr. 6, Part . 2670

ne kleine lLonditorei Ein-
richtung mit Ofen sof. bill.

zu verkaufen. Auskunft ertheilt
Kausmann Fischer » Bierstadt, bei
Wiesbaden. 1944
Oaden -Einrichtuiig, vollst. für
^  Spezerei-Geschäft, g. erhalten,
sofort zu verk. Näh. Erbachcr-
straße 4, 2. St I. 1943

llchiig für Bäckern. Konditoren!
^ Gemahlene Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Psd. 40 Pfg.
Konditorei Bieichstr. 4. 1075

Giue NoZje,
ein- und zweispännig zn fahren,
prciswerth abzugeben 833
_ Fauldrunnenstraße5.
^| 5ieuet Schncpplarren z» ver-
** *' lausen Hellmundstraße 29,
S chiniedewerkstätte.  _ 5875

.jiu gebt. Erntewagen und
^ ein Futterkeffel billig ab-

zugeben 2098
_ Lahnstraße 5,

Umm  LchnepOatten,
1 gebr. Federrolle, 1 gedr. Fubr-
wagen zu vk. Weilstr. 10 9203

|Ieiie Ifiuirollf,
35 Ctr. Tragkraft, zu verkaufen
Hclencnstr. 12._ 646

5000  Marl
aus eine Hypothek sofort zu leihen
gesucht. Offert, u. 1k. 780 in
den Berl, nicderzulegcn.  6470

20 000 Mark
aus 2. Hypothek auf dein Lande
(Geschäftshaus), unter günstigen
Bedingungen gesucht. Bewerber
mögen ihreAdreffe und d. Angabe
ver Zinsfußes u. P . H. 100 a. d.
Exp. d.Bl.etnst Agenten verbet. 887

Wer Geld
von 100 aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sofort an daS Bureau
„Fortuna", Königsberg i. Pr .,
Königstr.-Paffagc. Ratenweise Rück¬
zahlung. Rückporta. 1105
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Königliche Schauspiele«
Samstag . den 21 . Juni 1905.

161. Vorstellung.
Te r Zigeuner barorr.

Operette in 3 Akten , nach einer Erzählung M . Jokai 's von I.
Schnitzer . Musik von Johann Strauß.

Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister Stolz.
Regie : Herr Mebus.

Gras Homonay , Obergcspann d. Tcmeser Comitates Herr Engelmann.
Conte Cainero . königlicher Commissär
Sandor Barinkay , ei» junger Emigrant .
Kalman Zsuyän , ein reicher Schweinezüchter

Banale .
Arsena , seine Tochter . . . .
Mirabella , Erzieherin im Hause Zsnpän 's
Ottokar , ihr Sohn.
Czipra , Zigeunerin . . . .
©afft , Zigeuncrmädchen
Pali . ' .
Ioszi ) ■ ■ . ..
Ferko } Zigeuner . . . .
Mihsily ) . . . . .
Jancsi . . . .
Ein Herold . . . .
Scppl , Laterncn 'mb
Miksa , Schiffsknecht .
Jstvan , Zsupün 's Knecht
Mina , Arsena 's Freundin
Ein Zigeunerknabc

NN

Herr Mebus.
Herr Henke.

Herr Andriano.
Frl . Cordes
Frl . Ulrich.
Herr Fredcrich.
Frl . Schwartz.
Frl . Triebet/
Herr Zollin.
Herr Blüllcr.
Herr Etert.
Herr Winka.
Herr Schuiidl.
Herr Spieß.
Frl . Golhe.
Herr Berg.
Herr Lcdrmann.
Frl . Ratajczak.
Kl . Bremser.

Der Bürgermeister von Wien . Freundinnen der Arsena . Junge
Cziko's . Schisiskncchle , Zigeuner , Zigeunerinnen und Kinder
Trabanten , Grenadiere , Husaren , Marketenderinnen , Pagen , Hof-

Herren und Hofdamen , Rathsherreu , Bolk er.
Ort der Handlung : 1. Akt : Im Tcmeser Banate . 2 . Akt : In

einem Zigeunerdorfe ebendaselbst . 3. Akt : In Wien.
Zell der Handlung : Gegen Mitte des vorigen Jahrhunderts.

Rach dem 1. u . 2 . Akte 10 Minuten Pailse.
Anfang 7 Uhr . — Gewöhnliche Preise . — Ende nach 9 l /„ Uhr.

Residenz - Theater.
Direktion : Dr phil . H. Ranch

Samstag , de »« 24 . Juni 1905.
282 . Abonnements -Vorstellung . Abonneinenls -Billets gültig

gegen Nachzahlung auf Loge u 1. Sperrsitz 1 M ., 2 . Sperrsitz 50 Pf.
Balkon 2d Pf.

Erstes Gastspiel Mllc . Viola Villany , Resorm -Kunsttänzenn.
Tanz - Idyll .n aus der griechischen Mythologie und Neuzeit.

Dre Zeche.
Schauspiel in 1 Aufzuge von Ludwig Fulda.

Ottomcir , Freiherr von Ncigersdorj Georg Rücker
Agathe Dorn Sofie Schenk
Der Badearzt Rudolf Bartak
Ein Kellner Oskar Albrecht

Ort der Handlung : Ein kleiner Badeort
Auftreten von Mlle . Biola Villany:

1. Der Tod und das Mädchen , Potpourri : Ezibulka , Lied
Fr . Schubert.

2. Nocturne Des -ilur op . 27 , Tanzpvsen , F . Chopin.
3 . Die Sünde (nach Franz Stuck ) nach Intermezzo sinsonico,

Pietro MaScagni.
4. Traucrmarsch aus op. 35 , F . Chopin.

Monsieur Herkules.
Posse in l Akt von I . Belly.

Mablmann , Direkt , einer Erziehungsanstalt Arthur Roberts
Ernestine , seine Tochter Else Noorman
Maus , Kandidat Rudolf Bartak
Schreier Georg Rücker
Eüsar Gustav Schnitze
August , Auswärtcr Max Ludwig
Hanne , Stubenmädchen Elly Arndt

Auftreten von Mlle Biola Billany:
b . Fleurs ul ferames (Griechischer Schleicrtanz ), Georges

Razigatc.
6 Schattentanz (aus Dinorah ), I . Meycrbecr.
7. Rosen aus dem Süden , Joh . Strauß.
8 . Tanz der sieben Schleier aus „Salome " . Omar Anubis.

StQfienöfjmtnj G' l, Ugr . — Anfang 7 Uhr . — Ende 9 1/« Ohr.

Wallialla -Theater.
Freitag , den 2 » . n. Samfiag » den 24 . Juni 1905.

Abends 8 Uhr:
Gastspiel des Berliner Cennal -Thcaiers (Direklion : Jofo Fcrcnczy ).

Novität ! Novität-

M ad er me Sherry.
Operette in .3 Akten voit Maurice Ordvnnean , in freier Beardeilung
von Beuna Jacobson . Gesangstcxle und Musil von H :g° Felix . In

Scene gefetzt von Joie Ferenezy.
Regie : Emil Albes . Dirigent : Kapellmeister Arthur Peisker.
Berliner Central -Theater über SOOmal nacheinander anfgeführt.

Männerlurnverein.
Feldbergscst 1805.

Abfahrt dcr Wettturner:
«3 * Samstag , 24 ., 2 .53 Uhr LudwigSbahu-

Sonntag , 25 ., Turnfahrt nach dem
Feldberg . Abfahrt 2.27 Uhr nach

' *8$, Niedernhausen.
Abends von 9 Uhr ab in unserer

irnhallc : .

ar Familien Abend.
Der Vorstand.

Tirckztiger Generalagent
iter günstigen Beding, rcfudjt von der Sächsischen
>ieh : VcrsicherttNgsba » k in Dresden , BiSmarcks-

Ntz I « , I. Tt.  _ l692/300

Or . in eil . "« eissler
wohnt jetzt 3305

WiksblldkikkMiinnkrgkssiiBkrkis
C V.

Samstag , den 24 J « ni 1905,
abends 8 Uhr , im Vereinssaal:

Außkrorilenililste
feeraloErfammiung.
Tagesordnung:  1 . Beschluß¬

fassung betr . dcr neuen Vereinssatzung . 2.
_ , Bericht dcr Bau -Kommission.
bitten dringend um pünktliches und voll-

Erschcinen . 3497
Der Vorstand.

Wir
zähliges

Kirchliche Auzeigen.
Sonntag . 25 . Jnni . — I . Sonntag nach Trinitatis.

Evangelische Kirche.
M a r k t k i r ch e.

Militärgottesdicnst 8 .40 Uhr : Hr Div .-Pfr . Franke . Hanptgottesdienst
10 Uhl : Herr Pfarrer Hild aus Hirzenhain . Jahresfest des Christ !.
Vereins junger Männer . Abendgottcsüienst 5 Uhr : Herr Pfarrer
Schußler . _

A m t s w oche : Herr Pia rer Schüßler.
Alitt - och. Abends 6 — 7 Uhr Orgelkonzert.  Eintritt frei.

B e r g ki r che
Jugcndgottesdienst 8 .39 Uhr : Herr Pfarrer Vecfenmcyer . Hauptgottes-

dienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Grein Rach der Predigt Christenlehre.
Abendgotlesd -cnst 5 Uhr : Herr Pfarrer Dicht.

Amts  iv o che : Taufen » . Trauungen : Herr Pfarrer Grein.
Beerdigungen : Herr Pfarrer Diehl.

Evangelisches Gemeindehaus , Sieingaffe 2kr, 9.
Das Lesezimmer ist Sonn - und Feiertags voit 2— 6 Uhr für Erwachsene

geöifiick.
Jungsraucnvercin der Bcrgkirchengemeinde : Sonntag Nachm . 4 .30 bis

7 Uhr.
Dienstag , den 6 . Juni , Nachmittags 4 —6 Uhr : Verein für Basler

Fraucn -Mission.
Mittwoch . Abends 8 Uhr : Missions -Jungfrauen Verein . — Bcrfamm-

lnng für Frauen,
Jeden Mittwoch u . Samstag , Abends 3 .30 Uhr : Probe des Evangel.

Kirchcngesangvcrcins.
R e » k i rch e n ge m e in d e. — Ringkirch:

Jugendgoltesdicnst 8,15 Uhr : Herr Hilfsprediger Ningshaufen , Haupt-
gottcsdienst 10 Uhr : Herr Hjlfspredigcr Schlossir . Rach der Peed gt
Christenlehre . Abciidgottcsdienst .5 Uhr : Herr Pfarrer Risch.

A in r s w ochc : Taufen und Trauungen : Herr Hüfspred . Ringshaufen.
Beerdigungen : Herr Pfarrer Risch.

Versammlungen  im Saale des Pfarrhauses an der Ringkirche Nr . 3,
Sonntag von 1130 — 12 .30 Uhr : Kindergottcsdienst . Leiter : Herr Psr.

Risch u. Hr . Psr . Schlosser . ^ __
Sonntag Nachm . 4 .30 Uhr : Versammlung junger Mädchen (Sonntags-

Verein ). Dienst,näochen sind herzlich willkommen.
Mittwoch , Skachm. von 3 Uhr an : ArbeitSstmiden des Frauenvereins

dcr Neukirchengcmeinde.
Donnerstag , Abends 6 Uhr : Vorbereitung für die Helferinnen.

Kapelle des Paulineusiifts.
Vorm . 9 Uhr : Hauplgottesdicnst . 10 .15 Uhr : Kindeigotrcsdicnst.

Nachm . Ausflug de? Jungfrauenvereins nach Eppstein , Abfahrt 2 .53
vom Hess. Ludwigs -Bahnhof.

Christliches Heim , Westcndstraßc 20 , 1.
Jeden Mittwoch Abend 8 .30 bis 9 .30 Uhr Bibelstunde für Frauen und

Mädchen.
Evaugel .-Lutherischer Gottesdienst . Adelhcidstraß- 23.

Vorm . 9.30 Uhr : Lcfegotlesdicnst . Nachm . 4 Uhr : Predigt . .
Pfr . A . Jäger.

Evangelisches BereinöhanS , Platter, 'iraße 2.
Sonntag , Vorm . 1130 Uhr : Sonntagsfchulc . Nachm . 3 Uhr : Jahrcs-

seft des Ehr . Vereins junger Männer . Die Abendstunde fällt aus.
Jeden Donnerstag , Abends 8 .30 Uhr : Gemeinfchastsftnnde.

Ev . Männer « und Jünglings -Bcrein.
Hinteres Haus , 1 . St ., kleiner Saal.

Sonntag Nachm . 3 Uhr : Jahresscst d .S Ehr . Vereins jgr . Männer.
Montag , Abends 9 Uhr : Gcnsingsiunde.
Dinnstag , Abends 8 .30 Uhr : Bibelstunde der Jngendabtheilung
Mittwoch . Abends 8 .30 Uhr : Bibelbcfprcchstunde.
Donnerstag . Abends 8 .30 Uhr : Streicherchor u . Turnen.
Freitag , Abends 8 30 Uhr : Poiauncnprobe n . Turnen.
Samstag , 9 Uhi : Gcbelsiundc.

Das Verrinslokal ist jeden 2lbcno geöffnet . B - rcinsbesuch frei.
Deutsch kathol . ( sreireligiöfe Gemeinde ) .

Erbauung , 25 . Juni . Vorm . IO Uhr , Erbauung im Wahlsaale des Rat-
Hanfes . Thema : „Vom reinen uns unbefleckten Gottesdienst " .
Lied Nr . 240 . Prediger Georg Schneider , Mannheim.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker , Bülowstratze 2.

Altkatholische Kirche . Schwalbacherstraße.
Sonntag , Dorm . l0 Uhr : Amt mit Predigt.

W . Krimmcl , Pfarrer , Schwalbacherstraße 2.

Anglican Cliurct » o £ St . Augustiiie of Canterbury,
Frankfurterstrasse 3.

Sunday Services : First Celebration of Holy Euch . 8 : Matins
and Choral Celebration & Sermon , 1 : Evens . and Lüany 6.

Holy Days and VVeok -days : Daily , Celebration , follewed by
Matins . 8 . Eycept . Wed . and Fri . , Matins & Litany 10 .30 :
Celebration , 11 . No Service on ordinary Mondays.

Cliaplain : Rev . E . J . Treble , Kaiser Friedrich - Ring 36

Bekanntmachung.

Der Schreiber Theodor Hofuian » , qeboren am 10.
August 1871 zu Weinbach , entzieht sich der Fürsorge für
seine Kinder , sodaß dieselben aus vssentlichen Mitteln unter¬
halten werden müssen.

Wiesbaden , den 21 . Juni 1905.
3503 Der Magistrat . — Armen -Verwaltung.

Bekanntmachung

Brennholz -Verkauf.
Die Natural -Verpflegungsstation dahier verkauft von

heute ab:
Buchenholz , 4 -schnittig, Raummeter 13 .00 Mk.

„ 5 -schnitkig, Raumiueter 14. 00 Mk.
Kiefern (Anzünde )-Holz pr . Sack 1.10 Mk.

Das Holz wird frei ins Haus avgelicsert und ist von
bester Qualität.

Bestellungen werden von dem Hausvater Sturm
Evgl . BereiiishauS , Plattcrstraßc Nr . 2, entgegen genommen.

Bemerkt wird , daß durch die Abnahme von Holz die
Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gefördert
wird . 1593

Sommer -Joppen,
Mk. 1 .50 bis 3 Pt.

Sommer -Kojen,
Mk. 1.30 , 1 81 . 2 , 3 bis 8 Mk.

Kerren -AnKge,
von 11 — 30 Mk.

Alle Schüttwaren
in großer Auswahl bill -ast.

Großes Lager . Enorme Auswahl.

$fUQratnm!.
Pius Schneider,

Michelsberg 86 , gegenüber der
Synagoge ._ 3511

Hausverkauf.
Das Hans Hermannstr , 19 , für
Tapezierer - und Tünchcrgefchäft
geeignet , ist zu verkaufen . Näheres
Sedanplatz 3 im Laden . 3502
«r'LeUnnindslrabe 54 , Part ., ei»

tüchl . Ätlidchen für Haus - u
Knchenarüeit gegen gulen Lohn
gesucht . 3514
/Kehr gnl erh . llniformrock , Inf.
d 80 , Korpei u . Mütze b. zu vk,
Nikolasnr . 30 , T ., l._ 3467
CJ,e ein noch gut erhallen . Einj .-

u . Untercffiz .-Rock (Reg . 80 ) .
sowie eig . Helm etc. zu verkaufen
Dotzheimerstr . 50 , 1. St . 3515
, - LIeichstr . 14 , 1. l., sch. Alans.

an fof. , anst . Manu oder
Mädchen zu vermi then . 3545

Ein jllng. AlliiMädljM
wird sojork gesucht . 3509

Näb Doplicimerstr . 15 , 2 , l.

WW .WöimtsilliW.
für kl. Haushalt sofort gesucht
3508 Zietcnring 4 , 3 .. r.

Ein sauberes

MKLLEZSSW,
welches im Haushalt durchaus er¬
fahren ist, wird gesucht Moritz
straße 56 . Part , r._ 3547
Weczen NmznneS sind

billig z» verkaufen:
2 neue cleg. Einsv .- Pferdegeschirre,
1 gebr . Zwcijp .»Pferdegeschirr,
einzelne Sillets . Kummete , Gurten,
Halfter , 2 Reitzcuge u Anderes.

Georg Sclnnidt,
_ Go .dgasse 8 3544
»Ä anst . Arbeiter erhalten billige
™ Schlafstelle 3536

Bülowstr . 11 . Htb . , 2 . 1.
ö4 .5toibgciffe 16 , Bbb . 2 . r ., schön
A? " möblirtcs Zimmer billig zu
verin . bei Thomeb _ 3511

freund !, möbl . Balkonzim an
c. bcss. Herrn bilt . zu verin . 3542

^S b̂rechtstr . 13 , 1. Ei ., können
2 reinl . Arbeiter Schlafstelle

erhalten.  3540

Särnmtl . Fuhrleute,
die in der Sonncnbergerstr . 47
Schutt abgef . haben , werden auf¬
gefordert , Sonntag , d, 25 . Juni,
Vorm , 10 Uhr , sich in der Rest.
.Zum Himmel ", Röderstr . 9 , cin-
sindcu zu wollen . 3521

2ldnm Färber.

C^ reundl . möbliricS Zimmer zuvermietdei, 3506
Adlerstraße 16 , 1. r.

I  ich. möbl. Zimmer zu verin.
Blsmarckring 7 , Hih . 3533

Mehrere

Dienen jchmarme
zu kaufen gef. 3534

Gärnier Georg Gemmer,
Hochnätte 14 . 2 St.

Kleine Billa
ufthaufcii.

Schützenstraße 3a , Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht , staub¬
freier gesunder Lage , in Wa !-'
desnähe , schöner Garien , be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn , 6 — 8 Zimmer und
reich !. Zubehör , elektr . Licht
re. Näh . Schützcnstr . 1. 2269

Max Hartmann.

Heues lamftiaus
mit schönem Garien im Rheingau
billig zu verkaufen . Näheres bei
J. Schalte , Bürgermeister a.
T>.. Winkel a . Nlv _772

Ju verkaufen
Villa Schützenstraße 1, mit
10 — 12 Zimmern , Bad und
reichlichem Zubehör , hochfeiner
Einrichtung , sd,öuer freier
Lage , in Waldesnähe , hübsch.
Garten , elektr . Licht , Ccntral-
heizung , Marmortreppe , be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn re. Bc -iehbar jederieit.
Näheres daselbst 2288

Max llartmann.

Kleines Haus in guter Lage zu
v » kaufen ges. Off . u.
101 an die Exp . d. Bl.

M. (4
7958

Terrains,
in Wiesbaden und nächster Um¬
gebung , geeignet zum gefchloffenen
Ban bczw . Hochbau , offcrire preis¬
wert an SelbürcUektanten . Gcfl.
Offert , von Selbstreflektanten u.
Chiff . 8 . W . 3526 an die
Exred . t>. Dl . erbeten . 3527

Zu ucrlluuseu
kleine Villa , Wiesbadener-
skraßc 37 , vor Sonneilbcrg.
mit Garten , 6 Zimmer und
Zubehör , schöne Terrasse rc.

I Näheres Max Hart¬
man » . Bauunternehmer,
Schützenstr . 1. 2270

24ühe Wiesbadens ist ein gus
gebautes Haus , Hof , Scheuer,

Stallung , Garten und Zubehör zu
verkaufen . Gute Lage für jedes
Geschäft . Bermit Icr verb . Näb.
im Verlag dieses Llaltes . 902

giibfcijf Wchi- luiü
GksPftshliustt

in groß . Vororte Wiesbadens zu
verck. Offerten u . H . ^V.  2427
an die Epped . d. Bl . 2431

^9 Wtesdaöen,
^ * 444 »» , il Zimmer rc., sch.
Garten , prachtvolle Aussicht , für
Atk, 35,000 zu vcrk, Offert , von
Sclbstkäuser erbeten u , M . II.
postlagernd Biebrich a. Rb . 1039

Mit 4000 M.
Anzahlung

offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes , vollvermieteies , gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ueberschuß , Selbstkäufer wollen
ihre Offerten gefl . snb Chiffre IV.
IV . 3528 bei,der Expcd . ds . Bl.
einreichen, _ 3529

MmhilMmi
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen¬
heit zu preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen,
gutgebauten Grundstückes mit fest.
Hypotüeken . Gefl . Anfragen von
Selbstreflektanten erb. sub Chiffre
M . H . 3527 an die Exved.
ds . Blatt -S. 8528

AbbriitzGriiiiiißjilk
im Innern der Stadt , wird sofort
bei vollständiger Aiisznhlnug
gekauft , Berücksichtigung findet
die Zuscndiliig des Situations-
Planes und genauester Preis.
Direkte Offerte vom Besitzer unter
Chiffre O . O . 3529 erbeten an
die Exped . d. Bl . 3530

Darlehen
von 500 Dtark aufwärts gegen
Wechsel, Bürgschaft gewährt crstkl.
Bankinstitut an solvente Beamte,
ti . Geschäfts !, zu zcitgcm . coulant.
Bedingungen . Anträge w .rd . sub
CbiffrcG . M . 3525 v. d. Exp.
ds . Bl . entgegettgenommeu . Strenge
Diskretion und Reellität zuge¬
sichert. 3526

Teiitzsberschasttii.
Ein Fiuauz -Koniortium pon ca.

200 Privatkapitalisten s. mit einem
Gesamtkapital von ca. 8,000,000
Mark Beteiligung an nachweislich
rentablen Unternehmungen , event.
auch Kauf solcher. Jntereffenlcii
bezw . Teilhabersuchende wollen ihre
Offerten gefälligst snb Chiffre
II . J.  3524 bei der Exped.
d. Bl . hinterlegen . 2525

WiWW 7
Ausländische , erstklassige Hypo¬

thekenbank nimmt zu coulanien
Bedingungen Beleihungsanträge
auf industrielle Elablissements jeg¬
licher Art , insonderheit Hotels,
Favriken , Sägewerke rc. entgegen.
Ausführl . Exposes »nd Bilanzen
sind vorzulegen . Gefl . Ansragen
snb Chiffre J.  P . 3530 an
die Exp , d Bl. _ 3531

Privat 'KaPital
auf Hypotheken anzulegen : 2 mal
Mk . 50 — 70000 l .stellig auf prima
Rentcnbälifcr k 3 s/4 °/o und 1 mal
Alk . 20000 ü .stcllig a 4 1/* °/0 per
1. Juli d. Js . Offerten unter
P , 14 . 2962 a. d. Exped . d. Bl.

Dchrlkiiiik SmS 'S
Beding , gibt diskret und schnell
Eichbaum Berlin, Großgörichen»
str. 4, Zahlr . Dankschreiben . Rück¬
porto . 245/112
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MeraeDiiiisfraiieii
„nicht allein , sondern auch diejenigen
„der alten Schule gehen dazu Uber, ihre
„Wäsche jeglicher Art , ob weisse oder
„bunte , ob aus Leinwand oder Woll¬
stoffen , ob Gardinen oder Spitzen , mit
„Helbachs Rhenus -Borax zu behandeln,
„denn dieses einzigartige Seifenpulver
„bietet in der That etwas ganz Vorzüg¬
liches zum Waschen . Es begünstigt
„und vereinfacht den Reinigungsprozess
„ungemein , wirkt dabei nur wohlthuend
„auf die Stoffe ein und macht sie tadel¬
los sauber , frisch und weiss. 1691/300

Mahr’sporöse
Reform'Wasche
für Herren und Damen
lat nach dem heutigen Stande
der Wissenschaft die ge¬
sündeste.

Hemden, Jacken
Beinkleider,

Comhinations-
Strümpfe u. Socken
rorräthig in allen Grössen,

Luftbademäntel
Herren and Damen.

Poröse Reform-

Corsetts und
Büstenhalter

(angenehmes, leichtes, luftige .!,
gesundes Tragen ).

Reform -Sandalen,
in denen SehureissfUsse n. Hühneraugen gänzlich
'Verschwinden . Vorräthig in allen Grössen, auch für Kinder,

empfiehlt 2584

[Kneipp-Haus, 59 Rhemstr. 59.

Hofhierbraoerei
SchöfFerhof LG.

MAinrz.
Niederlage Wiesbaden:
Mainzerstr. (Hasengarten).

Telefon 707.

Original
Brauerei-Abzug.

Garantie für Lieferung
eines in sanitärer und
hygienischer Beziehung

einwandfreien
Flaschenbieres.

Znbeziehen durch die
meisten einschlüg.

Geschäfte,
229/125

la.ffeiMßifrfi
empfiehlt

JJtetie Uferdemetzserei
i jetzt nur Meygergafse « .
pTelefon 3244. Telefon 3244.

Gleichzeitig bringe mein EpeischanS in empfehlende Erinnerung.
Täglich warmeS Essen zu jeder Tageszeit . 3517

Sauerbraten mit Kartoffeln ganze Portion 25 Psg.
Hackbraten „ „ 30
Rumstcak „ „ , „ 40 .

Zwangs Versteigerung.
Im Wege der Zivaiigs-Vollstreckung sollen die in

Kloppenheim belegencn, im Grundbuche von Kloppcnheim
Band 4 Blatt 81 zur Zeit der Eintragung des Verstei¬
gerungsvermerkes auf den Namen des Jagdaufsehers Karl
Gödel II und der Ehefrau des Maurers Wilhelm Kayser,
Bertha geb. Gödel zu Kloppenheim als Eigentumserbin
Nassauischen Rechts (Leibzucht) eingetragenen Grundstücke
Flur 32 No. 11 und 12 Wohnhaus ujw. Vordergasse 13
Nr. 11 : 1 a 48 qm groß, Nr. 12 : I a 22 qm groß,
Flur 35 und 44 Acker Pfingstweide4 Gew. 3 a 55 qm
groß, Gebäudesteuermutterrolle Nr. 14, Grundsteuermutter-
rolle Nr. 78 am 21 . August 190 (5, Nachmittags 4
Uhr» durch das Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle,
Zimmer Nr. 61, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am 19. Mai 1905 in
das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den 6. Juni 1905.
3484_ Königliches Amtsgericht 18.

Bekanntmachung.
Samstag , den 22 . Juli 1905 , nachimttags

4 Uhr , wird das den Eheleuten Installateur Christian
Butzbach und Marie , geb. Götz in Biebrich eigen¬
tümlich gehörige dreistöckige Wohnhaus mit Anbau nebst
Hofraum, belegen in Biebrich an der Kaiscrstraße, zwischen
Gustav Schnorr und Wilhelm Ernst, taxiert zu 70,200
Mk. im Rathaus zu Biebrich öffentlich zwangsweise ver¬
steigert.

Der auf den 27. April 1905, nachmittags 37s Uhr,
anberaumt gewesene Bersteigerungstermin ist aus Antrag des
Gläubigers verlegt worden.

Wiesbaden, dm 5. Mai 1905.
2817 Königliches Amtsgericht 12.

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Meden¬

bach belegencn, im Grundbuche von da, Band 3, Blatt 74,
zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf
den Namen der Eheleute Ludwig Groh und Emilie geb.
Fischer , zu Medenbach als Gesammtgut eingetragenen
Grundstücke: Grundsteuerwutterrolle, Art. 275, Kartcn-
blatt 12, Parzelle 103 : a) Wohnhaus mit Hofraum, Ober-
gasse, d) Stall und Remise mit Abort, Gebäudesteuerrolle
Nr. 40, 2 ar 85 qm groß, 80 Mark Gebäudesteucr-
nutzungswert, Kartcnblatt 7, Parzelle 97, Acker Speier-
gewann, 2r Gewann, 10 ar 50 qm groß, 58/100 Taler
Grundsteuerreinertrag, Kartenblatt 6, Parzelle 122, Acker
Heuwegsgewann, Ir Gewann, 9 »r 38 qm groß, 98/100
Taler Grundsteuerreinertrag, am 14. Juli 1905, nach¬
mittags 4 Uhr, durch das Unterzeichnete Gericht an der Gc-
richtsstelle, Zimmer Nr. 69, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am 7. März 1905 in
das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den 20. Juni 1905.
3510 König !. Amtsgericht 12.

Freibank.
Samstag morgens 7 Uhr , Mindervrerthiges Fleisch

eines Ochsen(45 Pf .), einer Kuh(40 Pf.), zweier Schweine, roh, (45 Pf.)
Wiederverkäufern(Flcischhändlern, Metzgern, Wurstberciter», Wirttien

und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibanksteisch verboten. 3539
Städt . Schlaekthof -Verwaltnug.
Verdingung

der Lieferung von 6009 qm Pflastersteinen aus Basalt , Grau¬
wacke, Melaphyr oder ähnlichem Hartgcstein ungeteilt in
2 Lose, sowie der Ausführung von Pflaüerarbeiten in 1 Lose auf dem
Hauptbahnhofe Wiesbaden — Süd und dem Güterbahnhof
Wiesbaden — West.

Termin 30 . Juni 1905 , vormittags 11 Uhr,
Bedingungen können während der Diensthunden eingcfcben und

Angebothefte, soweit der Vorrat reicht, zum Preise von 1 Mk. gegen
postfreic Einsendung in Bar — Bestellgeld nicht erforderlich— (nicht
in Briefmarkenund keine Nachnabme) bezogen werden.

Angebote find verschlossenmit der Aufschrift„Bau-A. Nr. 8" ein-
zurcichen.

ZuschlazSsrist: 4 Wochen.
Wiesbaden (Rheinbahnbof), den 19. Juni 1905.

1112 König !. Eisenbahn -Banabtcilnug

Kekemittmschung.
Samstag , de« 24 . Juni cr.» Mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Hause Bieichstraße5 hier:
1 Vertikow, 2 Klciderschränke, 1 Divan, div. Bilder,
1 Ladentheke, 2 Ladenrcale, 80 Paar diverse Schuhe
und Anderes mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung.
Lousdorfer , Gerichtsvollzieher.

_ _ Jorkstraße 14. 3546

Bekanntmachung
Samstag , de» 24 Juni er . Mittag - 12 Uhr, werten im

BersteigerungSlokale Kirchstasse 23 dahier
1 Toilettentisch mit Spiegel, 1 Gasbadeoscn und 3 3-fl. GaS-
Suspenstoncn

öffentlich zwangsweile gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden (Göbenstr. 15). den 23. Juni 1905. 8533

Schröder . (Srriiliistialiji im| . A.
Mine.K .Tobias , Wiesbaden

Friedrichstrasse Ko . 8 , I.
Manicure und Pedicure.  TJöf

Behördlich geprüfte Hühneraugen - Operateurin.
Specialistin für Fnsspflege nach amerik. Methode.

Iu Amerika studirt und diplomirt für medieinische Massage zur
Erhaltung der Gesundheit.

Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngungdes Gesichts;
Erhaltung des Teints bi» ins spateste Alter.

Behandlung in und ausser dem Hause.
Sprechstunde im Hause 2—5 Uhr.

Ausser dem Hause auf Verlangen jederzeit.

3532

Ausnahme -Angebot , verbindlich bis 8 . Juli.
Diese und die kommende Woche stehen in den
Blumengärtnereien Peterseim Erfurt
10,000 Thüringer Wetterhäuser zum ppVerkauf das Stück zu. 90

2 dieser Thüringer Wetterhäuser M. 1 95
5 Stück 4.75

25 Stück M. 2d
100 Stück M. 88

MK Unter 2 Stück werden nicht versandt.
Thüringer Wetterhaus mit Starkasten und grossem Ther¬
mometer :
kommt der Mann mit dem Regenschirm aus dem Haus , so
giebt es schlechtes Wetter
kommt die Frau  heraus , so giebt es gutes Wetter;
balteu sich Mann und Frau im Hause auf, so ist das
Wetter sehr ungewiss.

Auch noch einige Zentner Samen von japanischem
Balkonschmuck können abgegeben werden , Blitz¬

mischung, nach 3 Tagen aufgehend , zauberhaft rasch
wachsende , blühende Kletter - und Schlingpflanzen , die
schnell alles mit dichtem Grün bekleiden und über und
über mit Blumen schmücken, süssen Wohlgeruch über die
Umgehung ausbreiten . Das ganze Samen-Sortiment ja¬
panischer Balkonschmuck 75 Pf . — Ein Doppelsortiment
M. 1.50 — 5 ganze Sortimente M. 3 50.

Eucalyptus Fieberheilbaum , der berühmte Luft-
-E " Verbesserer Eucalyptus globulus, der heilsame

Kräfte birgt gegen Influenza und Asthma, sollte in keinem
Wohnzimmer fehlen : 75 Pfg ., 3 Eucalyptusbaum -Pflanzen
in 3 Töpfen M. 2.
Zimmerakazien in Töpfen : 3 Stück M. 1. 1118

/WW \ AAAAA
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Hotel-Restaurant %
„ZriedrichzHos". >

Heute Freitag , den 23 ., Hk
Morgen Samstag , den 24, , von 8—11 Uhr : 0

Grosses %

Militär -Konzert , f
ausgeführt von dem Trompetercorps des 3. Schles. ^

Dragonor .Ragts. Nr. 15 aus Hagenau,
unter persönlicher Leitung des Herrn Stabstrompeters

Barche.
Eintritt 20 Pf ., wofür ein Programm . 3523 W

vwww vw
Mannergesangverein

„Gemöthlichkeit", Sonnenberg.
Anlässlich des 40jähr .-Stiftungsfestes:

Crrosses Sänjgerfest*
(Festplatz Hofgarten .)

Samstag , 34 . .iuni . Abends 9 Uhr:
Grosser Fackelzug , danach Kommers

unter Beteiligung siimmtlicher hiesiger Vereine.
Sonntag , 25 . «inni . Nachmittags 2 Uhr:

F ^ sfzugi
durch die Ortsstrassen nach dem Festplatz . Daselbst
Festakt , — Massenchor , — Einzelvorträge
der eingeladenen Vereine, sowie turnerische Vor¬
führungen , — Konzert , — Tanz.

Montag , 36 . Juni , Vormittags 10—12 Uhr:
Früiischoppen - Konzert

Nachmittags 3 Uhr:
Festzug . ES Grosses Volksfest.

Sämmtliche Veranstaltungen finden auf dem Festplatze,
resp. in der Festhalle statt.

Für gute Bewirtung ist Sorge getragen.
Hierzu ladet die verehrl . Einwohnerschaft von Wiesbaden

und Umgegend höfl. ein. 1107
Der Festausschuss.

Pljotogr. AllSllltm Georg Schipper,
Saalgasse 36

empfiehlt sich bei billige» Pr sm und vorzüglicher Ausführung.
1 Ttz. « isit . . . 6 Mk.

_ V, Dy . Cabinet . . 8 Mk._3459

Ia nur Ia Qualität

Pferdefleisch
empfiehlt

IflL Dreste,
17 Hellniuudstrasse  17,

früher Hochstätt- 18.
Telephon 2613 . 3616

Bitte auf Hausnummer ru ödsten.
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Wiesbadener Wohnungs-anzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers. 3
Unter Wohnungs■Anzeiger errdieinf3*mal wödienilidi in einerAuflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Snterettenten in unterer Expedition gratis verabfolgt,
Billigte und eriolgreiditte Gelegenheit zur Vermiethung von Sekfräfts»
lrokalitdten, Wohnungen, möblirten Zimrnam etc. etc. css»eissjGäsäi

WotjMnasnalhlvejs-MreM Lionä- CieM
^ j Fricdrichstratz « 11. ♦ Telefon 708 365
ffnflenfrete Scfdiaffuna von Mi-th« und Kauiobiekteu aller Ar- ,- —— >— ————

niiedigeiudic
«feit . Dame jucht fl. Wohnung

(Frontsp.), mit Abschluß, im
Nordostend. Stadt . Off. m Preis-
aug. erb. u. A.. D . 39 «»0 an
die Epped. d. Bl. 2964

Kuh. GelWssriiilltlu
sucht per 1. Juli möbl. Zimmer,
cventl. ganze Pension od. ÄiittagS-
tisch dabei. Offert, mit Preis er¬
beten an S . W„ Köln, Mittel-
straße 52, I. St . 1114
Meine Billa

oder Landhaus . 6—7 gr. Zim.
nebst Zubeh., cvent Stallung n.
Gärtchen, zum Alleiiiüewobncn bei
Vorkaufsrecht zu inicthcu ge¬
sucht . Gesl. Offert, mir Mielh-
vreis unter II . «F. 335 an di-
Trped. d. Dl._ Ü355

Laden
sucht Wüsten , Schiruigeschäft,
Langgasse 30. 3058

Z»

KilhelBr.10,
Pel -Etage , Ecke Luiscnstraße,
hochhcrrschastlichcWohn¬
ung von i> Zimmern und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comfort, List :c.
per 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Pietropole. 488

Tamsürch.
Eck- Geisbergstraße, gegenüber
dem Kochbruunen, Wohnung
von 10 Zimmer und Zubehör,
im 3. Stock, per 1. Oktobe.
zu vermieten. Dampstieizung,
Auszug, el-flr. Licht. Näheres
M. Maas , Cntresol. 2516

8 Zimmer, 3!

mmietljen
Jper 1. 'August , Ecke

Bier tadter - u.Boden-
sieststratze, 5 Mi ».

!vom Kurhaus und
ttönigl . Theater , die j
beiden « cuerbautcn

j Etage » - «Villen , mit
großen Veranden u. Bo!-

] tonen, in vornehmster
Lage, mit hervorragender
Aussicht aus das TaunuS-
gebirgc Jede Villa cntb
je 3 hochherrschaft¬
liche Etagen -Wohu
ungcn , bestehend aus j-
i» grosse» Talons u.

! Zimmern , gr. pracht¬
voller Diele , Bade-

I ziinmer. Toilette»- und
Closekräumen, groß. Keller

! Küche. Speisekammer,
^mehreren Piansarden. drei

Kellern re., Alles in
hochelcgantesterAuö-
stattuug u . Neuzeit.

I lichem Comfort Beide
Billen enthalten cleltrischc
P -rsonen-Ausz., j- einen
reich mit Marmor ausge.
statteten Hauvtaufgaig,

I Lieferautenircppe, Nicder-
I druckdampf- u. Gaskamin-
Heizung. Elektr. Licht,

| wie Gas in all. Räumen, j
i Eigene Kalt- und L-ann-
| Wasser-Anlage. Die obere

Etage einer jeder Villa
kann aus 12.- 14 Räume
v rgrößert werden. Remise

>und Stallung s. 4 Pferde.
Garage für Automobile.

Nähere Auskunft, wie
Einsichtnahme der Pläne

I bei . 3334
Christian Meckel,

Bureau:
„Hotel Metropole".

Oum 1. Okt ist die Billa Park.
y)  straße SO ganz oder geteilt zu
verm. Feinste Knrlagc, Ccntral-
heizung, GaS und elekt. Licht, sch.
Garten in den Kuranlaqen 2712
I (V, 6-, 5» n. 4-Zi,ii.-Wohn., der1." Neuzeit entspr., in de: Nähe
Kaiser-Friedrich Ring, zu verm.
'Näh. Herderstr. 10, 1., r. 5906

MlWiinmirB

|iit GelWslkick,
Arzt oder NechtSamvalt geeignet
8 Zimmer im 2. « tock zu verm
Näh. Langgasse 10, 3. St 2056
L̂ äfnergaffe 3, 2., Wohnung,
•y 8 Z., K. u. 2 Man,'., per
1. Okt . ganz od. getheilt, zirvcr-
mictbe». Näh. Kl. Webe,gaffe 13,
bei Kappes . 1051

^ .aiser.Friedrich-Ring 67 ist die
$ $ 3. Etage, bestehend auS acht
Zimmern, große» Balkons, Erker
u. reichst Zubehör per sof. zu vm.
Näh. daselbst bei dem Eigenlhümcr
W. Kimme!. 3198

^Wrckgasse 10, 2 , 8-Z »iimer-
Wohnnng mit reichlichem Zu¬

behör per 1. Oktober zu ver-
mieten. 2907

^Ailheimstr.
Pel-Etage

16, herrschaftliche
(8 Zimmer) zu

verm. Näheres Kaiser Friedrich-
Ring 28, Part . 3141

Zimmer.

WegjMs Ijalürr
ist die herrichastliche2. Etage

Ado!fsaltee 45 ,
7 Zim. mit reich!. Zubeh. und
allem Toms. der Nenzen ans-
gestattck, per sofort od. später
zn vermicthen. Näh. daselbst
oder Baubureau, Part . 3280

^ailcr -Fnedriw-Rinq 65 sind
«nF hochherrschastl. Wohnungen,
7 Zim., 1 Gardcrobezim., Ccntral«
hei'zulig u. reich!. Zubeh. sos. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiscr-
Hriedrick-Nina 74, 3. 6631

Kaiser-Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be¬
stehend ans 7 Zinimern
mit Bad, elektrischer Licht,
anlaae. 2 Mansarden, 1
groß" Frontspitze, geraum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, umständehalberzum
1. April oder früher

sehr preiswert
anderweitig zu verinieten.

Näheres daselbst oder
Bureau Cion , Fried-
richstratzc. 5304

/LNsabethenstr 19. 2. 7 Zim..
v ? Küche, Bad, gr. Ballon,
Kohlenaufzug, Garten zu verm.
Näb. 3. Et . 727

3mNeub..Ecke Nhcinstr.u. ttirchgassc . auf 1. Juli,
event. später, zu verm.

S herrschaftliche
Wohmmgen,

best, aus je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reich!. Zubehör, mit
Pcrsonenanszug, Centralheiz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Tomfort, in eleg., mod. Aus¬
stattung. Näh. daselbstu. bei
A . Müller , Kaiser Friedrich-
Ring 59. 2446

tHL̂ ilhelmstr. S. sehr sch. Wohn..
ZK? 2. Sl ., 7 Zim. m. 2 gr.
Balkons u. reicht. Zubeh . cventl,
mit der darüber befind!. Giebel,
wobnung, zu verm. 'Näh. zu ersr-
Kreidelstr. 5. 2714

WihtlulftrH 15.
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reichst Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Baubureau da¬
selbst. 8905

-ahnbosstr. 33 eine sch.6«Zim.g
Wohn, im 2. St . auf sofort

zu vermieten. Näheres bei C.
Nenker. 99.182218
^8otzheimeistr. 36, herrsctiastl. 6«
/is  Zim .-Wohn (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per sofort, od. lpäter
z» vermicthen._ 9131

Llisabethenstr. 31 ist d, Bel-Et. ,
v best, aus 6 Zim., 2 gr. geraden

Kammern u. Zubeh., p. sof. oder
spät, zu verm. Näh. Elisabethen«
straße 27, l . St . 2731

Billa (Keimest,
Grünweg 2', ist zuin 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., bestehend
auch 6 Zimmern mit elektr. Licht,
Zubeh. und Gartenbenutzung. Zu
b-s. Werktags v. 13—2 Uhr. 2713
LH.irchgasse 47 ist im 1. und 3.

Wohnungsstock je eine Wohn,
bestehend aus' 6Zinimern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
3 Maus. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part , tut Komplott von L.
D. Jung . _ 3298
LH aiscr-Fnedr.-Ning 60 sind im
«>»■ 1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
aus gleich ober später zu verm.
'Näh. 1 r. 1102

Unter diefer Rubrik werdenĴnterafe bis zu4Zeilen beiwöchentlichem Erscheinen mit nur ITlark 1. pro

Z-rna!
Monat
Monat.

Ein Kinnes jnndhrns,
idyllisch gelegen, 6 Zimmer, Küche,
großer Garten, zum l. Juli zu
verm. Näh. bei Petri , Nero«
straße 38. 3381
^HHüdesheimernr. 8. 6 Zimmer,
«" l Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Maus, und 3 Keller per Juli.
Näheres Duukelderg, Kais.-Friedr.«
Niug 53. _ 1576

Villa,
ruhige Sage, zw. Wilhelm»:,
u.Kurpark, Hocitpar teroe ,m
schönem Garte », 6 b.S 7
Räumen, getäfeltem Speifezim.,
Erker„ Veranda, belle Louterr.-
NLume und reichst Zubehör zu
vermieten. Anzusehcn von 1l
bis 4 Uhr 750

Theodvrcnüraße 1a.

5  Zimmer.

dolsstr. 1, Bdh.. 5-Zimmer-
w Wohnung mit Zubehör zu

Denn. Näh. Justizrat Dr. Albert,
Adelbeidstr. 24, 1. Et._

A
4 Herrschaft!. 1. El.,

, 5 große Zimmer,
2 Balkons u. Zubeb., 1200 Mk.
— Einzuschcn von 3 bis 6 Uhr.
Adelheidstr. 67, 1. 1913
<e8c.,nbacythai 13, Gib., Part .,

5 Zim., Bad, Speisekam.,
Balkon sofort zu verm. Näh. bei

C. Philipp ! »
1417 Dambachtdal 12, 1.
tHLdelheidstr. 84, 6., 5 Zimmer,

elektr. Licht, Bad, Mansarden.
Keller und Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh. Karlstr. 7. 2. 3i90
tzMismarckrmg 39, 5-Ztmmer-
rü  Wohnung m. reichst Zubeh.
per 1. Avril zu verm. 6145

Näb. 3. Stock. _

qsttalkmühlstr . 29, Hochpart, in
Villa, 5 Zimmer, Bad

Küche, gr. Balkon, rei , st Zubehör
u. Garten sofort oder sp. 1577

^V) «lla Solmsstr. 3, die Bel-Et.
-->»9 von 5 bis 6 Zim., Balkon
Badezimmer u. Gartenbeuullung
m. Znbeb. für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. oder Part , und
Nilvlasstr. 12, Part . 7564

^ ^ ebcrgasse 14. I, 'Wohnung,
i-LV 6 Zim. u. Kucke, per sofort
zu vm. Näb. Kl. Webergasse 13,
bei Kappes 1050

4 Zimmer.

wrtramstr. 22, nahe am Ring,
J sch. 4»Zim.-Wohn. (Part . od.
3.  St .) zu verm. Näh. 3. Stock
reckts._ 2476
^Z»lücherplatz5, schöne 4-Zim.-

Wobumtg in der 3. Et. mit
Zubehör preiswert zu verm. Nab.
Bliichcrvlah 4,  Bureau . 2304
HHTlüchersir. 17, Neubau, sind
*3  Wohn , von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der 'Neu;, entspr. einger.,
p. sof. o. sp. Näheres dortselbst
Part », r. _ 8672

Ecke Grosse und kleine

Burgstratzel.
5 Zimmer nebst Zubeh., 2. Et.,
Gas u. elektr. Licht, seither von
Arzt bewohnt, aus I. Ôkt. zu
verm. Iiaheres bei Pitlant.
Porzellanhandlung. 2887

akHinserstr. 36 (Landhaus) freie
gesunde Lage, 5-Zim.-Wohn.

in. allem Zubeh. zu verm. Preis
900 Mk. Näh. Part . 3142
4Lu >serftr » »e 54 berrschastl.
^ b-Ziui.-Wohn. (1. Etage) per
1. Juli oder 1. Oktober zu verm.
Bis Okto ». größerer Mieth«
Nachlaß . 'Näh. daselbst oderPart.
lei 'Nießner._ 2641
La* oeihesir. 26 ist' im 3. Stock

di- Wohn, best, aus 5 Zim.,
Küche. Keller. 3 Niauj. u. s. w.
sof. od. 1. Juli zu verm. 2iäb.
daselbst od. Morihstr. 5 bei Pli.
A. Schmidt . Eiuzus. v. 10—12
r . 4—6 lltjt,  _ 1983
"<Ä .cHnunibftr. 58, 'Neubau, Ecke

Emserstr,. 5-Zim,-Wohnung,
Part., mit Lall ., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Emwr-
straße 22, Part . 1571
<̂ ds!eiuerslr.6, sch. 5«Ztin.«Wobn.
yj  in ueuerb. Landhause, äugen.
Höhen'age, mit gr. Garten. Näb.
das. od. PhiiippSbergstr. 36. 5500
tzWLoritzm' 67. Part ., 5 Zim. u.

3.  Et . 4 Zim. in. Zub. zu
verm. Näh. daselbst. 4634
^ÄTS-orihstr. 46, 5 Zim., Küche,
wt Ba kon, 2 Keller. 2 Dians..
neu bergerichte:, sofort oder später
zu verm. 'Näh. Bdh., Part . Be-
sichtiauna jcoerzeir._117
H4,ieberwalbstr. 10, Ecke Kleist,ir'
‘V*  sind Wobn. v. 4, 3, 5 ii. 9
Zim. m. all. Znbeb. aus 1. April
zu verm. Näh. daselbstu. Herdcr-
straße 10. Bel Etage U. Kaiser-
Friedrich-Ring T*, 3. Et. 4443
"̂ »ranienüvajje 52, 1. Etage, per

1. Juli ö-Zim.-Wohnuilg.
2 Maus., 3 Keller, zu vm. 'Näh.
Parterre, rechts oder bei
Moriystr 37, Lade». 2219
NHhenigaucrstr. 8, bei der Ring-
v » kirche, herrschafil. Wohn. v.
5 Zim., Küch'. Speisest, Bad,
3 Balk., Erker, Gasbadeofen, Gas-
b:rd. Koblenauszug, zu vm. 'Näh.
Part , reckts. 3079
>Hbeingauerslr. >0, u. Ecke Elt-
wt villerstr. sind herrschaftliche
5-Z»imerw., der 'Neuzeit entspr.
einger., per sos. oder 1. April zu
verm. Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrechlstr. 22. 5909
g» cerodenstr. 30 ist eine herrschasrl.

5-Zimmer-Wohming (3. Et.)
event. mit Frontsp. und reich!.
Zubeb zu vm. Näh. Part . 541
s^ aunusstr. 19, srdst5-Zim.-W.̂
--2 ^ neu bcrgerichtet, aus gleich zu

^^ .otzbeimerstr. 51, in allernächster
^6 Nähe des Bismarckrings, 1
schöne 4-Zimmer.Wohuung, Bel.
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näb. Part , l._ 8176
iSiittilätt Gncisenaustr. u7. Eck-
jlCUÜll ' l Bülvivür.. herrsch. 4-
Ziuimcr. Wohit. m, Erker, Ballon,
elektr. Licht, Gas. Bad nebst reichst
Zubeh. p. sof. o. spät, zu vm. Näb.
dortselbst od. Röderstraße 33 bei
«öbr . 6038

^jekr sch. 4-Zim.-W°hnung,
Krcidelüraße 7, an der

Sonneiibergerstr. in moderner
Villa (1. Etage), alle modernen
Bequenilichkeilen, Balst, Erker
u Gartenbenutzung. wunderv.
Aussicht, ist Umstände halber
mit großem Mieisnachlaß, ev.
per sof. in Afteriuietde zu gcb.
Näh. im selbigen Hause 3 Et.
(Ehr. Kohl) oder Biichbandl.
Limbarth, Kranzplatz2. ' 977

^ahustraße 4, kein Hths., sind 4-
^ Zimmcrwodn., der Neuzeit
entspr. ausgest, sowie ein Laden
sojort zu verm. 2!ah. Baubureau,
Part._ 5178
HNHHvritzür. »9 ist eine schöne

geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Etage, mit reichst Zubeh. zu
verm. W Himmel , Kaiser-
Fricdrich-Ring 67. 2453

^HH-derivaldstr. 3, 3- und 4-
vl Zimmer Wohnungen mit
allem Comsorl der Reuzeit zu
vermicthen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn.

große Terrasse.

^ (charnhorststr. 8, schöne, ĝ -.
'v 4 Zim. Wohn. p'. l . April z.
vm. Näh. 2. St ., st 2800

Schiersteinerstr. 22,
herrschaitl. Wohnung von 4 Zim.
und Zubeh. zu verm. Näh. Part .,
rechts. 4364

Paterlooltcalje3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4»Zimmer-Wohnung preis-
werth zu vermicthen. 6938

Näb. daselbst.
Spaortftr. 14, 4 Zimmer, Küche,
FF Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm._ 8440
I  Wohu. v4Zim.»Küche,Bade-zim. u. uichr. llNausardeu auf
1. Juli , eveut. auch spät, zu vm.
Friedrichstr. 4 in Dotzheim. 8583

VF/m

3 Zimmer. i

«Neubau PbilippSberg x,  8a,
Sri ' 4-Zim.«Wobn. per sofort
z. vm. Näb. daselbst. 8671

«Hheinstr . 62, Part , 4-Ziinmer-
.I »- Wob», inel. Bad, Küche, u,
Keller, ohne Mansarden, per sos.
oder später zu verm. 9(. das. 301
HAŝheingauerstr. 10 u. Ecke Elt-

villerstr. sind herrsch. 4-Zim.,
Wohn., der Neuzeit entspr. einger.,
per sos. oder 1. April zu vm. ^ N.
dort oder b. Eigemh. M . Lill,
Albrechlstr. 22. 4401
^UHöderallee 12, 4 Zim., Küchel

Keller und Mansarde, neu
hergcricht, auf gleich zu verm. N.
Part.  _ 8297
cAtedansir. ], ». Et., 4 Zimnier
yW mit Zubeb. aus 1. Juli zu
verm. Näh. Part . 3585
^cdaiiplatz 1. 3. St ., 4 Zimmer,
'S  Küche, 1 Maus. u. 2 Keller,
alles der Neuzeit emsprecheud, aus
sofort zu Din. N. da . 1. St . 3959
-gtcaalgaffe 30, Hth., Dachwohnung^
A 4 Räume, 1 Küche u. Keller
tmonatl. 23 M.) u verm. 3163
^chwalbacherstr . 30, Gartenseite,

schöne4-Zimmer-Wohnungen
zu vermieten,_ 4927
(TkLecrobenstraße31, mod. 4-Zi»>.-
'v Wohnung, 2. St ., geräumig
und frei, zum 1. Okt. zu vm. u.
kann bereits am 1. Scpt. obue
des. Vergütung bezogen werden.
Vesichngung Nachmiltags von 3
bis 7 Uhr. 8027

«favflv . 18, 1. St .. Wohn, von
**  3 Zim., Balk., Küche, 2 K.,
ans 1. Juli od. ip. zu verm. Näb.
Part , 761

arstraße 15 (Landhaus-'Nenb.)
Wobnungeu von 3 Ziinmern

mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbstu id Nüdesheimerstraße 11. .
Baubureau._ 6827
yl | dclheibstraße 91, Htb-, 1. St .,

eine Wohnung, 3 Zim. und
Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandrastr. 1, P._ 5308
'7) u vermiete,i: AdolfSallee 37,

3. St ., freundst Frontspitz-
Wobn. von 3 Zimmern, Küche etc.
an ruhige kleine Familie. Zu
bes. bis 12 Uhr mittags und von
5- 8 Ubr_ 9387
LHHertramstr. 13, schöne große
20  3 -Ziin.-Wohiiung im 2. St.
p-c 1 Okt. zu verm. Näh. das.
Part , bei Hiort. _ 338 >
^lücherpl . 5, Htb., 3 Zimmer

und Küche per 1. Juli zu
vermiethen. Näh, Blücherplatz4
Hochpart. 1967
tHTülowftr . v , 2. Et., ist eine

herrschaftliche Wohnung, aus
3 Z., K., K , Balkon u. Badeabt.
best., per1. Oktob. zu verm. Preis
650 Mk. Näb. daselbst zwischen
10 und 12 Uhr Vorm. 2642
^jambackthal 13, Gib., schöne
^  Mansardewohnung, 3 Maus.
Küche, 3 Keller, an ruh. kinderl
Leute sof. zu verm. Näheres bei

C . Philippi,
225_ Dambachtbal 12, 1
<̂ otzheimerstr. 72, Bdh., Frontsp.,

3 Zimmer, Küche u. Znbeb.
aus 1. Juli zu vm. Preis 460 2N.
Näb. Vdh. Part._ 1363
/Äcfe Totzheimer- u. Kiedricher-

straße 3 sind 3- u. 4-Zimni-r.
Wohnungen per sofort zu verm.
Näb. das. 1. Et. links. 1513
O -Ziiiimerwohn., große Räume,
O nebst Küche und Zubehör per
1. Okt. zu verm. Dotzheimerstr. 106
Näh, bei Becker, 1. Et. 3992
LLltvillerstraße2, Bdb., sind 3-

Ziiu.-Wohu. aus°1. Juli od
später z» verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74, 1. St._ 8635
rtjeubau Eltvillerstraße7. Stv.,
vl - 3 Zimmer und Küche per
sofort oder späler zu verm. Näb.
das elbst oder Schiersteinerstr. 22,
3. Etaae. 1373
^HA-eubau Eltvillerstr. 7, Bdhs.,

3-Zim.-Wohn., der Neuzeit
entspr. Ausst.. P. 1. Juli od. fr.
zu vm. N. das. od. Schiersteiner«
straße 23, 3. St._ 8858
|ßltmUetftr . 8, mehr. 3-Zimmer-

Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz-
straße9. Mtlb.. P._ 4261
>H»cudau Eltvillerstr. 8, 2 ichöne

3-Zlm.«Woh:l., 1. Et., der
Neu;, entspr. ausgest.. auf 1. Juli
od. spät, zu vm. N. das. Hv. 3034
cktz-mserstraße 75, 3—4-Ziminer«

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu Denn.
<7>,eldstr. 19, 1. Et., 3

I Wohnung per I. O!
' Näh. daselbst, 1. Et. recht

3273
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Vekanntnrachun « .
Samstag , den 24 . Juni d. Js . . nachmittags,

soll die Grasnntznng von drei Grundstücken im Dambach-
tale und Aukamm — ca . 8 1/ * Morgen — an Ort und
Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft : Nachmittags 3 */ , Uhr am Eingänge
zu den Anlagen des Dambachtales.

Wiesbaden , den 20 Juni 1905.
3405 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die am 7 . Juni d. Js . stattgefmidene Perstei-

gerung der Grasnutzung von den Gräberfeldern des alten
und neuen Friedhoies ist genehmigt worden.

Die Steigpreise müssen innerhalb drei Tagen an die
Stadthauptkaffe gezahlt werden . 3129

Wiesbaden , den 15 . Juni 1905.
__ Ter Magistrat

Bekanntmachung.
Die am IS . nnd 14 . Juni v . Js . in den Distrikten

„Au " (Walkmühltal ), „ Alterweihcr " , Leichtweishöhle " ,
„Münzberg " , ,,Himmelswiese " , „ Aüamstal " , „ Stockwiese " ,
rechts der Mainzerstraße , bei der Hammermühle , „ Allers¬
berg " , „ Brühl " , „ Tennelbach " und „ Schöne Aussicht " statt¬
gefundenen Grasversteipernnge » sind genehmigt worden.

Die Steigpreise müssen innerhalb drei Tagen gezahlt
werden.

Wiesbaden , den 20 . Juni 1905.
3404_ Der Magistrat

Bekanntmachung.
Der Bierbrauer und Taglöhner Wilhelm Haupt,

geboren am 8 . Januar 1878 zu Stralsund , zuletzt Adler¬
straße Nr . 13 wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge für seine
Familie , sodaß dieselbe aus öffentlichen Mitteln unterstützt
werden muß . M

Wiesbaden , den n . Juni i905.
3407 Der Magistrat . — Armcnverwaltung.

Stellenausgebot.
Zur Bedienung der Marktwage werktäglich von 6Vz

bis 9 Uhr vormittags suchen wir für die Zeit vom 1. Juli
bis etwa 15 . November gegen Stnndenlobii und beiden Teilen
zustehende Kündigung mit 1 wöchiger Frist zum 1. und 16.
jeden Monats eine Hilfskraft.

Geeignete Personen (pensionierte Beamte etc .) -wollen
sich unter Geltcndmachniig ihrer Lohnansprüche in der Zeit
von 11 Uhr Vorm , bis 1 Uhr Nachm , persönlich melden
Neugasse 6s , Eingang Schulgasse.

Wiesbaden , den 20 . Juni 1905.
3409 Stadt . Akziseamt.

Berdingnug.

Die Lieferung der gußeisernen A-Träger ( rd . 93 000
bx:) und Unterlagsp -atten (rd . 1500 kg -) für den
Neubau der Mittelschule an der Riederbcrgstraße Hier¬
selbst soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststnnden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr . 15 , Zimmer Nr . 9 , eingesehen , die An-
geborsunterlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch van dort
gegen Baarzahlnng oder bestellgeldfreie Einsendung von
1 Mark von dem technischen Sekretär Andreß und zwar
bis zum 1. Juli bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 38"
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 3 . Juli 1965,
vormittags II Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt -n Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefnllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück-
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 20 . Juni 1905.

34H Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannscha'ten der ^ euerhahnen - nnd

Haudspriveu -Abth - ilnuge » des 2 . Zuges
werden zu einer lieb «na an dre Rem . ,°n aus
Montag , den 1» . I » " ' l5> °f / Abends
7 Nur geladen. Unter Bezugnahme auf die
Dienstordnung wird pünktliches Erscheinen erwartet

Wiesbaden , den i5 3 um  ^ Ü:>-
3j03  Die Branddirektw ».

Samstag, de« 24 . Juni 1905. 20 . Jahrgang.

Verdingung.
Die Herstellung des Häuptkanals nach dem Rhein auf

der Strecke von der Armenruhmnhle bis zum Rhein , die in
einer Länge von etwa 1300 lfd . Metern aus gußeisernen
Röhren und Formstücken von 1000 mm Durchmesser erbaut
werden soll , nebst den zugehörigen 13 EiNstcigeichachtcn und
2 Schieberschachten soll unter Ausschluß der Materiallieferung
für das Bauwerk selbst im Wege der öffentlichen Ausschrei«

Freiwillige Feuerwehr.
Montag , de » 26 . Juni 1905 , Abends 7 Uhr,

findet eine Hebung der Sangspritzen -Abteilung des 2 . Zuges
statt . Nach der Hebung Versammlung bei Kamerad Fürst.

Unter Bezugnahme ans die Dienstordnung wird pünkt¬
liches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden , den 21 . Juni 1905.
3447 Tie Branddirekttou.

bring verdungen werden.
Angebotsfonnularc , Berdingungsnnterlagcn und Zcich.

nungen können während der Vormittags -Dienststunden beim
Stadtbauaint , Rathaus Zimmer Nr . 75a, ' eingesehen , die
Verdingungsunterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung oder bcstellgeldfreie Einsendung von
2 .00 Mark bezogen werden.

Verschlossene nnd mit der Aufschrift „ Hauptkanal nach
dem Rhein " versehene Angebote sind spätestens bis
Freitag » den 7 . Juli 1005 , Vormittags II Uhr

Rathaus Zimmer 57 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Vcr-
dingungsformular cingercichten Angebote werden bei der Zu-
schlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagssrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 19 . Juni 1905.

3446 Städtisches Kanalbanamt.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürfkige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1 . des Änchemnädchens Katharine Astmann , geb. am
8 . 11 . 1873 zu Homburg v . d. H.

2 . des Taglöhncrs Jakob Beugel , geb. 12 . 2. 1853
zu Niederhadamar.

3 . des Taglöhners Johann Bickert , geb. 17 . 3 . 1866
zu Lchlitz.

4.  der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb. 11.
12 . 1864 zu Weilmünster.

5 . der Dienstmagd Karoline Ehlig . geb . am 22 . 8.
1885 zu Wiesbaden.

6 . des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geb. 27 . 5 . 1864
zu Eichciihahn.

7.  des Reisenden Alois Heilmanu , geb. 11. 4. 1856
zu Hainstadt.

8 . der Ehefrau des Taglöhners Jos . Heun , Thekla,
geb . Diehi , geb am 24 . 7 . 1878 zu Wiesbaden.

9 . des Taglöhncrs Kar ! Hoffman » , geb . am 24 . 11.
1873 zu Ncustödtles.

10 . des Taglöhncrs Albert Kaiser , geb. 20 . 4 . 1866
zu Sömmerda.

11 . des Taglöhners Heinrich Kuhmann , geboren am
16 . 6 . 1875 zu Biebrich.

12 . der Dienstmagd Maria Ktthtt , geb. am 19 . 7. 1884
zu Ottersheim.

13 . des Fuhrknechts Albert Maikowsky , geb. am
12 . 4 . 1867 zu Wiedeck.

14 . des Maurers Karl Menk , geb . am 15 . 3 . 1872
zu Biskirchen.

15 . des Taglohners Nabanns Nauheimer , geb. am
28 . 8 . 1874 zu Winkel.

16 . des Händlers Josef Nichardt , geb . am 29 . 1. 1849
zu Strichau.

17 . der Wwe . Phikipv Rossel , Marie , geb. Baum,
geb. am 24 . 1. 1863 zu Ilbesheim.

18 . der ledigen Diemliiiagv Johanna Sachs , geboren
am 4 4 . 1883 zu Hettenhain.

19. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23 . 2 . 1874
zu Heidelberg . *

20 . der ledigen Lina Simons , geb. 10 . 2. 1871 zu Haiger.
21 . der ledigen Regine Bolz , geb. am 7 . 10 . 1ö72 zu

Jttlingen.
22 der Ehefrau des Fuhrknechts Jakob A nser Emilie

Wagenbach , geb. am 9. 12. 72 zu Wiesbaden.
Wiesbaden , den 11 . Juni 1905 . 3333

Der Magistrat , Armen -Berwaltung.

Freiwillige Feuerwehr
HE ’4 3««!-

Die Mannschaften der Leiter -, Feuerhahn -, Hand-
MC ^ spritzen -, Saugfpiitzen - und Retter -Abteilung des 4.

Zk n Zuges werden auf Montag , den 36 . ds Mts»
f-  Abends 7 Uhr . zu einer Uebung an die Remisen
i igcladcn

Unter Bezugnahme auf die Dienstordnung wird pünkt¬
liches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden , den 20 . Juni 1905.
3403 Die Branddirektion.

Verdingung.
Die Nmdeckung der Ziegeldachflächeu des Wevk-

stättengebändes auf dem Banhose an der Mainzer-
strasre Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotsformularc und Verdingungsunterlagen können
während der BorrnittagSdienststunden im Bureau für Gebäude-
unierhaltung , Friedrichstraße Nr . 15 , Zimmer Nr . 2 , ein¬
gesehen , die Verdingungsunterlagen , auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstellgeldfreie Einsendung von Mk . 0 .25
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G . U . 3 " ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 28 . Juni 1905,
vormittags 10 Uhr,

i erher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur dre mit dem vorgcschriebenen und ausgefüllten

Bcrdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt . Zuschlagsfrist : 4 Wochen.

Wiesbaden , den 15 . Juni 1905.
3203 Stadtbanamt , Bureau für Gebäudeunterhaltung.

-LTrenicLen - Verz eichniss
(aus amtlicher Quelle)

vom 23 . Juni 1905.
Aegir,  Tlielemannstrasse 5.

Lensing Offizier m. Fr ., Brüssel
Lensing Kfm. m. Fr , Amster¬

dam
Spiess, Fr , Elberfeld

Luftkurort Bahnholz.
Gassner Frl ., Mainz
Gassner. Chemiker Mainz
van Sehilfgaarde Hauptm m

Fr . Amersfoort

Bayerischer Hof,
Delaspeestrasse 4.

Sehold Kfm., Düsseldorf
Winkler Kfm. Darmstadt

Schwarzer Book,
Kranzplatz 12.

von Diepow Leutn . m. Fr .,
Görigk

von Gorski Kollegialrath War¬
schau

Wiesenthal Fr . Rent . m. Toeht,
Berlin

von Andrian Freifrau Landau
Neumann jun ., Fabrikant

Schweinfurt

Zwei Böcke,  Hörnergasse 12
Kaufmann Fr . Rent ., Frankfurt

Hotel Buchmann,
^aalffasse 34.

Hilde, Rent ., Kassel
Hoffmann Rent m. Fr ., Breslau

Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 30.
Kirberg Kfm., Elberfeld
Seefeld Kfm.. Berlin
Müller Fr Bankdirektor Mül¬

heim a. Rh

Oahlhei  m . Taunusstrasse 15
Rnssmann Hotelbes in Fr

Hagen
Michaelis Fr m Toeht , Berlin

Einhorn
Marktstrasse 32

Müller Kfm, Mannheim
Wollmann Kfm Danzig
Bieber Kfm, Hannover
Kaim Kfm, Hamburg
Thiess Kfm, Berlin

Englischer Hof,
Krnnzplatz . 11.

Rinteln Frl Karlsruhe
Sehleusner Gutsbes m Fr,

Berghausen
Hölzer Kfm m Fr , Königsberg

Erbprinz.  Manritiiisplat " l,
Landwehr Bielefeld
Malzig Kfm, Minden
Markus Fr , Köln

Dusterweg Dauborn
Thomas, Limburg
Jabusch Magdeburg

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Ulrich Kfm, Baden-Baden
Giese Fabrikant Hohenlimburg
Billiger Kfm, Homburg
Popper Kfm Berlin
Walz, Fabrikant , Karlsruhe

Friedrichshof,
Friedrichstrasse 35.

Fröhlich Fr, Koblenz
Auerwald Fr Mittweida
Fröbel Waldheim
Auerwald Mittweida
Hengst, Oberrossau
Schade Kassel
Bachmann Kassel
Fröbel Fr Waldheim
Herdusch Dresden
Gerhard Posen
Neubecker m Fr, Schierfeld
Schäfer, Dresden
Leitthe Dresden

Hotel Fürstenhof,
Sonnenbergerstrasse 12a

Thomsen Rent m Farn, Blak-
burn

Rothenberg Rent, Altenessen

Hotel Fuhr,
Geissberestrasse 3

Spölger Kfm m Fr, Düren

Hotel Gambrinus,
Maiktstrasse 2(?.

Walter Essen
Heff, Kfm Frankfurt
Müller m Fr, Saarbrücken
Zsehimmer Stud, Naumburg
Weinhagen Stud, Partenkir¬

chen
Haak Stud Berlin
Wigevew Kfm, Amsterdam
Jeschurun Amsterdam
Loos Kfm, Frankfurt
Jaspatliie Kfm Idem (Holland;

Grüner Wald,
Marktstrasse

Ulbrich Fabrikant m Fr, 8er-
nigswalde

Hauff, Kfm, Frankfurt
Dereth Kfm, Saarlouis
Erlanger Kfm Bamberg
Senner Kfm Giessen
Strube Kfm m Fr Braunschweig
Ade Kfm, Ravensburg
Steinmüller Kfm Gummersbach
Quambuseh Fr Düsseldorf
Quambusch Kfm Düsseldorf
Nussbaum Ivfm Köln
Riedel Dreysa
Neu Kfm Köln
Adrian Kfm Solingen



\ 24 Juni 1905.
Seyfert Dr Kaurod
Brinkmann Kfm Aachen
Silbermann Kfm Berlin
Hermann Kent m Fr Magde¬

burg
Kark Kfm Konstanz
Brühl Kfm Berlin
Worte Brauereibes Kreuzlingen
Wurth Kfm Kreuzlingen
Hohner Kfm Kreuzlingen
Brüggen Kfm Kreuzlingen
Perron Kfm Kreuzlingen
Bahner Kfm O-Lungwitz
Müller Kfm Kreuzlingen
Keuweiller Kfm Kreuzlingen
<re* Kothen Kfm Köln
Gebhardt Kfm Ulm
Werner Kfm Pirmasens
Ludwigs Kfm Köln
Müller Kfm Sonnenberg
Demker Dr m Farn Berlin
Herzog Kfm Bruchsal
Blitz Kfm Berlin
Maass Kfm Berlin
Petersen Kfm m Fr Kendsburg
Bosentlial Kfm m Fr Berlin
Herz Kfm Köln
Magdeburg Kfm m Fr Mülheim
Neuhaus Kfm Bochum
Supau Stud Freiburg
Bohr Kfm Düsseldorf

HamburgerHo f,
Taunusstrasss 11.

Heiter Remt Newyork

Happel,  Sehil ’erplatz 4
Bobesen Kent Brüssel
Beppel Kfm Remscheid
Wetzel Kfm Fiberfeld
Befort London
Hermann Kfm London
Erbach Fr Velbert
Schöpp Fr Elberfeld
Hohl Ing m Fr Berlin
Lachner Inspektor m Xoeht

München
Kichter Kfm m Fr Flensburg
Wahl Fr m Schwester Köln
Krieger Schilligheim
Herbst Kfm Mannheim
Junghans Sekretär m Fr An-

naberg

i Tier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz 1.

Neufeld Düsseldorf
Ziegenfus Frl Dresden
Gosling Fr Kent Newyork
Williamson Frl Newyork
Fiedler Bent Dresden
Hansen Kfm Trier
Clayton Leeds
Rid'dell Kenton
de Catargi Fr Gutsbes m Bed

Beltzi
v Catargi Stud Heidelberg
Qiott Kent Brüssel
Georg Kfm m Farn Brüssel
Duray Bürgermeister m Fr

Ixelles
Meur Brüssel
Mahieu Fabrikant m Fr Brüssel
Laqtiay Kfm Brüssel
Meul Oberst m Farn Brüssel
Tittors Kfm m Fr Brüssel
Jonas Köln
Mall mann Fr Bent Boppard
Stnictmans Fabrikant Brüssel
Maeckel Fabrikbes F'rielendorf
Beilens m Fr Brüssel
Bertram ! Bent Brüssel
Collin Kent Brüssel
Brecart m Fr Brüssel
Brecart 2 Frl Brüssel
d’Argent Major Brüssel
Borremans Kfm m Fr Brüssel
Borremans 2 Frl Brüssel
de Vriendt Kent Brüssel

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasso 16

Ames Fr m Xoeht England
Leuixsen Frl Kopenhagen
Olsen Fr Kopenhagen

Kaiserbild,
Wilhelmstrasse 10 und 4L

Mackensen Fr m Bed Hannover

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35 37.

Gotte Frl Basel
Steltner Schauspieler Hamburg
Mourier Fr. Altona

Kaiser hof
(Augusta-Victoria -Bäd),
Frankfurterstrasse 17.

Qpie m Fr San Fransdsko
Kolfes Kfm London
Wohlgemuth Bingerbrück

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Darrault Fr Petersburg
Engel Fr Friedberg
Bartels Kfm Berlin
Brinkmann Kent Münster
Langstadt Kent m Fr Neheim,.

Weises Lilie,
Hüfnergasse 8.

Bär Pfarrer Dorfschellenberg
llaentschitz Kent in Fr Pots¬

dam
Holthaus Fabrikbes Lüden¬

scheid
März Amtmann Weissenfeis
Slrauss Apothekenbes rn Fr

.Darmstadt
Lessniann Fr Kent Marien Wer¬

der
Schulz Fr Kent Marienweider

Nr. 145, WieSSavener Gencral-Dnzelgrr« 20. JaHrgang.

Hotel Lloyd,
Nerostrasse 2.

Klein Dortmund
Rayss Frankfurt
Bach mann Kfm Langenborn
Kayhs Strassburg
Muhaeh Oĵ rposiassistent m

Fr Strassburg

M e h 1e r , Mühlgasse 3.
Schultz Hauptm Marienburg
Suder Leut Aachen
Friedrich Oberpfarrer Metz

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

Wirth Köln
Kohlig Ing Köln
Will Oberleutn m Xoeht

Greifswald
Charisius Hauptm m Fam

Düsseldorf
Zaun Ing Köln
Scheel Landrath Kassel
Adrian Köln
von Flekinger Brauereidirektor

in Fr Petersburg
Leser Kfm Berlin
Specht Hamburg

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Koiser-Frledricbplatz 3.

Gilbert m Fr Belgien
Gilbert Kent Belgien
Delapleine-Lrown m Fr New¬

york
Brown Frl Newyork

Nerothal (Kuranstalt)
Nerothal 18.

ßeissner Kfm m Farn Hattingen
Goliath Leutn a D Strassburg
Kieffer Fabrikant Wasselheim

Oranien,
Bierstadterstrasse 2.

Vincent Frl New-London

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Berg von Linde Schweden
Berg von Linde Major Schwe¬

den
Leutsch Fabrikant Krefeld

Pariser Hof,
Spiegelgasse9

Losehand Apotheker Schwerin
Eckardt Pastor Ottenhausen

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Sievers Kfm Wilhelmshaven
Koch Kfm Neiffern
Jäger m Fr Hannover
Boetz Mörsbach
Weis Frl Frankfurt
Gerheim Stud med m Sclnvest

Aachen
Knapper in Fr Hayingen
Bley Kfm m Fr Erkner
Blum Journalist Darmstadt
Bäcker Journalist Darmstadt
Kichter Schauspieler m Fr

Berlin
Rosenkranz Fr Düsseldorf
Fülleborn m Fr Berlin
Wild Frl Frankfurt
Schmidt 2 Frl Berlin
Werner Kfm m Fr Mainz
Sclinisslcr Frl Worms
Fliiselm Sekretär Darmstadt
Kehren Frl Worms
Ohs Kfm Düsseldorf
Herbst Kfm Leipzig

Zur neuen Post.
Bahnhofstrasse II

Hcnnig m. Fr Luckenwalde
Drohsel Berlin
Pieppe Kfm Berlin

Quellenhof,  Nerostrosse 11.
Halerner Kfm m Fr Mainz

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Eratlistrasse 4, 5. 6, 7.

Farrington Fr Kent Newyork
Garny Reut in Fr London
Riedel Fr ltent Lochern

R e i c h s p o s t.
Nicolasstrasse 16.

Maurath Frl Amsterdam
Noeling Frl Nymegen
Goldstein Kfm Weidingsfeld
Missy m Fr Elberfeld
Vockmann Kfm m Fr Berlin
Georg in Fr Bamberg
Köhler Berlin
Eichmann Kent m Fam Lyon
Scheerer in Xoeht Homburg

Eh ein - Hotel,
Rheinstrasse 16

van der Heyden Berlin
Drinckstrem Gutsbes Holstein
Albian Kfm m Fam Königsberg
Schäfer Kfm Hannover
Pfarrius Geh Oberregierungs¬

rath Berlin
Cassis Kfm m Fr Brüssel
Bucliter Kfm Magdeburg
Goldschmidt Mannheim
von Wedel Fr Königsberg
Zimmer Schiffsrheder m Fr

Altona
Hess Hotelbes ni Xoeht

Newyork
■Kuders NClvyork
Zinaud Russland

Ritter ’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Ehrhardt Frl Berlin

Römerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Grob Mühlenbes Geringswalde
Dürre Rent Gera

Rose,  Kranzpint -/. 7, C 3.
Roberts m Fr London
Sinclair m Fr London
Meyers m Fr London
Riehardson Oberst m Fam

Rosstad
Laporte Fr m Schwester Fiei-

lite Brüssel
Müller Fabrikant Lennep

Wiisses Ross,
Kochbmnnenplatz f.

Hoff Kent m Fr St Johann
lieydolph Fr Rent Nürnberg
von Puttkammer Fr Rent Bar¬

men
Schüler Regierungsbaumeister

Danzig
Struve Gutsbes u Gemeinde¬

vorst m Fr Klein-Quenstädt
Meysel Fr Dresden
Poinsei Fr! Dresden

Hotel Royal
Sonnenbergerstrasse 20.

Harffen Fr Buenos-Aires

Savov -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Mayer Kfm Bruchsal
Klausner Fr Posen

! Front Rent m Fam Amsterdam
Kolak Kfm in Fam Amsterdam
J.öbb Fr Rent Mondau
Front Kfm m Fam Amsterdam
Lellmann Fr Rent mf Xoeht

Frankfurt
Sch weinsberg,
Eheinhahnstrasse 5.

Perbert Brüssel
Kräuter -Kamenz
l .onguut Brüssel
Mariehal Leipzig
Ktifner Kfm Leipzig
Salse Rent m Fr Giessen
Nasse Kfm m Fr Alebeck
Leibnitz Kfm Leipzig
Goldhammer Kfm Gleiwitz
Dickmann Kfm Gleiwitz
Freund Kfm Ramholz
Evans Fabrikant London
Förster Fabrikant London
Kreising Gelsenkirchen

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Müller Gumheim
Laehawiez Major m F: Jaros-

lau
Lohs Fr Dittersdorf
Sehwender Fr Triptis
Broido Apotheker Wilna

Zum goldenen Ster%
Grabenstrasse 28.

Thaler Isehenhausen
Wiedemann Krumbaeh
Gutsclie Frl Fonsten
Nagel Frl Linden

Tannhäuser,
Bahnhofstrasee 8.

Freuer Dr med m Fr Chemnitz
Dumreicher Kfm Elberfeld
Schenke Amtsgerichtsrath Zie¬

genrück
Taunus -Hotel,

Rheinstrasse 19.
Kuphaldt Direktor Riga
Sletoff Dr m Fr Moskau
Neill Kfm Manchester
Goecke Generalmajor a D

Düsseldorf
Häuser Fr Rent m Xoeht

Landshut >
Cohn Kfm Berlin
Laien Kfm Birmingham
Henke Kfm in Fr Gevelsberg
Itta Kfm m Fr Konstanz

,Sleiff Rent m Fr Philadelphia
Mathuysen Kfm m Fr Tilburg
van Eyl Kfm in Fr Tilburg
de Haan Verleger Utrecht
Schütte Rent Braunschweig
Zechelius Fabrikant Berlin
Wagner Fr Rent Leipzig
Loth Rent Dr >» Fr Berlin
von Paskoy -Scharapoff Kfm m

Fr Petersburg
Rosemann Dr med in Fam

Kleveland
Wertheimer Kfm Köln

Union.  Neugas -e
Ferne Bergverwalter Gröveneclc
Schreiber Kfm m Fr Dresden
Wedemeyer Frl Hannover

Viktoria - Hotel und
Ha d h a n s. Wilhelmstrasse I.
Bradsband Frl Manchester
Bradsband m Fr Manchester
Wall Rev London
von Hayn Freifräulein Stutt¬

gart
Wolter St Johann
Sunt Fabrikant m Fam Käm¬

pen
Bickart Saarburg
Hoppenrath Fr Rittmeister u

Rittergutsbesitzerin Lankow
Engelbrecht Fr Hauptm Berlin
Ritter Fr Berlin

Vogel.  Rheinstrasse
Holt kam Postassistent Kalten¬

kirchen
Notholle Kfm Duisburg
Hammermann Rendant Eern-

burg
Sauter Bernburg
Bocks Kfm Antwerpen

Okters Kfm m Fr Essen
Schmidt' in Fr Nürnberg
Bergmann Fr m Fam Russland
Selige Kfm Bad Elster
Riehardehen Dr phil Leipzig

Weins.  BahnhoLtrasse 7.
Weise Buchhändler m Fam

Leipzig
Gruhm m Fr Leipzig
Rustenbeck Regierungsbaumei¬

ster Dortmund
Eschweiler Köln
Meurer Kand arch Karlsruhe
Kahn Kfm Köln
Mendel Kfm Köln
Knaus Sehwarzenfeld
Tucht Fabrikant Barmen
Altmann Kfm Köln
Bremer Kfm Köln
Duffhaus >'ertheirn
Beyer Barmen
Römer Fabrikant Barmen

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Brüx Fr Münster i Westfalen
Stemann Rent m Toclit Mün¬

ster
Michaels Rent m Fr u Nichte

Neumünster
Bradzova Frl Prag
Kemper Fr Fabrikbes”m Sohn

Bielefeld
Jansen Rent Mülheim-Rhein
Winkelhoff Kfm Köln
Weyrauch Kfm Köln
Krusius Fabrikant Köln
Hall Kfm Köln
Küpper Kfm Köln
Pohl Rendant Köln
Hagelauer Fr Rent Sossenheim
Saruson Kfm Berlin

Wilhelms,
Sonnenbergerstrasse 1

Ehrlich Fr Rent m Bed Brüssel
Lominne Rent m Fam u Bed

Lüttich

In Privathäusern:
Pension  d ’A n d r e a,

Leberberg 5
Krohn Frl Antwerpen
Abrion Fr Koblenz
Sussmann Kfm m Fr Düssel¬

dorf
Villa Beatrice,

Gartenstrasse 12
Jaurit Fr Petersburg

Villa Beaulieu,
Nerothal 10

von Broig Freifrau m Bed
Burg Hohenstein

Gr. Bürgst  r. 3
Fortun Steuerinspektor Nieolai
Lischke Fr Stabsarzt Dr Krieg

Kl . Burgstrasse  9.
Glawane Frl Rostock
Kleine Burgstrasse  5

v Drebber Hauptm Köln
Villa Columbia,

Gartenstrasse 14.
Verwoolde Fr Rotterdam
von Szwykowska Frl Darm¬

stadt
V - lla Frank,

Leberberg (1a
Köning m Xoeht Holland

Fried rieh strasse  8 I.
Haffert Regierungssekretär m

Fr Berlin
Friedrichstrasse  18.

Hornig Fr Berlin
Schöne Frl Schöneberg

Villa Germania,
Sonnenbergerstrasse 25.

Trapp Kfm m Fr Darmstadt’
Grabenstrasse  20 II

Plewon m Fr Berlin
Häfnergasse 46

Lange Wolfenbüttel
Jakob Reichenbaeh
Lütge Tümmelse

H e e k’s Privathotel,
Geisbergstrssse 14

Roth Fr Darmstadt
Bock Fr Rechnungsrath m

Xoeht Königsberg ,
Christi . Hospiz ll

Orarienslrnsse 53.
Dorles Frl Braunsfelde

Evangel . Hospiz,
Emserstrasse 5

Kohlmüller m Fr Stuttgart
Josephsehitz in Fr Danzig
Hauser Dr m Fr Schöckingen
Lippold Frl Oberschwester

Berlin
Wackerhagen m Fr Amerika
Janz m Fr Berlin

Luisenstrasse  2 I
Schrein^ ’ Elberfeld

Luisenstrasse  12
Kalle Kfm Halle
Sehneegass m Fr Wattenhausen
Schwantes Frl Posen

Marktplatz  5
von WTissow Major Rastatt
Rheinbahnstrasse 21
Stemburg Kfm Kalifornien

Saalgasse  38 F
Böhm Fr Major Ulm
Widmann Fr Ulm

Schulberg  8
Piitzkow m Fam Berlin

Stiftstrasse  2p
Hofer Fr Ing m Kind » Bed

Strassburg
Taunusstrasse 22

Pollehn Kfm Bonese
Pension Voigt
Taunusstrasse 34.

Schmidt Ing Charlottenburg
Schmidt Fr Mühlhausen
Dramburg Bankdirektor a D

m Fam Charlottenburg

Nassauische Landesbibüolhek.
Verzeichniss der neu hinzug'ekommenen Bücher, die vom
26. Juni 1905 an Irr, Lesezimmer ausgestellt sind un<J

dort vorausbosteüt werden können.
Abhandlungen  d . Königl. Preuss . Akademie d. Wissen¬

schaften 1904. Berlin 1.904. Gesell, v. d. Königl. Preuss . Aka¬
demie zu Berlin.

Rundschau,  Deutsche , Jalirg . 1903-04. Band 1—4. Berlin
1903 und 1904.

Revue,  Deutsche '. Jahrg . 30. Bd. 1. Stuttgart 1905.
Brun  s, Ivo, Vorträge u. Aufsätze. München 1905.
Gervinus,  G . G., Die Mission der Deutsch-Katholiken . Hei¬

delberg 1845.
Luther,  Martin , Werke . Kritische Gesamtausgabe . Bd. 29.

Weimar 1904.
Cornelius,  Peter , Literarische Werke. Bd. 1 und 2. Leipzig

1905. -
Lass  o, Orlando di, Sämtliche Werke. Bd. 16. Gesch v. Kö¬

nig]. Preuss . Unterrichtsministerium zu Berlin.
B Ohne  u . Welt . Zeitschrift für Theaterwesen etc. Jahrg . 7.

Berlin 1905.
Allmer  s, H., Altarschrein der Kirche zu Altenbruch im Lande

Hadeln. Stade 1873.
Schmidt,  Max , Kunstgeschichte des 19. Jahrhunderts . Bd. 1.

Leipzig 1904.
Entscheidungen  des Reichsgerichts in Zivilsachen. Bd.

58. Leipzig 1905.
M ü hlbrecht,  Otto , Uebersicht de gesammten staats - und

reehtswissensehaftliehen Litteratur des Jahres 1904. Herl. 1905.
Gesetzsammlung,  Preussiseh -deutsche . Aufl. 4. Band 4.

Abt . 2. Düsseldorf 1905.
Jahrbücher für  Nationalökonomie u Statistik . Bd. 82 u.
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/Äfüiöue L-Zimmer-Wobumiq. im
I. Stock gelegen, der Neuzeit

entsprechend, fof. zu veriniethcn
Gneisenaustr. 20. Laden. 1315

Goldgasse 17,
2., schöne3-Zimnier-Wohnung per
1. Juli , event, früher Wegzuges
halber zu verin etbeu._ 1976
<7^rmannflr , 19, 1 Tr . rechts,

schöne Zimmer, Küche,
Mansarde u. 2 Keller per sofort
oder I . Oft. zu verin. Näheres
Sedanplatz3. im Laden. 3500
ĉ ahunrage 17, 2. Er., 3-Z,m--

Wohnung m. Zubehör per
1. Juli zu verm. Näh. 1. Etg.
oder daselbst. 8283

ägerstr. 3, nächst der Waldstr.,
sch. 3-Zii»mer-Wohnung mit

2 Kellern aus 1, Juli z. vm. 40
Idiotie 2—3<Ziiii.-WoblI>i»g auf

1. Juli zu oerm. N. Jäger¬
straße 7._3171
Cjianüt . 28, Milb., 3 Z., Mans.-
»ifr Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh
Bdh.. Park. 6373
^arlnr . 39, Mtlb, Lachgeschoß,
«fr Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Keller per 1. Juli ob.
später zu verm. Näh. Vorderh.,
Part , l. Abends. 3321
«.Hiebrichcifttaße6, n. der Dotz-
«fr heimerstr., schöne Wohnungen,
Pari ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Sreisekamm,
Erk.-Ballon, Küche, 1Man ardcu
Keller aui gleich oder später zu
vermieten. Näh daselbst Part , oder
Failibrunileustraße5, Seireub. bei
Ir . Wciugärtner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu vcr-
micten._ 222
^ »prchgasse9, 3»Zim.-Wodnuug
«fr im Hth. per fof. zu verm.
Näb. Bdh, l . St . l. 3443
tzjchrstraße 16. eine gr. u. ilem.

3-Zimmcrwohn. per fof. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1. St ., l._6264
Hjuxemburgstraße 9 (L. Platz)
^ schönes Hochparterre, 3 Zim.
Bad, jegl. Comfoit n. reich!. Zu¬
behör, wegzugshalber sofort oder
später b. zu verm._ 2228
^YIJ arft,trQ&e' größt 3 Zimmcr-
***', fr Wohnung mit allem Zub.
zu verm. Näh. Marltstraße 11»
Schuhgeschäft._ 2139
kLA-elielbeastraße3, sw. 3-Ziin -
W*  Wohnung mit Zubehör zu
vcrinierlien._ 1809
itzH- citclbeckstr. 14, schöne3-Zim.--

Wohnungen billig zu verm.
8(äh. daselbst._ 2177
tzga.c:techeckstr. 7, Ecke Uorkslraße

sch. 3 Zim.-Wohnungeu mit
reich!. Znbeh. zu verm. 2!äh. dort
im Laden. _ __ 0435
Viircge moderne3-Zimmerwohn.

billig zu vermieten. Georg
Schmidt. Neirelbeckstr. 11, Hochp.,
links._ 5478
Waiienthalerstr. 9, Hochp.. 3-Z. -
©» Wohn. (gr. Räume). Badecab.,
2. gr. Balkons, sonst. Znbeh.» per
1. Olt . zu verm. Näh. im Hanse
bei Jac . Chr. Steiper oder F.
Giegerich. _ 3159
^U -aiieixtliaierftr. 8, 3-Zimiüer-
äffr Wobnnngen im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Speisek.. auf
soj. od. später zu verm. 9821

Näh. dal. Part.__
ar .legante3-Ztmiiierwohniillg, 2

Balkons, Bad zu vermieten
Naucntbalcrstr. 13._ 9018
HHAHcinganerstr. 7, Hld.. sch. 3-
♦J' fr Zim.-Wob». zu verm 2iäh.
Eltvillerstr. 12, Part, bei Curl
Wi emcr._ 4906

heinstr. 48, Ecke Otanienstr.,
' großer Eckladen in. Wohn,

3 Zimmer, Küche, 2 Keller und
2 Alans, gl. od. 1. Juli zu verm.
Näh. 2. Et. od. Kaiser Friedrich-
Nil,g 78. Baiibnrcan.Soitl . 3417
^h^ iebstr. 25, an der Waltpr., nt
<>fr e. Wohnung v. 3 Zim. und
Kückie zu verm._ ^>263
(Fkchachtstc. 30, 2. Ei., freu not.
w * Wohn., 3 Zimmer, Küche,
Keller, event. Maus, per 1. Juli
zu verm. Näh Part._ 1405
^ » chariihorststr. 12, Wohn, von 4

und 3 Zimmern per Juli ob.
Oktober zu verm.  _ 432
(Aichanihorststt. 16, Hth., 3-Zim.-
^ Wohnung zu verm. Näb.
Bdb, 1. l._ 6162

chiersleinerstr. 18, Hth.. 3 Zun.
' ' ' um 1. Juli zu

2990
eAckperpeinerilr.
*£ > ii. Znbeh. 5
vermiethen.

Atchicrstcincrstr. 50 (Gemarkung
P Biebricha. Nh.) ist eine sch.
-obiinng von 3 Zim., Küche u.
ellcr per sof. zu verm. Näb
oiklikiui» S sHnrt. 1800

8
ist eine
Küche
mieten.

tcingajje 23
Wohllling von3 Zimmern,
und Keller sofort zu ver-

8825

082
■ii. || w ^ - xs-
4 Wohn. u. eine Mans.-Wohn.
n I. Juli zu verm. Näheres
ankenstr. 2, Bart.

B-Zimmer-eventl.4-Zim.-Wohn.Walluserstr. 7, M. P. z. vm.
Näh. Bdb, Hochpart_ 5009
/schöne 2- und 3-Zimmerwobn.

,„jt Zubehör i. Neubau Wer-
dcrstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Sib ..
Part._1608

SLerderstratze 4,
Ngzweig der Göbenstratze, Borde b,
3 Zimmer, Hinteih, 2-Znn.-W,
sowie Flaschcnbierkelleru. Laaer-
raum zu verm._ 1796
Hstẑ tldelmiiienstr. 1, P „ 3 Zim.»

Küchen. Zubeh. ans sos. a.
ruh. Miether zu verm. Näh. das.
od. Bauburean Hildner, Dotz-
beimerstraße 41._ 3306
Vf^ ctlur. 18, 3» « ent. 4 Ziili.-

Wohn, mit Zubehör per
1. Oktober 1905 zu verm 240l

Aorkstr. 4,
Wohnung von 3 Zimmern mit
Balkon und Zubeh. per 1. Juli
zu vcrmiethen. Näh. un 1. Stock,
links 2133

2403

sDtzorknraß- lO, Bel-Etage, Drei
'gj  Zim ., Küche, compl. Badez.,
LH ans., der Neuz. entjpr., preisw.
zu verm._ 9138

Zieterrrmg 12,
sch. 3 Zimmerwobn, Borderh. und
Milb.. Näb, das. Banlureau. 1880
hDLieritadt. 3-Zimmciw. zu vm.

Neuzeitlich eiliger., mit Gas
Wasserleitung, Wilhelmsrr. Philipp
Holzhäuser._ 2603
Akchöne 3-Zini.-Wohnung mit

reich!. Zubehör aus 1. Ilpril
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bicrstadt, Blumeii-
straßc 7. 507
Sv Zimmer n. Znbepör (1. Et.)

v. sofort ob. ipater zu verm.
in Do tzheim, Rbeinstr.  49 . 1718
^tevtzheim , Rheinstr. 16. 2 od.

3 Zimmer und Küche, 1. St.
180—240 M. auf gleich oder sv.
zu verm.  _ 2879
LL> otzl,etin, ür-iesbadenerstroße 49,
rx)  1 . St ., 3 Ziminer und Küche
anr 1. April z vm. N. Wiesbaden,
Oranienstr. 60, 3. Et. 8172
schöne 3 Zilnuierwohiinng nur

Zub., Gas und Wasser im
Hause, Dotzheim, EckcWiesbadener-
nnd Wilhelmstr. zum Preise von
350 M. per 1. Juli oder später
zu verm. 3239

8 Zimmer.

LHisblerstraße3, 2 Zimmer und
^fr Küche, Bdh.. per 1. Juli zu
verm. Zu crsragen Röm-rbcrg 2,
Eckladen. _24

dolsstraße1, Stb ., drei2-Z»».-
Wohnungen mit Zubed. zu

verm. Näh. Justizrat Lr . Albert i,
Adclheidstr. 24, 1. Et._1506
',3iuei Zim.. Küche> Kell. sof. zu

verm. Adlerstr. 63. 768

»3 Zimmerw. mir Znbebör im
&  Mittelst., 1. St , Gla-abschl,
360 3)!., 2 Zimmer, Küche, Kell.
im Hth., Dach, Preis 264 M. vcr
sofort oder sp. zu verm. Nah. bei
Schuchmann, Lnlowstr. 9, Ditlb,
1. St ., l. 2076
»S4L°h" ung von 2 Zim., Küche.

Keller im Hth, 2. Et., auf
1. Juli zu verm. Blücherstraßc6,
l ei C. Gerhard,_ 3019
<--̂ >.l>tzhc>»ierstraße 31, Pt ., zwei

große Zimmer, separ. Eing.»
auch zu Bureauzwecken. sofort zu
verm. 'Näb. Göihestr. 3, 3 296«
^» 4endau Dotzheimerstraße103
■J*' (Güitler ), gegenüber Güler-
bahnhof, sch- 2-Zim.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm._ 3345
/k7»lrvlUcrstr. üj Bdd., sind 2-
^2 - Zim.-Wohn. aus 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimer-
strhße 74. 1. Ät. 8631
ickLmierstr. 35 ist eine neu Hergei.

Mans.-Wobn. zu vm. 3393
fe| }.eubaii Eltvillerstr. 7, Mtib.,
yfr 2-Zim.»Wohn. per 1. Juli
zu verm. stiäh. das. od. Schier-
steinerstraße 22, 3. 6648
F ^ rvacperstr. 7, Werkst., 28 ezw,

mit od. ohne 2-Zimmerw.,
auf 1. Oktober zu vermiet. Nah.
Bdb., 1. Stock, l. 2798
(ŝ rankcnftr. >7, 2 Z,m„ Küche
iS' ($ 66.) p. 1. Just zu verm.
Näh. 1. St . links. 3501
^LLiieiieiiauflr. 8, 3.» u. 2-Zini.-
VV Wohnungen im Hth. sof. od
1 April zu vermiethen. Näheres
Bdh., 2 St.» rechts. 2869
^Lrödcnstraße 19, Neubau, ver-
V” schiedene2-Ziill-Wohnuiigcn
mit Küche per sosort oder später
zu vermiethen,_ 1329
^tieleiienftt. 3, 1. St .. ' 2 sreundl.

Zim. in. Keller sos. zu verm.
'Näh. Part . 2427
^irchgraben 7, Dachwohnung

auf 1. Juli zu verm. 9iäh.
Laden. 2976
^fch . ÜNansardwohniiNg ans gl,

od. 1. Juli zu verm. Karl-
straße 32, Bdh.» 1. 3390

LZmrlstr. 40. Bdb.. Fronlspitz.
wobnuna. 2 Zim. u. Küche,

aus gleich oder später zu verm.
Nab) 1. St r. 2809

K hiedricherstr. 6, ich. F-ronlspltz-
- Wohn., 2 Zim. u. Küche im

Abschl., event. in. Hausarbeit an ruh.
Leute zu verm. N. Faulbrunnen-
straße5, b. G. Weingärtner. 2398
^zebrstr. 14, 2 Zimuierwohnnng
^ an ruh. Familie per 1. April
zu vui. Niäb. das., 1. St, , !. 6265
^ ^ehrstr. 31, sch. Mansardwohn.,

2 Zimmer, Kückieu. Zubeh.,
auf 1. Juni oder später zu verm.

Näb. 1. Stock. 1747
Zwei gr. Mcinsarde»

zusammen, auch einzeln zu ver-
mieteli. 2703

Liidwigstraßc 10. Bäckerei.
^HZeroslraße, Wohiililtg, 2 Zim.,
■vfr Kammer, Küche u. Zubeh.
ans 1. Inn ob. später zu verm.
Näh. Moritzstr. 50, 1. r. t984

-.ctteldecknr, 14. sch. ü-Zimuier-
Wohn, von 280 Mk. an zu

vermiethen _ 3054
^verschiedene kleinere Wohnung.

ans 1. Juli au ruh. Leute
zu ve.m. Näh. Platterstraßc43,
Part. 3024
^tz« Ut 1. Apnl u tl. Wohnungen

zu vermiethen. H. Schmeiß,
Platlcrnraße 46. 6189
««,,ne schöne Froijvitzwop»., 2
^2 - Zimmer und Küche, in sch.
Lage, direkt am Walde, vassend für
Ueincii Beamten Waldwärter,
Privatier etc. ist sos. od. später st.
zu verm. Näh. Fritz Jung , Platler-
slraße 138. Endstaliou der c ekir.
Bahn. 6758

ilijctnöaiicrßruße 14,
oberhalb der Eltvillerstr., sind sch.
2-Ziuiiner-Woliniingeu im Hintcrh.
per 1. Juni oder 1. Juli von
280 Pi. an zu verm._ 84
$ÖieDftr. 13, Neubau, sind sch.
«/fr 2- und 3-Ziminerwohn. mit
Ballon auf 1. April zu vm. Näh.
Waldstraße 18, Part . od. Adlcr-
61, l , bei K. Auer, 3796
<Ŷ > ohi>ungen von 1, 2 und 3

Zimmern u. Küche, ev, mit
Stall zu verinielhen Dotzheim,
Nlieinstraße 53, Part . 853

/̂ chachrstr. 30, 2 sreundl. Plan '.
sosort billig zu verm. Näb.

Part , 566
Hi2aiwaldachcrslr. 28, eine kleine
ijj- 2-Zini,-Wodn. aus 1. April z,
verm. Näb, Bdh,, P._ 2998
zL.chwalbacherstr. 53, kleine Dach-
A Wohnung an ruhige Leute zu
vermiethen,_ 1532
(Kch " alöacherstraße 63, kl. Dach-

Wohnung per 1. April ;u
verm iethen._ 6104
ißt  Mansarden mit Glasabschluß

zu vermieten. Schenkendors-
stratze1. 2269
/ZLchiersteinersir, 12, sch. Woh-
W „uug (Hth.) von2 Zimmern,
Kücheu. Keller aus sos. od. spät.
zu vermieibcii._ 1884
ßXteiitgaffe 16, Bdh., 2<Zimmer-

wohnung, Küche und Zub.
zu verm._ 3273
ê °zachmohnmig, 2 Zimmer und
î r1 Zubeh. auf 1. Juli zu vm.
Slciligasse 23.  _ 2944
(Ateingasse -rS eine Dachwohn.
'v von 2 Zimmern und Zubehör
auf 1. Juli zu verm._ 1590
/Äteingafje 29, Pths ., Damit, kl,

2-Zinmicrwohn. mit Zubeh.
auf 1. Juli zu verm 2193
eSLIiftstr. 25, Fronlsp,, 2 Zuu .,

Küche, Keller, auf sos. oder
spät, an alt, ruh. Leute ohne
Kinder zu verm. Näh. Bonn.
Elisabethenstr. 16, P._ 2947
tŝ reie Stube, Küche, Keller, geg,
iS  etwas Hausarbeit u. Beb. c.
alt. Frau an ölt. Ehep. abzugeben
Taunnsstr. 19, Stb ., 1. St . 2309
KijL̂aidsiraße 32, i Wohn, von 2

Zim. und Küche aus gleich
zu verm. 2369

Wlrterlogjlratze3
(Neubau, am Zielcnring), schöne
2-Zlmmer-Wobnling im Hinlcrd.
preiswerth zu vcrmiethei!. 6937

Näh, daselbst._
^ellritzstr. 45, « iv., 2 Zim.

ii. Küche zu verm. 6083

2 Mavs. mit Küche
sofort zu vermieten Wörtstr. 11,
im Laden. 1465

(a | ortur. 10, Hth., 2-Zimnier-
'+J  Wohn ung sofort od. 1. Juli
zu rermietben._ 3455
§>^ or!str. 14, Stb ., 2 Zim., Küche
'fj  und Keller zu verm. Näh.
Bdb., 1. St . links. 3351

3 ietcnriug 14,Mittelbau,sch. 2>Zimwer-Wohn. zu
verm. Näheres Bauburean , >
Zictenring 12, 2645 I

tiHHohiiniig, 2 Zim. und Küche
ib*?  mit Stallung f, 2 Pf -rdc
und Remise, event. mit etwas
Gartenland, bill. zu verin. Grein-
siraßc5, Bierstadterböbc. 2937
f̂ Liersiadt , Wubclnistraße1,

schöne Frontsp tz-Wohnung,
2 Zimmer, Küche mit Zub. und
groß. hell, hcizb. Werkst. M. Wohn,
eventl. auch Eckladen, zu verschied.
Gesch. geeign., billig zu mrinietcn.
Daselbst Ladenreal, Theke, Oelkann.,
Kafseel renner (Kugel) !C. billig zu
verkaufen _ 3383

Wiesbadenerstr. 4l,
nabe am Bahnbos, eine sch.

Part .-Wohn., 2 Zimmer, Küchen.
Zub. ans 1 Juli od. sp. billig zu
verm. Näh. Part ., l. 1029
42Jiue Wohnung v. 2 Zimmern,
^2 - Küche, Balkon u. Znbeh. sof.
zu vm. Näh. Dotzheim, Wilhelm-
ftvafee 23.  1022
sZxfchwalbachec. 19 in eine Wohin

gegen Verrichtung von Haus¬
arbeit abzugeben. 3479

1 LiiLiirKin,

stdeihcidnraße 76, Part ., groß,
hell. Frontspitzziuimer sosort

zu vermieieii._ 9181
dlcrstr. 30, Zimmer u. Küche

^4 zu vermielben._ 8667
ßin Zimmer, Küche und Keller

u verm. Adlerstr. 63. 767E

ck̂rn Sonucnbecg, Talstr. 18, ist
SS «ne 2-Zimmerwohnung zu
vermieten. 3341

^HLülcrstr. 67, Bdh., 1 Zim., K.
u. Zubeh. an ruh. Leute aus

1. Okt. billig zu verm._ 3402
Nil dolsSallec6, Hiy., 1 Zimmer
"fr*- mit 2 Belten, separ. Eing.,
mit Kaffee7 4>t. die Woche. 9790
HLülowstr . 4, Htb., 1 Zimmer
'N7 Küche zu verm. Näheres
Bd̂ ., l^ l._ 3126

f  otzheimerstr.94, 1Zimmer tt.Küche oder 1 Zimmer zu ver¬
mieten._ 1090

L» rojjc heizb. Aiansarbe zu vm.
Ellenboaengaise  11 . 2321

«L,rbacherilr. 7, P ., ein große-
Ziliimer, Küche u. Zub. ans

1. Juii oder sp. zu verm. Näher.
Bdhs„ 1. St ., l_ 2799
CJ- raiifeiutr, 18, Hth., 1. St .,

1 Zim., Kücheu. Keller auf
April zu vm. Näh.  Bdh.., P. 6258
C^ eibfir. 19, ein Zim., Küche u.
iS  Keller per 1. Juli zu verm.

äh. Bdh.. 1. Et. r._ 2856
fhine heizbare Mansarde an einz.

Person zu verm. 3494
_ Frankensiraße4._

neifeuauitr. 20, 1., außergew.
>2^ hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit hcrrl. Fernsicht, per sos.
zu Perm._ 2629

Helenenstrahe 11,
Vdhs., Tachstock, 1 Zimmer und
Küche per 1. Juli zu vm. Näh.
Schivalbachersir. 22, Neuqebauer.
ch2». ellinundstr. 27, 1 Zim., Kilche

u. Keller zu verm. 2397
ÄL̂ ine heizbare Alansarde ans 1.

Juli zu vermieten. Näheres
Hellmundstr. 31, Bdh. 1 l. 3061
^eilmundnr . 31 ist eine heizv.

Mansarde an eine einz. ruh.
Perion aus 1. Juli zu verm.
Näb. Bdh., 1. l. 3351

ellmuudstr. 41, Bdh. im 3. <ct.,
ist ein Zim. per 15. Juni cr.

zu verm. Näh. bei I . Hornung
& Co .. Häfnergasse 3._ 24-1
|aint Maus. ni. Kochperdchcn an

einz. Person zu verm. Näh.
zzarlsir. 9, Part . 2543

gr. Zimmer, event. auch
Wohn- u. Schlaszim. mit 1

od. 2 Betten zu vermiethen
4899 Kirchgassc 33. 2 l.

S*tti>K)iß?:rr.f?e 4,
Zimmer tt. Küche zu verm. 747
^jubwigstraße 8, Zimmer und
^  Küche, im Dachstock(neu bcr-
gericknet), sosort zu verm. Näheres
1. St . 3504
EMichelsberg 23, mehrere Woh-
Ärv nungcn von 1 Zim. und
Küche zu vermiethen._ 1416

56, Bdh., Part ',
heizb. Mans, zu vm. 8173

wnenthalerstr. 6, 1. St . r.,
sch. Balkonzimmer auf gleich

zu vermiethen. 8333
aucnchalerstr. 9, Mansardcii-

-zimmer mit Küche, alles neu
hergerichtet, an sol„ saubere Frau
«'.firro sit liprm 3498

R
herge, .... ,. „ ,
ohne Kinder zu verm_
fLA.He,niir. 93, ein Zimmer miD
vfr Küche zu verm. Näh. Elt¬
villerstr. 14, P ., b. Dietzel. 6683
^UXöderstr. 33, Bdh., 1 Zunmer,
tf  fr Kücheu. Keller an nur ruh.
Leute ver sofort oder später zu
vermietheli. 22351 Zimmer und Küche zu ver¬miethen 3359

Römerberg 13.
1 Zimmer uno Küche zu vermiet.Nönrerbcrg 37, 1. St . '8645

chwalbachersir. 47, Dachivohn.
New? 1 Zim . ii. Küche, an 1—2
Pers. auf gleich ob. 1. Juli zu
verm. Näh. 1. St . 3136
^rieingasse 16 ist 1 Zimmer und

Küche zu vm. 3276

f̂ Hestendstr. 20, ein Zimmer u
Küche an ruhige Leute zu

verm. Näb. Gtb., 2.. r. 2967
NH^ etiitr. 1, cm ,-,im.» Küche n.

Keller au einz. Pers. z vm.
Näh Parr r._ 8673

immer, Küche und Ke>t. (Daun,
an kl. Fam. zu verm. 8490

Wellritzstraße 83.
Z

dolssallee3, H., 2 leere Part .-
Zim. auch als Bureau oder

Werkstatt geeignet, aus gleich zu
vermieten._ 3332
4j« iiie schöne Plans, mit Bett u-
^25 eine leere Plans, zu verm.
Bülowstr. 15. 1. l. 608
LLLneisenanstraße16, Hth., P.
ISe sjnks, leeres Zimmer zu
vermietben. ^^ 6
L̂ cieneiisiraße 15, leere Plans
"V an einz. Pers. sofort zu vm.
Näh. Bdb., 1. St. 2660
L̂ ellniuiidstr. 15, eine ich. leere
*V Maus, sos. zu vm. N. P . 600

Mansarde sehr billig
^  sosort zu vermiethen 2706

Kellerstraße 13. 2.

Maiiritmsstrasse8
ist ein groß. leer. Zim. im 3. St.
per sofort, für 12' Mk. monatl.
zu verm. Näh, daselbst._

citenDür. 28, leeres Zim. an
anst. Pers., auch z. Möbel

einzustellen, bill. zu verm. ans gl.
od. 1. Juli , stläb. Htb , 2. St . 3314

Ihilippsvcrgstr. 2, leeres Zi>n.
i» an rub.!Per>on ztl vm. 2054

f,DtzPeUritzstraße10, Ecke Helenen-
straße, leeres Zimmer im

3. Stock zu verm.  2109

Küblirte Kliuincr . |;|

rffiiin gut möbl. Zimmer mit s.-p.
Eing. billig zu vm. AdolsS-

ollce 6, Hth., 1 Tr,_ 2235
Eine sreundl. Plans, mit Herd
43 * an solide unabhängige Frau
zu verin. Näh. Adolssallee 37. 3.
nur bis mittags._ 2287

g dlerpr. 54, Htb., einfach möbl.
*■»*• Zim. zu verm. 3211
/jjjiue sch. Schlafstelle findet reinl.

Arbeiter Adclfstraße 5, Stb .,
rechts» Dach._ 3125
HDTdlerstrasie 60, Part ., erbalten

reinl. Arbeiter gute, billige
Kolk und Logis. 982
El,chlafstelle frei Adlerstraße 60,

Htb., 2. St ., b. Well. 2424
nst. saubere Arbeiter können

*** sofort Schlafstelle erhalten.
Fliilipp Kraft , 545

^ Ap lerstraße 63, Hth. Part.
klunge Leute erh. Kost u. Logis
i%$  Albrechtstr. 31, P.

lbrechtstraße3̂ 2^ güt möbl.
Zimmkr mit Pension zu ver-

miethen._ __
ÜH« lbrechtstraße 38, Pari ., kann
-frfr ein jung. Mann Kost und
Logis et halten.
käg"ibrechmr. 46, erb. anst. Arb.

schöne Schlafstelle. Näheres
Hin terbs., Part. _ 3268
^D̂ eriramstr. 9, Hth , 3. St . r„
eO 1 möbl Zim. mit 1 od.^2
Betten zu verm_ 3151
yHälsmarckrmg31. 2., l., möbl.
-d Zi„i. m. 2 Bett, an 2 best,
jung. Leute zu vm. 3370
^Lesscre Arbeiter erhalten Schlaf-
'**3  stelle Bismarckriug 31, 2,
St ., bei Bischof_ 2851
G tu gut möbl. Zimmer zu ver-

' micthen 2076
Bismarckrina 32, links.

^ (ch. möbl., lustiges Zim. m. 12 Letten mit ob. ohne Pens,
zu vermiethen Bismarckring 32,
2. rechts. ’9084
^ILicichstraße 13, eine mövlirte

Mansarde an anst. Arbeiter
zu vermieten, stläheres 1. St .,
links_3489
O ^ leidjftr. 26, 2., r„ ein gut

möbl. Zim. an bess. Herrn
zu vermiethen. 5070
/Ät . Burgftr. 9, elegant mövl.

Zim. frei mit u.s ohne Pen>.
Ou pnrls irnu ^tiis. 1232
ss^ lareinhalernr. 3, b. Jyt . Lutz

e,n möblirles Zimmer zu
vermiethen. 174
^tauberes Logis mit und ohne

Kost zu haben 2511
_ Dotzheimerstraße 30.

Zim . m. Frühstück
w (monatl. 25 M.) zu verm.
Totzhcimerstr. 50. 1._ 3132

80, Hth.. Part .,
ein möbl. Zimmer, monatl.

15 Mk.. mit Kaffee zu vm. 2260

_JM
^^ otzbcilner,r. 94, 3., bei Müller,
^  sch. mbl. Zim., auch für zwei
Herrn pass., sos. b. z. vm. 8934
Ein schön möbl. Zimmer mit 1
>2- oder 2 Betten bis 1. Just zu
verm. Dotzheimerstraße 85, Bdh.,
2. Sk,, l. 3284

^UAeinl. Arbeiter erhält Kost und
Logis Dotzheimerstraße98,

Bdb., 2, 1._1810
Reinl Arbeiter

erhält Scklasstellc. Näheres Feld-
straße 3, Bdh., 3. St . 3233
rfjäist anständiges Arbeiter kann

Schlasst. erh. Friedrichstr. 8,
Hth., 3. Et._ 2052
tTAriedrichstr. 86, Gartenhaus 2,
''jH möbl. Zimmer zu vermiethen,
eventl. Klavier. 3297

öol. Frontspitzzimmer zu vm.
Friedrichstr. 50, 1,, r. 3112

sch. möbl. Zimmer bei sehr
ruhiger, guter Familie gleich

oder 1. Juli zu verm. Göbe«-
straße 17, Miltelb., 1. St .r. 3244
^lbtteinl. Arb. erh. bill. Logis
»̂ 4 Göbenstr. 19. Mtlb. 2. Sk.
links. 3474

möbl. Zimmer zu vm Göben-
straße4, Part , links. 8831

W

Eoerhestr. 1, 1., möbl. Piansarve
>5̂ an Frl. zu verm._ 1091

ur möbl. heizb. Mans. z. vm
Näh. Grabenstr. 28. 2240

^Leleuenstraße24, Bdh., 1 , er-
«<*' halten anst. Leute Kost und
Loais 4405
^ »crderstraße2, Hth.. 8 Tr . r.,

erhalten reinliche Arbeiter
Logis._ 3222
£̂ >ein möbl. Zimmer zu verm.

Herderstr. 15, 3., l. Anzus.
von 1—3 Uhr Nachm. 3895

Herderstr. 16.
Part ., links cleg. möbl. Zimmer
monatl. mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439
L̂ erderstraße 21, Part., erh. anst.
*y junge Leine schönes Logis
mit oder ohne Kost._ 9137
|j oder 2 bessere Arbeiter erh.

sch. Schläfst. Hcrniannstr. 23,
2. Er.. Ecke BiSmarckring. 865
tfioäiftitie 13, ann. Ptann kann
*y Schlafstelle finden. 1794
O .arlftt. 1, 3„ erh. reinl. Arb.

bill. Logis. 3472
L^ arlstraße 28, Mto., Part ., bei
«b - Frau Heinrich, erh. besseres
Mädchen Kost  und Logis. 1207
^HIeinl . Arb. erh. sch. Schläfst.
isi-  Kaiser , Kastellstraße 10,
2. St._ 3008

eitere Dame findet in gebilö.
Familie angenehme Pension

Kaiser Friedrich-Ring 33, P . 2560
^ »lirchgasse 21, 2., fein möbl

Zimmer für sos. an einen
besseren Herrn zu verm.  9286
Kirchgassc 30, 2 , zwei mövl.
«d»* Zimmer mit 1 bis 2 Betten
und Pension zu verm._ 9287
FLin reinlicher Arbeiter erhält
^2^ Schlafstelle Mauergasse Nr. 2.
Friseur._2833

auergasse8, Labenm. Laden-
ziminerp. 1. Juli zu verm.

Näh. Mauergasse 11. 2777
^tztẑ oritzslr. 14, 2, möbl. Zim.

mit od. ohne Pension zu
verni. 3!ur an anst. Miether od.
Kursr,_ 3365

loritzstr. 15, l .Et.,
gut möbl. Zimmer soiort zu ver-

2504mieten.

Wl oritzstr. 15, Stb., 1. St.»
möbl. Zim. zu verm. 3453

FLchöu mövl. Zimmer von 18 M
an zu verm. Näheres Moritz-

straße 35, 3. St . 551
«,1|H4oritzstraße 47, Pitlb., 2. Et.

fr 1., sreundl. möbl. Zim. an
anst. jg. Mann ẑu verm. 3221
Ein einfach möbl. Zimmer mit
>2/ Kafieean einen jungen Mann
zu verm. Näh. Moritzstraße 60,
Hth., 3. St ._ 3442

Zwei möbl. Zimmer
zu vermiethen 7060

Michelberg 26, 1. St.
^HMühlgasse6, 3. l., möbl. Zim.
wvvr  zu tftrin._3471

"vuia NeT'o'tal'si,'
elegant möbl. Zimmer m. od.

ohne Pension frei . 1679

^HAicderwaldstr. 11, p. I., möbl.
Zimmer zu verm. 9514

£%>remiDl. Zimmer mit guter
iS  Pension zu vm. Neugasse 2,
2„ Ecke Friedrichstr.  524
^ “ yamenitr . 25, 1. St ., schon
«•«e möbl. Zimmer sofort oder
zu 1. Juni verm._ 1627
4AGILauembalecftc. 5, Mtlb.. Part.,
4>fr erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. 4736
fjHlanentalerstr. 7 ist 1 gut möbl.
vfr Zimmer event. sosort zu
vermietben. Bequeme Bahnver-
bindiiilan. all. Richtungen. 1324
«»»Aheinnraße 5a, 1., zwei möbl,

Zim. mit 1 u. 2 Betten zu
verm. Das. eins,, event. auch zwei
leere Zim. zu verm. 8985

Rheinftratze
Part ., cleg. Schlaszim, 2 Betten,
nebst Salon und Veranda, preis-
werth zu vermiethen. 2680
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ttjfnfi . Leute können Kost und
'*£» ' Logis erh. Ramnthalersir . 6
8. St ., r. 2761
FLiin möbl. Zimmer zu vermieten
'2 ^ 3,50 M ., mit Kaffe Riehl¬
straße 8, H., 3., b. Schäfer . 2538
HUIheinbahnstr . 2, 2., großer gut
wl möbl. Salon , Balkon und
Schlafzimmer zu verm,  2071
«itzluehlstraße 12, 2., r ., gr. schön
W » möbl. Zim . zu verm._ 3212
Ofjöberfirajje 11, gute Schlafstelle

an anst . Mann zu verm.
Näh. Part . 3487
(Flchlafstelle an reinliche Arbeiter
w zu verm. Näh . Röderstr , 3,
im Laden. 2237
Hllömerberg 28, 3. Etage rechts,
«II möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu vermieten. 8281
iS  Schlafstellen an 2 Llrbeiter u.
&  1 gut möbl. Zimmer z. vw.
Elsholz, Nömerberg 28. 5857
«LLescheid. Fräulein findet gute
'V Schlafstelle nebst Frühst , geg.
etwas HauSarb . Näh . Sedanstr . 1,
1. St . . links. 4500

(junger Piann kann Kost und
Logis erhalten 8096

Sedanstr . 7, Hih . 2. St ., l.

(Zredanstr . 11, Hrh. , P ., e. möbl.
Zimmer zu verm._ 3505

ckLin junger Mann kann Theil
'S - an einem Zimmer haben
3092 Sedanstr . 11, H. 1. r.
rFtcharnhorststr . 2, 3, l., erh. jg.

Leute Logis.  3183
Sllrfcfiter erh' Schläfst, Scharn-

borststraße 2, Part ., r ., bei
Knorr. 800

S

/^ » chachtstr. 7, ein gut möbl.
Zimmer mit sep. Eing . bill.

zu vermiethen._ 2070
^lcharnhorststr . 6, 2. r ., ein schön

möbl. Zimmer an best. Herrn
zu vermiethen,_ 9005

hübsches möbl. Zimmer mit
'S ' 1 ob. 2 Betten , auch in. Pens,
per sofort zu verm Schwalbacher-
siraße 6, 2. Et_ 1325

22 , Gth„ 1. r .,
möbl. frdl . Zimmer an einz.

He rrn sofort zu verm._ 3475
^chwalbacherstr. 49 , 3, r ., sch.

möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu verm._ 1898
/Achwalbacherslr . 59, 1., r . , hübsch

möbl. Zimmer an zwei Herren
od. Ehepaar sof. zu verm. 8936
rItchlasstclle an >olid. Arbeiter zu

vermieten Schmalbacherst. 65,
3. St. _ 3393SJctnl.Arbeiter erh.Schlasiteüe

» Schwalbacherstraße 73 , bei
Fit ist Beck. _2813

Steingasse 11,
3 . St . r„ gut möbl. Zimmer zu
vermiethen._954

in sch., fein möbl. Zim. (Park.)
bill. zu verm . 2463

Steingaffe 13 , Part ., l.
ê aunusstr . 23., 3. l., möot.

Zimmer auf dauernd zu ver>
miethen._ 2314

Gut möbl . Ziurruer
mit Pension von Btt . 60 an zu
vermiethen. Taunusstr . 27,1 . 4220

HÛ einl. Ärveiier können Kost u.
Logis erhalten Walram-

straße 9, Part. _ 3039
^Jf^ialramur . 9. 2. I„ sch. großes
rv «? möbl. Zimmer an besseren
Herrn zu vermiethen. 1604

1—Ä Leute erhallen Kost
&  n . Logis. Näh . Walram-

siraße 15, 2. St . r. 2579

/Z » chöncs Zimmer mit Küche u.
'd Keller billig zu verm. 3096
Einzus. Dienst, und Freitags von

6 - 12.
Walramstraße 37

Walramstraße » 7,
können reinliche Arbeiter Logis
erhalten._ 3097
<- L> « chziM !iirr an einen He rrn

für Pik . 3 die Woche mit
Kaffee sofort zu verm. 3298

Westendstr. 20, 1. l.

JAllövl . Zinimer mir u. o. Pc»,
K44 Westeudstr 23, P . 2429
^L^ ellritzur. 27, 2 Sl .. junge

Leute erhalten Kost uno
Logis 3386
asßl̂ ellritzstr. 38, 1.. »ibbl . Zim.
***<& p. 1, Juli b, zu vm.  3456
^Äinf . möbl. Zimmer an einz.
'J - Frau oh. Fr, , ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen . Näh.
Wörthstr . I , 2 . St . 1._534

Pörlhstraße6,c. rapeznle heizb.Allans, sofort zu vermiethen. .
Näh 1 Stiege hoch._ 871
«JMorfflraße 19, möot. Z,m . mit
'2 / oder ohne Pension zu verm
Näh . Laden._ 1393

3ietenri»g8,Bdh., P. l., schönmöbl Zim . an 1 od. 2 Pers.
billig zu verm  3303
^Lchön möbl. Ziuiiner zu verm.

Zimmeriiianustr . 10, Hibs.,
1 . Sl „ r,_ 3410
ckLme sreundi . Maus . tu. vorziigl,
*3j  Pens . m. 2 Betten an zwei
anst. EeschäftSdamen sofort für
monotl. 40 M . zu verm. Adr . in
der Exp. d. Bl . zu ers. 8647

3 wei heizb. möbl. Mansardenmit Kost bill. zu verm. Näh.
in der' Expcd. d. Bl. 2250

I -llden.

tzKavc » mit Wohn ., f. Metzger.
auf aleich ob. sp. zu vm. Näh,

Adlerstr. 28. 1. St . r . 1882
FLin Friseurladen ui. Wohnung,
'2 - Ecke Oranien - und Albrecht-
stratze 3 >, fof. zu verm. 2855

Laden,
für jedes Geschäft geeig - j
net , evcut . m . Wohnung
per sofort oder später z. v >» .
Adolfstr . 8 , 1. 6626 !

Ein Wetzßttiahen.
Ecke Schacht und Adlerstraße mit
Wohnung zu verm. 539

lvrechstr, 44 , Laden ui. 2 Z.,
Küche u. Zubch. sof. oder

auf 1. April , für Geschäfts- oder
Bureauzwecke bill. zu verm. Ausk.
1 Et. od. Bureau Hth . 5553

Laden
mit Einricht., für Butter - und
Eiergcsch. Pass. b. zu vm. Näh.
BiSmarckring 34, 1., l. 6227

^ ^ otzheimerstr. 74, Ecke E!r-
rillerstr , ist ein 3791

großer Nlnsen,
sowie Flaschenbierkeller ti. Lager¬
räume mit oder ohne Wohnung
zu verm. Näh . 1. Stock.

.̂ckladeu mit 3-Zinimerwohnuiig
5 Dotzheimerstr. 76 zu vermieten.

Näh. Dotzheimcrstr. 80 , 1. 2981
daden mit Wohnung zu vcr

mietheu 4368
Erbacherstraße 4.

^Lroffer Lade » , auch geth., nt.
vTJ* W. v. 6 Z ., 1 Küche rc. auf
1. Ott . zu verm. Näh . Schiller¬
platz 1 oder Friedrichstraße 13
Gottlieb. 1476

sur 1°». Geschäft
geeignet, auf gleich

oder später zu verm. 1983
Heienenstr. 15, 1. St.

HellmuMEirasse 41,
Bdh., ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
n. 2 Kellern ist per sofort z. verm.
Näh. bei .1 . liornnng & Co . ,
Häsnergasse 3. 4457

Laden ?u CErnuett,en:
Betri.

Herderilraße 8, bei
3159

schöner Laden, Hcrderstraße 12,
in. gr. Schaufenster u. Wohn.

per sofort zu vermiethen. 5788

L^ erderstr. 25, Laden in. Laden-
zim., Keller mit Nebenr.,

Werkstatt und Lagerraum , zus. od.
einz. per 1. Okt. zu verm. Näh.
Hochvart. r. 2652

.aiscr-Friedrich-llting 55, sch.
großer Eckladcu m. groß.

Siebe mannt als Bureau zu ver¬
miethen.

Näheres Waterloostraße 3 (am
Ziele,iring )._ 6934
^ ^ adeu mit Wohnung im Hause

Jabnstr . 46, per sofort oder
später zu vermieten. Näh. daselbst
3. St . rechts. 7742

|iit ?IIrI!ü' die ij ei”
llraljeu. Kirchgche
aus 1. Juli zu verm. : Eck-
ladcn mit Souterrain u.
Entrcsoi . zusamnien circa
560 O .»Mtr . Lodenfläche, cv
auch in getrennt . Theben . Näb.
das. II. bei Ai Müller , Kaiser
Fri drich-Ring 59. 2445

Z ^ uenbogengasse 4, ein Lade»
'2 -' m. od. ohne Wohnung aus
1. Okt. zu verm. 3284

P . Lehr , Wwe.

Langgaffe 21
ist der B.m der Firma Georg
lloftieeann inncgehabtc

Laden
für die Zeit von Mitte Juni
bisl . O ' tobcr zu vermiethen.
Näh. Gerstel & .Israel,

Langgassc 33. 3206

Mm tjusllraße 1,
Ecke Kirchgaffe,

2  Läden
mit aroßcm Schaufenster, Ccn-
iralheizung, per 1 Oktober zu
vermicteu Näh. das. Leder-
Handlung 2486

F ^ »in kl. Laden mit Zimmer u.
" Küche zu verm. Näh. Nhein-
straße 99. Part. _2229
IftLvoiicr Laden z»m l. Oo.
'S ' zu vermiethen Römerberg 30,
im Laden. 2350

SchwaUracherstr . S,
großer Laden, pass, für Möbel,
Musikalienhandlung rc., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2943

Westendstr . t$,
schöner großer Laden, evcut. mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim . und
Küche rc. sof. z. vm. Näh . L. Meurer,
Luisenstraße 31 , 1. St . 3877
tî LUellritzstraße u9 ein schöner

Laden mit reicht. Zubehör
mit ober ohne Wohnung per
1. Oktober zu vermiete». Näheres
Metzgerei Kolb , Hellmundstr . 48,
Ecke Wellritzstr._ 2938
Mi ^ örlhstr. 19, gr. Laden, für

jedes Geschäft passend, ist
sofort zu verm. Släh. 2. Et . 5513

(schöner bellcr Laden mit 1
Wohnzimmer und Waffer-

leitung , passend für Schreibwaren,
Besohlanstalt, Vermittlungsbureau
etc per sofort zu verm. Näheres
unter J . II . 4 an die Exped.
ds. Blattes . 88

Schöner , großer

Lad « o 9
in dcr Kirchgaffe gelegen, zn ver¬
miethen. 4129

Näheres unter A . P , 4 an
die Exved. d. Bl.

Geschilftelokale.

Großes iefdiiiftaloliöl
mit bellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen , in Miiie
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straß - gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preiSw. zu verm

Reflektanten bitte Off. u. F . B.
6040 an die Exped. b. Bl . einzu-
reicheu. 6040

Wcrksliittea etc. 1
S§| boIfftr. 1, Hth., Lagerräume,

sowie ein Weinkeller, Schwenk-
raum u. Flaschenbierkeller zu vm.
Näh . Justizrat Dr - Alberti, Lldel-
straße 24, 1. Et . 1507

WerkMik M.

fogetmum
und 3- oder 4-Zimmer -Wodn-
ung zu vermieten Dreiweiden
straße 5. Näheres Bismarck-
Ning 6, Hochp. 6939

^Llismarcking 7, Lagerraum , auch
als Werkst., an ruhiges Ge¬

schäft zu vermiethen 5401

hdtHerkslätte für stilles Geschäft
billig zu vermiethen. Näh.

Bülowstr . 10. 3. r . 54
<ILin Keller, für Fiaschenvicrhol.

geeignet, sofort zu verm. N.
Blücherstr 4, 2. Sl . 2301
Fl? >ücherstraße 17 großer u. kleiner
5r Weinkeller mit Faßh . uns
Contor per sof. od. spät, zu vm.
Näh. dorts. Part . r . 8162
Vjf£* er!ftatt, gr . und hell, mit

clcktr. Kraft und Gas , Dik.
240 , per sofort oder spät. Bülow-
straße 9, Mtlb ., 1 , l. 2101
LLLroße Wcrkitäkieii, auch geteilt
'S ?' für jeden Geschäftsbetrieb,
auch Speischaus passend, m. eleltr.
Licht u. Kraft , groß. sep. Hofraum,
per 1. April zu vm. Näh. Bleich
straße 2. I . Tt . 5116

Stallmrg
für 5 - 6 Pferde , mit Scheuer, sch.
2-Ziniiiicrwohnung und Küche, K,
Speicher. Piitben . dcr Waschküche
etc. etc. auf l. Juli ds . Js . za
verniicten. Emserstr. 40 . !. 9180

F^ llvillcrür . 2 sins UiSê iidtitn,
'S - Lagerräume u, Flaschenl-ier-
keller zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74. 1. St . 8633

« ^ »itt sckiöuer großer Lagerraum
" für Möbel und dergl , auch
alS Werkstätte zu verm. Frankcn-
straße 4. L493

ê aulbrunnenstr . 5, eine kleine
{J Werlstüttc in. kl. Wohnuni
zu vermiethen. 827

0 aalgasie 28, ein Laden mit
Ladenziinmer auf gleich oder

1. April zu verm._ 6990
Schwalvachcrstr. l0, großer

«5»' Laden mit Wohnung und
300 Q .-Mtr . Lagerraum , ganz od.
getheilt zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Rina 31, 8. 1668
FLckladen , Webcrgass- 14, ganz
^2 - oder getheilt, mit, auch ohne
Wohn v-r sof. od. spät zu verm

Näh. Kleine Webergasse 13 , be
Kappes . 6390

WkMjse 39
ist ein Baden mit Neben¬
raum zu vermiethen. 6076

Näh . bei

Hch . Adolf Weygandi.

|fÄiieifenaiift r aBe 8, sch. Werk»
'S ' stätte preisw , sof. zu verm.
Näü. Bdh , 2. St , rechts. 2870

'jlmei große Helle Werkst.-Räume
-0 für jedes Geschäft paffend, per
1. Okt. zu verm. Näh. Gneisenau-
straße 19. P . 3209

I ^ Köbenstraße 19, Neubau , zwei
Werkstätten oder Lagerräume

mit oder ohne Wohnung zu ver¬
miethen. 1330

Bäckerei
gleich oder später zu vermieten
1982 Helenenstratze 15, 1. Et.

(Älaüims für 1—2 Pferde per
'w 1. Juli zu verm. Näheres
Hcllmundstraße 27. 8422
C*>ür Flaschenbierdändler ! Hell-
ö mundstr. 41, 1 Bierkeller p.
1. April zu verm. Näheres be

I . Hornung & Co.,
5416 Häsnergasse 3.
^keleneiistraßc 16, tleine, helle

Werkstätte per 1. April
zu vermiethen. _ 3540

rbeilsraum oder . Lagerraum
großer, heller, mit Aufzug,

auch geteilt, a. gl. o. spät , zu vm.
Näh . Jabnstr . 6, 1 St . 2614

k̂ ahnstraße 44 , ist ein Bierkeller
zu vermieten, jährlich 150 M.

Näh. Rbeihnstr. 95, Part . 2055

(Aoutrrraiu , 3 Helle Räume,
w eignet sich für Bureau , ist
per 1. Juli zu verm., gelegen am
Kaiser-Friedrich»Ring . Näh. An
der Ningkirche 1, P . 6060

Steilst fi §£
für 1—2 Pferde mit od. ohne
Wohn , zu vermiethen 1415

Michelsberg 28.
etzgergasse 33, Wcrlsiälten
mit oder ohne Wohnung,

bill. zu verm. Näh . Nr. 31. 2697

MoritZ8ti,as 88 27,
Hths ., für Druckerei eingericht.
auch für Bureau od. sonstige
Zwecke geeignet, mit Zentral¬
heizung. eleklr. Licht- u. Krast-
anl. z, Okt. anderw . zu verm.
Näb . Bdh., P . 3488 i

Die bisher am neuen
Ceutralbahnhof von den

Firm -n I . L . Krug u. Thcod.
Schwcisguth benutzten einge-
friedigten Lagerplätze, mit oder
ohne Hallen und Einfriedigung,
sind per 1. August oder eventuell
1. Juli 1905 zu vermiethen, am
liebsten an Baugeschaste oder zu
Eisen« und Kohlenlager 17 -8

Neugasse 3 , Part.

50  i m- Pcr  l° f-
OlvwvV ; zu verm. Näb.
Nikolasstraße 23, Part. 6635

t,jagervlatz , an dcr Mainzerstraße,
^ jetzt Kohlenlager v. Beisiegel
ist zu verpachien. 6029

Näh . Nikolasstr. 31, P ., r.

FLk,r . Lagerraum od. Werkstätte,
'21 mich für jeo. and. Betrieb,
mit Stallung u . K-.llcrräumen rc.
zu vm. Nettelbeckstr. 14. 3055

Säger platz, obere Ptauerstraße,
zu vermiethen 1946

Näh . Platterstraße 12.
ucrfe.dstr. 7, großer Raum
nebst Comptoir auf sof. zu

vermieten. 685 1
M ) heingaucrur . 8, Werkställe ui.
** *■ La erranm u. Remise, esent
f. Bureau , p fof. z. vm. Näh . das.
Part , rechts. 3078

|li|oioit. Ulm
mit allem Zubch zu verm. Näh.
Rheinstr. 40, Bluuienladeu . 2302

iöfinlidlcr in. Karmi
za verm. Näh. Rhciniiraße 43,
Blumenladen._ 2303
tzl ^ ass Räumli . keileni. Flaschen-

biergcschäft zu verm. Skäh.
Rheinstr. 99, Part . 2230

^lüdeSheimerstr . 23 (Neubau)
*11 großer Wein- u. Lagerkeller,
ca. 90 Quadratmeter , sofort zu
vermiethen._2415
C> -t)orf., Hofr. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Noon-
straße 6. 7795

^eoanstraße 5, ein sch. Keller,
auch alS Werkstatt zu be

nutzen, zu vermiethen._ 289 9

Schierstemerstr. 22~
gr. helle Part .-Räume als Bureau,
Lagerraum, auch zum Einst, von
Möbeln sofort ob. später zu verm
Näb. Part rechts._ 4 63

Trockene

fagrrräanif
und L Buvcauränme sowie 1
Weinkeller und Hofkcllrr zu
verm Schiersteinerstraße 18. 3398

Große LLerkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075

Scheffeistraße 2.

sedanstr . 11, 2 Part . Ziinmer-
als Tapezierer-, Buchbinder,

rc. Werkstätte per 1. April z. vm.
Näh. Bdh., 1. St . 3133

WMlssÜraße3
(Neubau , am Zietenring ), schöne,
große Werkstätte preiswerth zu
rermieihen . Näh , daselbst. 6936

Webergaffe 6, im Eckhaus
ol der Gr . Webergasse 16, sind
im Erdgeschoß 2 Helle Räume, ge¬
eignet für Bureau », Lager-, oder
Werkstätten-Näume für sofort od.
später bill. zu verm. Näh. das.
bei Jstcl. _ 2633
Mlellritzstr . 37 , Werkstatt auf

gleich oder später zu verm
Näh . Frankenstraße 19, Möbel-

Geschäft. 7013

WliidSrahkS ^ L ':
Bahnhof , 2516

Werkstätten mit
Lt>l;erräumett

in 3 Etagen , ganz oder geth,,
für jed. Betrieb geeign. (Gas-
einführung), in äußerst be
quemer Bcrbind . zu einander,
Per sof. od. spät, zu vm. Scäh.
im Bau oder Baubureau,
Göbenstr. 14.

^Rlorkstraße 14, gr. Kellerräume,
auch geteilt, zu verm. Näh.

Bdhs ., tt St. _912^
> > letenrtng 4 ist eine fl. Werk-

statt mit Wafferleitung , für
llllalcr und Lackirer sehr geeignet,
per sofort zu verm Släh. das. b.
Maurer. _ 3353

St  Keller 7?
mitten in der Stadt zu vm. Näh.
in der Exped. d. Bl , 5442
^Hrercinösalipeii , 60 Q .-Mtr.
V gioü - ist noch frei 2691

Römerbcrg 13

Pfiiitcflaiitniit
mit HauS und Pcnstonszimmern,
ohne Weinzwang sofort zu verm.
oder zu verk. Off - unt . K . M.
an die Expcd. d. Bl . 3423

Pensionen.

mua
Abeggstr . 8.

Inh , Frau Justizrath Gabler,
Elegant möblirte Zimmer mit und

ohne Pension.
Auch !Ür Tauermiether.

Mäßige Preitt . 2046

Billa Friese,
Mcrtnzerstraßs 14,

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim , einz. u zusammenh.,

Woche 10 di 1 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garieii . Bäder , 849

>/
Eiuserstraße 13.

Familien Pension.
Elegante Zimmer , groffer

Garten . BäVer.
Bvrzüllickie Küche. 6800

Privar -Hotel
Priiu MeinricSi,

Nähe des Kochbr. Bäreustroße 5.
u, Badbäuser.

Gut möbl. Zimmer zu veim.,
auch auf Tage und Wochen.

Eleltr Licht im Hause. 3170

PsNston Pustiau,
Nikolasstr . 17 , Part .,

eleg möbl. Zimmer mit od, ohne
Pension . Bäder , feiner Aiitlagstisch
mit Kaffee zu 1,50 Dif. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erdeten. 847

Lremden-Pensto»
von

Frau Tanitätsrath Meyner,
Zieten -Ring l.  1 . 848

Ruhige , staubfreie Laie , camfor-
tabel eingerichtete Zimmer , gute

Bervfleauna , mäniqe Preise.

Villa Stillfried,
Hainerweg ’S,

Pension 1, R., nächst Kurhaus u.
Wilbclinstraße,

Schöne Zimmer Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärten , Bäder,
Garten , Telefon. Borzügl. Küche.

Mäßige Preise. 846

Ö
^SGoaasiOKaiiiaten

Fabrikränme , Billen , Woh¬
nungen placirt man sicher u.

am billigsten durch eine Annonce
in geeigneten Blättern . Man
wende sich wegen sachgemäßer
Vorschläge an die Unnonven -kx-
peüition Daube & Co. m. b. H.,
Centralbureau : Frankfurt a . M.

Zu lerkanfn
durch die

Immobilien - und
Hyyotheken-Agentur

von

Jakob Knorr,
Scharnhorststr . 2,  Pt.

In schönster Lage Wiesbadens
„Billa " mit altem Park,
122 ar 20,50 qm , Stallung,
Portierhaus rc., auch können
mehrere Bauplätze abgetreten
werden, Preis 500,000
Mk., schuldenfrei, Feuerkaffe
245,900 Mk., feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2, Part.

Landhaus mit Obst- und Ge¬
müsegarten, 6 Zimmer , 2
Küchen, Nebengebäude, in ge¬
sunder Lage, Preis 25,000
Mk., Anzahl. 2- 3000 Mk. ,
seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2, Part.

Landhaus mit schönem ange¬
legten Garten , Veranda , 6
Zimmern , reich! Zubehör,
Haltestelle der eleltr. Babn,
Preis 30,000 Mk., seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2, Part.

Landhäuser , in WaldeSnähe,
mit 5, 6 und mehreren
Zimmern , im Preise von 26,
35 , 60,000 Mk., feil durch

Jakob Kuorr.
Scharnhorststraße 2, Part.

Neues 2 X 3 . Zimmerhaus,
Thorfahrt , Hof, Hinlerh .,
Preis 98.000 Mt ., Anz. 4- b.
5000 Mk., Mieihe 6000 Mk.,
feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2, Part.

Haus , oberer Stadttheil , mit
kl. Anzahlung , für 60,000
Mk.. Mietbe 3497.90 Mk.,
es ist ein Laden vorgesehen,
feil durch

Jakob Knorr,
.Scharnhorststraße 2, Part.

Rentadl . Haus (Mainz ! Preis
90.000 Mk. bei 12,000 Mk.
Anzahl ., Miethe 6260 Mk.,
feil durch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße 2, Part

Hypolhckengeldcr bei 60 pEt.
Taxe zu 4 pEt, ; Rcükauf-
gelder mit Nachlaß stets ge¬
sucht durch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße 2, Part.

Etagenbaus , 5- u. 3-Zimmer-
Wohn ., nahe am Ring Preis
152.000M ! , iviik!he8700M ..
Acker oder Restkauf wird in
Zahlung genomnien, seil d.

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße 2, Part.

Gasthaus m. 9 Logirzimmern
u. gr. Ums., Kreisst. Hess,,
fester Preis 50,000 Mk., Änz.
8 —10,000 Mk,, Brauerei
stets zur Hand , seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraßr 2, Part

Flotigch Schweincuietzgerei m.
fedr renk, Haus , in bester
Lage. Krci statt Hessen, Preis
56 .000 Mk,, feil du-.ch

Jakob Knorr,
Scharuhorststräße 2, Part.

Rentabl ., seit 15 Jahren best.
Sperercigcichäst mit Hau -?,
Preis 32,000 k,, Kreisstadt
Hessen, feil durch

Jakob Kuorr,
Scharnhorststraße 2, Part.

Eleg. 4-  u . 6-Zimmerhaus m.
all. Coml. der Renz, ausge-
sta' tet, Preis 215,000 Mk,
Mieihe !3.400 Mk., seil d.

Jakob Knorr,
Scharnhcrststraße 2, Part,

Landhaus mit 7 auplätzen, ge-
nedmigter Zeichnung , 140
Ruthen , projeklirter Straße
Preis 95,0 ^0 Mk., Anzahl.
20.000 Mk,, feil durch

Jakov Kuorr.
Scharnborststraße 2, Pari.

Hotel 3 MiN. vom Hauptbahn
Hof, Boigarten , z. Sommer-
wiribschaii emger, , Waffer-
leitung Gas , und Damvf-
Heizung im ganzen Hau >e,
Bier ca 500 hl , off. Weine
ca. 56 KI, Flaschenweine
ca. 2000 Stiick, Kuchcnum-
satz pro Monat ca. 1800 Mk.,
Einnahiiien ans Fremden
zimmern ohne Frühstück ca.
10.000 Mk., Miethe 1800
Mk., Preis 235,000 Mk.
Anzahlung 40,000 Pik., feil
durch 2896

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße 2, Part.
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